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Das erste unsymmetrische Flugzeug 
Zwei Flugzeuge des neuen Baumusters Blohm & Voß 


'o5.BV 141, das für Sonderaufgaben der deutschen 
HC Luftwaffe geschaffen worden ist und sich bersits 


in zahlreichen Einsätzen an der Be Een bewährt hat 


| h; Bildberichl.in diesem Bafı Aufn. PX - ae Any) 
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D, neue 
(ugzeug 


Sturzkampilluszeus Dornier Do 217 





“ 


Iy/Abrene die Feindmächte besonders mit ihren Phantasiemeldungen 
über die Rüstungsproduktion in den Vereinigten Staaten die Welt 
über ihre militärischen Niederlagen hinwegzutäuschen suchen, nimmt 
Deutschlands Wehrkraft stetig zu, ohne daß davon viel Aufhebens gemacht 
wird. So hat die deutsche Flugzeugindustrie in aller Stille wieder eine 
Reihe neuer Baumuster entwickelt, von denen — wie kürzlich im Falle 
des Jagdeinsitzers Fw ıgo — der Öffentlichkeit allerdings erst Kenntnis 
gegeben wird, nachdem sie längst in Serienfabrikation hergestellt werden 
und sich an denfFronten erfolgreich bewährt haben. Neben dem schnellsten 
Jäger der Welt hat die deutsche Luftwaffe mit dem Sturzkampfflugzeug 
Dornier Do 217 und dem Mehrzweckeflugzeug Blohm und Voß BV 141 
einen wichtigen Zuwachs ihrer Kampfkraft erfahren 


Aufnahmen PK-Luftwaffe 





D* neue Sturzkampfflugzeug Do 217 — wie die meisten 

Baumuster der Dormier-Werke mit doppeltem Leit- 

werk — ist mit zweiBMW-Doppelsternmotoren modernster 

Bauart ausgerüstet und erreicht eine Geschwindigkeit, die 
fast an jene der feindlichen Jäger heranreicht 
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m Rumpfende ist 
eine Sturzflug- 
bremse neuester Kon- 
struktion angebracht, 
die sich schirmartig 
öffnet und schließt 
und der Do zı7 wäh- 
rend des Sturzfluges 
eine außergewöhnlich 
hohe Stabilität ver- 
leiht 


Links: Hinter dem 
Führerstand ist zwi- 
schen den beiden Mo- 
toren die Panzerkup- 
pel sichtbar, aus der 
die schweren Bord- 
waffen der Dozı7 
nach allen Seiten ge- 
richtet werden können 





D* neue Baumuster ist mit einer besonders starken, aus 
Kanonen und Maschinengewehren bestehenden Be- 
waffnung verschen, deren vernichtende Wirkung der Feind 
bereits an allen Fronten zu spüren bekam. Die besonders 
großen Bombenschächte gestatten die Unterbringung von 
schwersten Bomben im Rumpfinnern 
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Mehrzweckeiluszeus Blohm & Voss BV 141 





ieBV 141 kurz nach dem Start— noch mit ausgefahrenem Fahrwerk. Das für Son- 
dereinsätze der Luftwaffe geschaffene Flugzeug, das mit BMW-Doppelsternmotor 
ausgerüstet ist, zeichnet sich durch hohe Geschwindigkeit, große Wendigkeit und 
außergewöhnliche Steigleistung aus 
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Ds BV 141, das erste unsymmetrische Flugzeug der Welt, ist ein Beweis für die Fähig- 
keit der deutschen Flugzeugindustrie, selbst mitten im Kriege in der technischen 
Entwicklung ganz neue eigene Wege zu gehen. Die Bauart dieses Flugzeuges hat nicht 
allein große konstruktive Vorzüge. Bei den bisherigen einmotorigen Baumustern mit 
dem in der Mitte am Rumpfvorderende untergebrachten Motor mußte naturgemäß eine 
Beeinträchtigung der Sicht für die Besatzung in Kauf genommen werden, was hier durch 
die unsymmetrische Konstruktion vermieden worden ist 





Vollsichtkanzel für die dreiköpfige Besatzung im rechten Flügel, also völlig getrennt 
von dem in der Mitte befindlichen Motor ° s 


Links: Die eigenartige Anordnung der Vollsichtkanzel, die auf diesem Bilde gut zu er- 

kennen ist, gewährleistet besonders gute Sichtverhältnisse und eine wirkungsvolle 

Unterbringung der aus Kanonen und Maschinengewehren modernster Konstruktion 
bestehenden Bewaffnung 
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chlamm ist nur dort nicht zu schen, wo noch 'Tauwasser 

darübersteht. Den Stuka interessieren diese Unterschiede 

nicht, wenn er durch gurgelnden, spritzenden Dreck zur Start- 
bahn ..rollt“ 


A» im vorigen Herbst der Regen einsetzte, haben unsere 

Truppen zum erstenmal den russischen Schlamm 
kennengelernt. Was aber jetzt ‘das Tauwetter fertigge- 
bracht hat, das übertrifft weit die schlammigsten Erleb- 
nisse von damals. Das ist kein Schlamm mehr, das ist ein 
Urbrei, als sollte die Welt noch einmal erschaffen werden. 
Und doch sehen unsere Truppen trotz neuer Unannehm- 
lichkeiten in diesem Schlamm nur den tröstlichen Beweis, 
daß ein grimmiger Winter endgültig überwunden ist 
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Hochauf spritzt das Wasser, wenn ein Tankwagen durch die Schlammteiche rauscht, 
die bis dicht an die Flugplatzhallen heranreichen 





Man läuft nicht mehr — man sinkt und zieht. Immer abwechselnd. Das ist anstrengend, 
aber wenn man nicht stehenbleiben will, ist diese Fortbewegungsart die.einzig mögliche 


PK-Bildbericht von Kriegsberichter Schalber (Sch) 


Schlamm macht erfinderisch! Um trockenen Fußes vom Bombenstapel zum Liegeplatz 
zu kommen, haben sich die Männer vom Bodenpersonal aus Bombenschlitten einen 
Schlammsteg gebaut 


Immer Sprüngbereit! f 


Besuch bei Hauptmann Müncheberg 


Hvrimamn Müncheberg, Träger des Eichenlaubes zum Ritter- 
kreuz des Eisernen Kreuzes, ist einer der erfolgreichsten deut- 
schen Jagdflieger. Ein Kriegsberichter war zufällig zugegen, als 
ein Gefechtsalarm ihn zu neuem Einsatz rief, aus dem er als 
zweifacher Sieger bald wieder glücklich zurückkehrte 


PK Bildbericht Kriegsberichter Haussmann 


Kaum eine Stunde ist vergangen. Hauptmann Müncheberg ist von 

einem Doppelsieg zurückgekehrt; in zähem Kampf mit dem Tommy 

hat er wieder zwei Gegner in die Tiefe geschickt. Nun heißt es 

wieder warten, warten auf eine neue Jagd, so wie es eben dem 
Kriegsglück gefälk 


Rechts: Der Vater des erfolgreichen Jagdfliegers, Major Müncheberg, 
den der Dienst gerade in die Nähe des Feldflugplatzes geführt hat, 
ist gekommen, um seinen Sohn’zu beglückwünschen 
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IDie Geduld der Jagdflicger wird oft auf eine harte Probe gestellt, und die Warte- 

zeiten sind ihrem ungestümen Kampfgeist immer zu lange. Hauptmann 

Müncheberg weiß sich zu helfen: mit Leidenschaft ist er dem Kleinkalibersport 
ergeben, der ihm manche Stunde während der Einsatzbereitschaft vertreibt 


Links: Endlich! Alarm!!! Hauptmann Müncheberg rennt vom Gefechtsstand 
zur bereitstehenden Jagdmaschine 


Unten: Bevor er startet, rasch noch ein Telefongespräch mit dem Gefechtsstand 
mit dem er bis zum letzten Augenblick in Verbindung bleibt 








A" und neue Zeit. Zwischen den modernen Ostasien- 

dampfern, die vor dem Kricge fast alle den Hafen von 
Kolombo anliefen, kreuzen die Segel- und Auslegeboote der 
Eingeborenen, die seit Jahrhunderten den Verkehr mit dem 
indischen Festland vermitteln Aufn. Tschira 


Ee.rt war Weltmacht, solange es die Meere be- 
herrschte. Seine Seemacht beruhte auf der Stärke 
seiner Kriegsflotte und auf der Vielzahl seiner Stütz- 
punkte in allen Meeren und an allen Küsten der Welt. 
Das britischste aller Meere aber war bis vor kurzem 
der Indische Ozean. Seinen Namen entlieh er von der 
reichsten aller britischen Besitzungen, der Kron- 
kolonie Indien, weil seine Wogen es waren, die Alt- 
england mit seiner größten Schatzkammer verbanden. 


Einst war er nur Weg, nur Schiffsstraße, In unserm 
Jahrhundert wurde er zum zentralen Kraftfeld briti- 
scher Weltpolitik, das als unbedingt gesichert galt, 
nachdem sich England' fast alle seine Küstengebiete 
untertan gemacht hatte. Britannien hatte nicht ge- 
ruht, bis ganz Ostafrika vom Kap der guten Hoffnung 
bis nach Kairo hin auf sein Kommando hörte, damit 
die Westflanke des Ozeans gegen Europa und seinen 
kolonialen Erdteil Afrika gesichert werde. Zwar hatte 
sich Italien im Somaliland zwischen die britischen 
Stellungen schieben können, aber der Sudan und 
Ägypten und das dem wichtigen Aden gegenüber- 
liegende Britische Somaliland schienen die Flanke 
hinreichend decken zu können. Seit dem Weltkrieg 
legte um so stärker England seine Hand auf Südost- 
arabien und den Nahen Osten. Palästina, Transjor- 
danien und der Irak wurden botmäßig gemacht, die 
Türkei mit schwerstem politischen Geschütz bearbeitet, 
und Iran, das alte Persien, schließlich durch Über- 
rumpelung überrannt. Die Ostflanke des Indischen 
Ozeans wurde vom birmesischen Norden über die 
Malaienhalbinsel und Nordborneo "bis nach Australien 
im Süden mit englischen Stellungen 
gespickt, und die „stärkste See- 
festung der Welt‘, Singapur, sollte 
jeglichem Gegner aus dem Osten 
' Trutz bieten, 
Natürlicher Mittelpunkt dieses briti- 
schen Verteidigungssystems aller- 
größten Ausmaßes zum Schutze des 
Indischen Ozeans ist Ceylon. Dem 
äußersten Südzipfel Indiens vor- 
gelagert, liegt die an Größe etwa 
Bayern entsprechende Insel bereits ” 
in der Äquatorzone, fast gleichweit 
entfernt von der Afrikaküste bei 
Sansibar und der australischen Küste 
oder dem Endpunkt des Persischen 
Golfes bei Basra. Etwas weniger als 
diese rund 4000 km betragende Ent- 
fernung mißt auch der Weg nach 
Aden, dem wichtigen Tor zum eng- 
lischen Mittelmeerweg. Singapur ist 
27%, Rangun 1900 Kilometer ent- 
fernt. 
Ceylon ist Mittelpunkt dieses Ozeans, 
ähnlich wie die kleine Insel Malta die 
Kraftmitte des Mittelmeeres ist. 
Weit mehr als Malta aber war 
Ceylon in Friedenszeiten auch Wirt- 
schafts- und Verkehrsknotenpunkt. 
Kolombo, seine Hauptstadt, ist Welt- 
- -hafen,--der--Bunkerstation und » zu- 
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D.kinkets Projektion -Schert - Nachbildung verboten- 


gleich Umschlagsplatz 
allererster Bedeutung im 
Weltschiffahrtsverkehr 
war. Noch 1936 betrug 
die Tonnage der Ko- 
lombo anlaufenden Han- 
delsschiffe aller Nationen 
über 24 Millionen BRT., 
Kolombo war die Zwi- 
schenstation des gesam- 
ten Ost-West-Verkehrs 
zwischen Ostasien und 
Europa—Afrika, aber 
auch Verteilungsplatz für 
Se den Indienhandel, Es ist 

daher verständlich, daß 
England diese wichtige 
Insel gus dem Verband Indiens, zu dem sie na- 
türlicherweise hinzugehört, herauslöste und Ceylon zu 
einer eigenen, von Festlandindien unabhängigen Kolo- 
nie gemacht hat. Ceylons Charakter als strategischer 
Stützpunkt ist damit klar herausgestellt. Die britische 
Indienflotte hat in Ceylon ebenso ihre Ausgangsbasis 
wie die Luftwaffe. Von hier aus lassen sich ebenso die 
wichtigsten Frontabschnitte Ostasiens — Burma, 
Malakkastraße, Südsee, Australien — in den Blick- 


"GOLF von 
MANNAR 


Us: Zeichnungen geben einen Überblick über die 
strategische Lage und die Größe der Insel Ceylon, dem 
Serinda der Antike. Die Größe der Insel entspricht ungefähr 
dem Umfang Bayerns. Mitdem Festland ist Ceylon mit einigen 
Unterbrechungen durch die sogenannte „Adamsbrücke“, eine 


‚Inselgruppe, verbunden Kartenzeichnungen Eigener 








winkel nehmen wie die des Nahen Ostens mit ihren 
Zufahrtsstraßen: Aden—Suez—Sollum oder Bender 
Schapur—Iran—Baku— Sowjetunion oder Basra— 
Irak—Mossul—Ostmittelmeer. Schließlich liegt Ceylon 
ebenso als Bastion vor Indien wie Helgoland ‚vor 
Deutschland oder wie einst Singapur vor Hinterindien. 
Nachdem im Osten die Dämme brachen, als die Ja- 
paner sich Singapur, Insulindes und der Zufahrts- 
straßen vom Pazifik in den Indischen Ozean bemäch- 
tigten, ist Ceylon nicht mehr gesicherte Mitte, sondern 
Front. Als die Japaner Rangun und Sumatra be- 
setzten, war die kämpfende Front bereits auf weniger 
als 2000 km an die Mitte dieses alten britischen Kraft- 
feldes herangerückt. Die Besetzung der wichtigen 
Andamaneninseln verringerte den Abstand auf 1300 km. 
Die britische Flotte ist inzwischen schwer angeschlagen. 
Die japanische Luftwaffe belegt Ceylon mit Bomben. 
Man rüstet auf der Insel fieberhaft auf und will in 
letzter Stunde noch gutmachen, was man in jahr- 
zehntelangem Sicherheitsdünkel unterlassen hat. 


Als England 1795 seinen Fuß zum ersten Male auf 
Ceylon setzte, war es nicht etwa als Entdecker. und 
Kolonialpionier gekommen. Vor ihm hatten bereits 
zwei andere europäische Nationen nacheinander die 
Herrschaft über die geopolitisch wichtige Insel inne- 
gehabt. Kurz nach der Entdeckung des Seeweges von 
Europa nach Indien um die Südspitze Afrikas herum 


hatten als erste die Portugiesen die günstige Lage „, 


Ceylons erkannt und mit der Unterwerfung der sing, Fe 
lesischen Einwohner begonnen, Schon damals wurde 
ein großer Teil der wundervollen Kultur des Landes, 


“ der herrlichen Bauten und Anlagen vernichtet. Ein- 


einhalb Jahrhundert später, 1658, fanden die Portu- 
giesen in den Holländern ihre Meister. Die Nieder- 
lande waren damals zur stärksten’ Kolonialmacht 
Europas aufgestiegen. Ihre Kaufherren begehrten den 
Besitz der Insel wegen eines unscheinbaren Gewürzes, 
das aus einer auf Ceylon beheimateten -Pflanze ge- 
wonnen wird, des Zimts. Um seinetwillen wurden die 
Singalesen erneut unterworfen, 


Nach wenig mehr als hundert Jahren brach die hol- 
ländische Herrschaft unter dem britischen Zugriff zu- 
sammen. Immerhin mußten englische Soldaten da- 
mals in den Dschungeln der Insel kämpfen. Die 
Tropenlandschaft kostete beim ersten Einfallversuch 
90 v.H. der Angreifer das Leben. Millionen von 
Blutegeln und Myriaden von Stechmücken, die Ma- 
lariaträger sind, waren zu schlimmeren Feinden ge- 
worden als Holländer und Singalesen zusammen, Erst 
zwanzig Jahre später, 1815, war die Insel voll- 
ständig in britischer Hand. Seitdem ist sie planmäßig 
zu einem Stützpunkt erster Ordnung ausgebz 
worden. Straßen und Eisenbahnen durchziehen” 
das Land. In Kolombo, der Hauptstadt, konzen- 
triert sich das Verkehrs- und Wirt- 
schaftsleben. Es ist einer der schön- 
sten, größten und wichtigsten See- 
häfen Asiens geworden. Gärten, 
Parkanlagen und Palmenhaine durch- 
ziehen die Stadt, die mehr als eine 
Viertelmillion Einwohner zählt. Ent- 
sprechend der äußeren Entwicklung 
in Handel, Verkehr, Wirtschaft und 
Besiedlung hat auch die Bevölkerung 
in den letzten hundert Jahren einen 
gewaltigen zahlenmäßigen Auf- 
schwung genommen. Sie wuchs in 
diesem Zeitraum von 750000 auf 
4,5 Millionen! Über drei Millionen 
davon sind eingeborene Singalesen, 
eine wohlgebildete Völkergruppe von 
gefälliger körperlicher Schönheit. Sie 
leiten ihre Herkunft von arischen, 
aus Mittelindien einst eingefallenen 
Einwanderern ab und tragen mit 
Stolz ihren indischen Namen, den 
man im Deutschen mit „Löwenge- 
schlecht‘ bezeichnen könnte. Der 
Rest der Bevölkerung besteht aus 
dunkelhäutigen Indern, Arabern und 
Europäern. 

Die Eingeborenen sind fast aus- 
schließlich Ackerbauer oder Fischer. 
Der einheimische Reisanbau. kann 
-die -Bevölkerung-- nicht ernähren. 


von 


es nd ischen Ozeans Dr. WALTHER Da EN 





| [ia Di Ducei ist seit Vielen Jahren ein begeisterter Fliege a 
Auf seinen Inspektionsflügen sitzt er meist selbst am 


lic auf den ausgedehnten Hafen von Kolombo, der, künstlich angelegt, zu einem der besten Ostasiens zählt. Im Hinter- 
grund das Wahrzeichen der Hauptstadt Ceylons, der hochaufragende Adamsberg. Das Regierungsviertel (rechts) liegt 


zeschützter Lage außerhalb der Stadt 


Versuche, Kaffeeplantagen zu entwickeln, gingen 
fehl, Dagegen spielt der Teeanbau heute eine 
große Rolle. Auch die Kautschukplantagenwirt- 
schaft entwickelt sich immer günstiger. . Zwei Be- 
rühmtheiten der Ceylon-Wirtschaft sind die Perlen- 
fischerei und die Rubingewinnung. Die Perlen- 
fischerei hat seit 3000 Jahren ihre Berühmtheit. Sie 
nahm in den letzten Jahrzehnten jedoch stark ab, da 
die Perlen bergenden Muscheln aus einem bisher nicht 
enträtselten Grunde aus den Küstengewässern ver- 
schwanden. Dagegen zieht die Hoffnung auf Edel- 
steingewinnung von Zeit zu Zeit immer von neuem die 
Abenteurer der ganzen Welt nach Ceylon. Das Edel- 
steingebiet Ceylons beginnt dort, wo die dunklen Fels- 
formationen am chaotischsten werden. Gelbe Nebel 
ziehen um den Adams-Peak, und dann taucht bei einer 
Wegbiegung ein Meer roter Ziegeldächer auf: Ratna- 
pura, die Stadt der Rubine. Wegen der roten Steine 
ist sie gegründet und dutzende Male zerstört worden. 
Die Stadt der zwanzig Tempel, der dreißig Paläste, 
der unzähligen Elefanten nannten sie die Chronisten. 
" ute ist Ratnapura ein Provinznest mit Autos 
—d Bars und vielen Grammophonen wie Dutzende 
anderer Orte auf Ceylon — scheinbar. Denn ein 
paar Kilometer außerhalb von Ratnapura wird noch 
immer die Erde nach Rubinen durchwühlt. Dort herr- 
schen noch immer Schatzsucher und Glücksjäger. Dort 
zerstören in regelmäßigen Abständen neue Booms 
immer wieder die reichsten Reisfelder der Provinz, 
und dort arbeiten viertausend Kulis vom Sonnen- 
aufgang bis zum Einbruch der Nacht, um aus vielen 
hundert Tonnen Gestein ein u LE Ban EZ er 
paar Karat blutroter Steinchen PR 3% 5 
herauszukratzen. 

Kolombo ist eine der heißesten 
Städte der Erde. Es liegt nur 
acht Breitengrade vom Äquator 
entfernt. Das bedeutet, daß der 
Europäer hier nur bei ent- 
sprechender Lebenshaltung 
weilen kann. Im Trocken-. 
dschungel fällt gewöhnlich nur 
während eines einzigen Monats 
im Jahr Regen. Daher fehlt 
das Sumpfdickicht, das auf 
dem indischen Festland der 
eigentliche Lebensraum des 
Tigers ist. Trockene Büsche, 
niedriger Baumbestand und 
Steppenflächen wechseln im 
Trockendschungel einander ab. 
So trostlos ledern hier die 


Pflanzenwelt ist, so reich und E= = ee a ee die aufgebaut 
eben eis, ummi un o nussen 


wurde von dieser Insel hauptsächlich Tee aus- halten 
geführt, der sich als „echter Ceylon“ in der e 
ganzen Welt größter 


farbenfreudig ist die Tierwelt. 
Zahllose große, in dunklen Far- 
ben prangende Schmetterlinge 
schweben von Blüte zu Blüte. 








Aufn. Scherl-Bilderdienst 


Riesenschlangen erschrecken den Eindringling. Hoch 
in der Luft schwebt der Ceylon-Adler, und im Schilf 
haust das Krokodil. 

Während der Norden und Süden der Insel vom Trocken- 
dschungel bedeckt wird, ist das Gebirge von Mittel- 
Ceylon das Reich des Urwaldes. Hier spenden die an 
den Berggipfeln hängenbleibenden Wolken das ganze 
Jahr über so reiche Niederschläge, daß alles üppig 
ins Kraut schießt. Doppelt und dreimal so hoch wie 
unsere gewaltigsten Baumriesen entwickeln sich die 
Urwaldbäume, und von Stamm zu Stamm hinüber 
rankt sich das Lianengestrüpp. In dem bunten Ge- 
wirr von Geäst, Buschwerk, Blättern und Schlingen 
treiben die Affen ihr Spiel, und Papageien plärren 
unaufhörlich mit ihren schrillen Stimmen dazwischen. 
Unten im sumpfigen Boden wudelt als schlimmste Land- 
plage die unvorstellbare Masse der Blutegel, vor denen 
sich der eindringende Mensch nur dadurch schützen 
kann, daß er Salz in die Falten seiner Wickelgamaschen 
streut. Trotz der üppigen Pflanzenwelt ist der Urwald 
hier keineswegs dunkel, sondern von hellem Glitzern 
erfüllt, da das Licht durch die Baumkronen überall 
eindringen kann und sich tausendfältig in dem glän- 
zenden Blattwerk bricht und das unerhörte Farben- 
bunt der Gewächse aufleuchten läßt. 

Hoch über das Urwaldgebiet erheben sich die Berg- 
gipfel. In ihrem klaren Bereich liegt auf Ceylon einer 
der schönsten Kurorte der Welt, Nurelia, in 2000 m 
Höhe. Hier sind am Rande des Urwaldgebiets noch 
Elefantenherden anzutreffen. Hier lauert der Leopard 
auf seine Beute. Hier blüht die seltsame Nillupflanze, 
die mit ihrem wundervollen 
Duft ganze Landstriche erfüllt. 
Nachts fallen in diesem Hoch- 
landgebiet die Temperaturen bis 
nahe an den Gefrierpunkt. Mit 
aufgehender Sonne steigen sie 
überraschend schnell wieder anı 
Den ganzen Tag über hält aber 
der schroffe Temperaturgegen- 
satz zwischen sonnenbestrahltem 
Gebiet und Schattenregion an, 
Ein einziger Schritt kann den 
Menschen von heißer Sommer- 
hitze in Eiskellerschauder hin- 
überführen. Weit unten am 
Meeresgestade aber stehen, zu 
allen Jahreszeiten gleich, die 
Palmen. 

Ceylon ist ein Paradies voller 
Wunder und Rätsel. Es hat 
sich den Menschen erschlossen, 
und gerodet 
haben. Wie wird es sich ver- 
wenn es jetzt un- 
versehens in den Mittelpunkt 
der Kriegführung gerät? 


Beliebtheit erfreute 
Aufn. Hinze (Tschira) _ 


_ Steuerknüppel, Hier ist ihm ein Offizier beim Anziehen 


‘der Fa peleanee. Ballliene 
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r° diesen Tagen ist es gerade ein Jahr her, seit Kreta besetzt wurde. Wenn, wir später einmal die Ge- 
schichte dieses Krieges schreiben werden, wird unter den Ruhmesblättern deutschen Heldentums 
das Blatt der Kreia-Kämpfer mit an erster Stelle stehen. Aus jenen Kampftagen greifen wit eine Episode 
heraus, die für alle Zeiten festgehalten zu werden verdient, — Mit dem Auftrag, den Flugplatz im Osten 
der stark befestigten Stadt Heraklion zu stürmen, zu besetzen und zu halten, war Oberleutnant 
Herrmann in der etsten Welle mit seiner Fallschirmjägerkompanie abgesprungen. Wie mancher | 
seiner Männer wurde auch er in dem schweren feindlichen Abwehrfeuer noch vor der Landung 
verwundet. Das Geschoß schlug ihm durch den Hals und drang bis zum linken Auge vor. Trotz 
dieser schweren Verwundung griff er mit wenigen seiner Fallschirmjäger, die sich um ihren Kom- 
panieführer gesammelt hatten, den Flugplatz an. Vorübergehend erhlindet, wurde der Oberleutnant 
im stärksten feindlichen Feuer von seinem Hauptfeldwebel geführt. Der Hauptfeldwebel fiel. Ein 
anderer Fallschirmjäger sprang sofort an dessen Stelle. Auch er fiel. Doch der Angriff stockte nicht. 
Und wenn die Männer einmal glaubten, in dieser Hölle aus Sonnenglut und feindlicher Abwehr 
nicht mehr weiter zu können, dann brauchten sie nur auf ihren blinden Kompanieführer zu sehen 
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Die beispiellose Tat 
eines Kompanieführers 
‚der Fallschirmjäger 
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Gezeichnet von Kriegsberichter 
Wilhelm Baitz 


N schweren Verlusten mußte der Angriffam 
Rande des Flugplatzes schließlich abge- 
brochen werden. Da ein weiterer Vorstoß vor- 
läufig unmöglich geworden war, richteten sich 
die Reste der Kompanie hier zur Verteidigung 
ein. Und diese Stellung wurde gehalten. Rück- 
sichtslos gegen sich selbst hatte der Oberleut- 
nant während der ersten kritischen Stunden 
seinen tapferen Fallschirmjägern ein leuchten- 
des Beispiel gegeben, hatte sie vorwärts ge- 
rissen und so seinem Regiment eine außer- 
ordentlich günstige Ausgangsstellung geschaf- 
“fen. Erst als jede Gefahr, zurückgeschlagen zu 
werden, behoben war und nur auf ausdrück- 
lichen Befehl des nach vorn geeilten Regiments- 
kommandeurs ließ sich der Oberleutnant end- 
lich zum Verbandsplatz führen. Für seine die 
weitere Kampfführung entscheidend beein- 
flussende Tat wurde Oberleutnant Herrmann 
zum Hauptmann befördert und mit dem Ritter- 
kreuz des Eisernen Kreuzes ausgezeichnet 


Nach einem PK-Bericht 
von Kriegsberichter Ernst Grunwald 
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Das „Hauptbuch des Fliegers“. Auf dem Der Bordschütze vor seinem Maschinen- 
Leitwerk werden auch bei der ungarischen gewehr. Kein verdächtiger Punkt am Him- 
Luftwaffe die Siegeszeichen aufgemalt mel entgeht seinen scharfen Augen 


Von oben nach unten: Zwei ungarische Jagdflicger 
erzählen sich die Erlebnisse, diesieeben währendeines 
heißen Luftkampfes hatten. — Nach einem erfolg- 
reichen Feindflug stellen sich die Flieger für ein 
paar Minuten bereitwillig der Kamera des Kriegs- 
berichters.. — Das Kampfflugzeug ist glücklich 
heimgekehrt. Die Geschosse des Feindes haben an 
verschiedenen Stellen den Rumpf durchlöchert, 
aber solche Kriegsverletzungen sind fast immer 
schnell behoben. — Zwischen Landung und Start 
bleibt den ungarischen Jagdfliegern nicht viel Zeit. 
Mehrmals täglich werden sie zum Einsatz gerufen, 
denn der bolschewistische Feind muß in hart- 
näckigem Kampf immer wieder gestellt werden 


Aufn. Ungarische Luftwaffe (Oskar Pöffel) 


Ungarische Fallschirmjäger. Mit ruhigen Blicken 

verfolgen -sie die abfliegenden Kameraden und 

warten, bis auch sic an der Reihe sind. Sie haben 

eine harte Ausbildung hinter sich, in der vor allem 

jede Art des willens- und muskelstärkenden Sports 
getrieben wurde 
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Hauptmann IHLEFELD 


Der Führer verlieh dem Hauptmann 
Herbert Ihlefeld, Gruppenkomman- 
deur in einem Jagdgeschwader, anläß- 
lich seines ıo1. Luftsieges, als neuntem 
Offizier der deutschen Wehrmacht, das 
EICHENLAUB MIT SCHWERTERN 
ZUM RITTERKREUZ DES EISERNEN 
KREUZES 











Oberleutnant KLIEN " 


EIN GESCHICHTLICHES VOLK 
VEREHRT IN SEINEN SOLDATEN 
DIE TUGENDEN DES MUTES 
DER ZURE UND DER TREUE 


‚ daß die eigene Abwehrfront entscheidend entlastet wurde. — Hauptmann 


Oberleutnant SCHWEGLER 





Der Führer verlieh dem Oberleutnant 

Wolfgang Späte, Staffelkapitän in einem 

Jagdgeschwader, als go. Soldaten der 
deutschen Wehrmacht, das 


EICHENLAUB ZUM RITTERKREUZ 
DES EISERNEN KREUZES 





WIE SIE DAS RITTERKREUZ 
ERWARBEN 


(zeneral der Flieger Bogatsch, General der Luftwaffe beim Oberkommando 
des Heeres, ist es u.a. zu danken, daß die dem Oberbefehlshaber des 
Heeres unterstehenden Flieger- und Flakartillerieverbände jederzeit den An- 
forderungen gerecht wurden, die an sie auch im Erdkampf gestellt werden. — 
General der Flieger Förster, Kommandierender General eines Fliegerkorps, 
hat sich durch zielbewußten und wohldurchdachten Kräfteeinsatz in der Führung 
des ihm unterstellten Fliegerkorps und während der Kämpfe in der Sowjet- 
union hervorragende Verdienste erworben. — Oberst im Genst. Koller, Chef 
des Generalstabes einer Luftflotte, schuf durch seine wohlüberlegten Vorschläge 
und Anordnungen, die sich durch Kühnheit des Wagens auszeichneten, die Vor- 
aussetzungen für-die Erfolge der Luftflotte im Feldzug gegen Frankreich und 
im Kampf gegen England. — Major Kuno Hoffmann, Kommandeur in 
einem Kampfgeschwader, versenkte mit seiner Gruppe im” Südosteinsatz < 
Mai 1941 insgesamt 257000 BRT und beschädigte 276 000 BRT schwer, 
darunter einen Kreuzer und einen Zerstörer. — Hauptmann Krebs, Batteriechef 
in einem Flakregiment, zeigte an der Ostfront in zahlreichen schweren Kämpfen 
höchste Einsatzbereitschaft. Von einer schweren Verwundung noch nicht ge- 
nesen, eilte er zu seiner Batterie zurück, an deren Spitze er erneut hervorragende 
Waffentaten bei der Abwehr feindlicher Angriffe vollbrachte. — Hauptmann 
Wittmer, Gruppenkommandeur in einem Kampfgeschwader, erwarb sich im 
Kampf gegen England besondere Verdienste durch die Bekämpfung feindlicher 
Flugplätze und die Zerschlagung von Anlagen der Luftrüstungsindustrie. Die 
von ihm und seiner Besatzung auch im Osten durchgeführten Tiefangriffe haben 
sich vielfach entscheidend für die Operationen der Erdtrüppen ausgewirkt. — 
Hauptmann Petersen, Staffelkapitän in einem Kampfgeschwader, führte in den 
Abwehrkämpfen auf der Krim zahlreiche Tiefangriffe auf feindliche Kolonnen 
und Nachschubstraßen durch und fügte dem Gegner so schwere Verluste zu, 





Oberloutn. SCHWEICKARDT Oberleutnant SATTLER 





Ihrig, Staffelkapitän in einem Kampfgeschwader, gelang es u.a., in zwei- 
maligem Nachtangriff ein bedeutsames Rüstungswerk bei London zu zerstören. 
Auf dem Flugplatz Pinsk hat er in sechs Tiefangriffen 60 Feindflugzeuge 
vernichtet. — Oberleutnant Klien, Flugzeugführer in einem Kampfgeschwader, 
vernichtete an der Ostfront u. a.in schneidigen Tiefangriffen zahlreiche Feind- 
flugzeuge am Boden, Transportzüge und Eisenbahnanlagen. — Oberleutnant 
Schwegler, Staffelkapitän in einem Kampfgeschwader, gelang es u.a., vor Kreta 
einen Zerstörer schwer zu beschädigen und im Schwarzen Meer einen Sowjet- 
kreuzer durch Volltreffer zu zerstören. Außerdem hat er insgesamt 116000 BRT 
versenkt bzw. schwer beschädigt. — Oberleutnant Schweickardt, Staffel- 
kapitän in einem Sturzkampfgeschwader, hatim Ostfeldzug durch Vernichtung von 
Flugzeugen, Panzern, Marschkolonnen und Transportzügen den Sowjets großen 
Schaden zugefügt. — Oberleutnant Sattler, Flugzeugführer in einem Sturzkampf- 
geschwader, gelang es, auf der Halbinsel Krim starke feindliche Truppenansamm- 
lungen zu zersprengen und einen Panzerzug, ı1 Flak- und Artilleriestellungen 
sowie 5o Fahrzeuge zu vernichten. — Oberleutnant Fritz Schulze, Staffel- 
kapitän in einem Zerstörergeschwader, hat als Schlachtflieger auf dem nord- 
afrikanischen Kriegsschauplatz unermüdliche Einsatzbereitschaft und kühnes 
Draufgängertum bewiesen. — Leutnant Bliesener, Flugzeugführer in 
einem Kampfgeschwader, ist der Typ eines kühnen Draufgängers. Zweimal 
hinter den sowjetischen Linien abgeschossen, hat er sich mit seiner ganzen Be- 
satzung zu den eigenen Linien wieder durchgeschlagen, um mit ungebrochener 
Willenskraft sofort wieder ins Flugzeug zu steigen. — Leutnant Omert, Flug- 
zeugführer in einem Jagdgeschwader, erzielte bisher 40 Luftsiege und zerstörte 
ı8 Feindfugzeuge am Boden. — Leutnant Dickfeld, Flugzeugführer in einem 
Jagdgeschwader, schoß in harten Luftkämpfen 47 Feindflugzeuge ab, zerstörte 
8 sowjetische Flugzeuge am Boden, ır Lokomotiven und 2 Panzer. — Feli- 
webel Roßmann, Flugzeugführer in einem Jagdgeschwader, hat bisher in 
mehr als 250 Feindeinsätzen 42 feindliche Flugzeuge abgeschossen. — Gefreiter 
Huebner, Richtkanonier in einer Flakbatterie, schoß in Nordafrika in wenigen 
Minuten acht Panzerab. Insgesamt hat er als Richtkanonier zı Panzer vernichtet 


Aufn.: Kriegsberichter Harster, Räder, Röder, Schambortzky (Sch 4), Platzer (Atl 1) Scherl-OKW (15) 3 





Foldwebel ROBSMANN 


Geftreiter HUEBNER 
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Erlebnisse beim Abwehrkampi desen britische Bomber 


Von Kriegsberichter Jochen Grossmann 


| wieder berichtet das OKW über die erfolgreiche Ab- 

wehr nächtlicher britischer Luftangriffe, an der Nachtjäger 
in steigendem Maße beteiligt sind. Diese junge Waffe ist in 
härtester Erprobung zu einem äußerst wirksamen Kampf- 
instrument entwickelt worden. Der Luftkrieg im Dunkel der 
Nacht stellı an die Flieger außergewöhnlich hohe Anforde- 
rungen, und mit Recht werden die Abschüsse der Nachtjäger 
schwerer gewogen als sonst die Luftsiege. Unser Mitarbeiter, 
Kriegsberichter Großmann, der viele Einsätze mit einem 
Nachtjägerverband geflogen ist, vermittelt in zwei aufein- 
anderfolgenden Berichten ein anschauliches Bild vom 

Einsatz deutscher Nachtjäger 


ie Sterne flimmern nahe und in unübersehbarer 

Zahl. Sie sind das einzigeschwache undglitzernde 
Licht der mondlosen ruhigen Nacht. In der Ferne, 
in westlicher Richtung, blenden zwei, vier Schein- 
werfer auf. Sie mahlen bedächtig und dann wieder in 
sprunghaftem Wedeln durcheinander. Es scheint, als 
ob die Arme sich für die Nacht gelenkig machen wollen. 
Wie durch einen Kurzschluß alle in einem Schlag zum 
Schweigen gebracht, verlöschen sie plötzlich ohne den 
verklingenden Übergang eines ausgehenden Lichtes, 
fallen sie jäh in sich zusammen... 
Wir fahren zum Gefechtsstand, zur Wetterbesprechung. 
In dem nüchternen Raum mit den vielen Karten an 
den Wänden versammeln sich die Besatzungen, schon 
in den Kombinationen und den Pelzstiefeln. Der 
Meteorologe spricht in wissenschaftlicher Gesetztheit 
über das Wetter für diese Nacht. Dann gibt der Ober- 
leutnant und Startleiter Aufstellung der Flugzeuge 
und Landebahn bekannt. In der unbewegten Gelassen- 
heit, in der die Flugzeugführer und Bordiunker stehen 
und hören, erscheint alles selbstverständlich und klar. 
Es ergibt sich keine besondere Frage. Mit einem 
‚‚Weidmannsheil!‘‘ durch den Kommandeur sind wir 
entlassen. 
Wir gehen ins Gebäude des Gefechtsstandes hinüber 
und machen uns dort fertig. Ich habe die Erlaubnis, 
mit dem Kommandeur zu fliegen. Er sitzt in der 
zweiten Welle. Das Telephon meldet die ersten Ein- 
flüge, sie nehmen Richtung auf unser Gebiet. Der 
Start der ersten Welle wird befohlen. Wenige Minuten 
später hört man sie mit lärmenden Motoren starten. 
Die Minuten schleichen, 
Am Startplatz. Ein Knacken im Lautsprecher. 
Die heisere Stimme schlägt schnarrend in unsere 
halblauten Gespräche: „Hauptmann St. Sitzbereit- 
schaft! Oberleutnant D. Sitzbereitschaft! Leutnant L. 
Sitzbereitschaft!! Feldwebel R. Sitzbereitschaft!‘ 


Wir sind schon am Flugzeug. Man hilft mir in den 
Ich klettere hoch und zwänge mich in 
Die Sauerstoffmaske pendelt an ihrem 


Fallschirm. 
den Sitz. 





Fe 
Kommt der Tommy heute nacht? 
Für alle Fälle halten sich die Nachtjäger in ihren Kom- 
binationen bereit, um jeden Augenblick dem Einsatzbefehl 
Folge leisten zu können 
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Ich habe keine Taschen- 
lampe und taste nach dem Verbindungsstecker für 


weichen Gummischlauch. 


die Kopfhörer. Der Kommandant vor mir probiert 
Hebel und Schalter. Man kann es nur hören. Es 
wird kein Wort gesprochen, weil es jetzt nichts mehr 
zu besprechen gibt. Die Geräusche tropfen schleppend 
in die Minuten vor dem Start. 

Wir sind bereit und warten. Nicht lange, da kommt 
der Befehl: „Hauptmann St., sofort starten!‘ Der 
Name aus dem knarrenden Lautsprecher ist kaum ver- 
klungen, als auch schon die eigenen Motoren im schüt- 
teinden Anspringen losschlagen. ‚‚Fertig?‘‘ fragt der 
Kommandeur in den Hörer der Kopfhaube. Ich bin 
fertig. Die Klappe über mir ist geschlossen. Wie ein 
Schatten gleitet der I. Wart vom Flugzeug und ver- 
schwindet in der Nacht. Ich schließe die Druckknöpfe 
am Kehikopfmikrophon. Wir rollen holpernd an... 
in dreitausend Meter Höhe durchfliegen wir im raschen 
Steigen eine rauchige Dunstschicht. Auch wenn wir 
nicht vor einer halben Stunde auf dem Gefechtsstand 
gesehen hätten, wo, wie, wann und womit der Feind 
einfliegt, so ist es jetzt, da wir uns über den Horizont 
erhoben haben, ganz offenbar: Die Nacht ist zum 
kriegerischen Leben erwacht. Zehn, zwanzig, fünfzig, 
sechzig — schließlich sind sie nicht mehr zu über- 
sehen — Scheinwerlerarme kreisen und fahren. Links 
und rechts unter uns haben die wedelnden Ruten zwei 
englische Flugzeuge gefangen und bleiben zäh an ihnen 
kleben. Aber die sind nicht für uns. Da kurven Kame- 
raden, die vor uns starteten. Wir ziehen durch, in 
Richtung auf das dritte, noch suchende Büschel. Dort 
kommt der Feind, der uns gilt. 

Auf der Erde, die noch nie so tief entrückt erschien in 
Dunkelheit und Weite wie zu dieser Stunde, brennt es 
an drei Stellen. Das sind die Trümmer zweier abge- 
schrossener Bomber, die wie immer stundenlang brennen. 
An einer anderen Stelle haben die im Notwurf unge- 
zielt geworfenen Bomben Brände hervorgerufen. 

Die Luft wird knapp. Es ist Zeit, die Atemmaske 
einzuklinken. Vor mir leuchtet ein kleines rotes Licht. 
Es bedeutet, daß alle Waffen durchgeladen sind. Der 
Kommandeur, dessen Kopfhaube ich dunkel gegen das 
wogende Gespinst der Scheinwerfer vor uns sehe, sitzt 
etwas geduckt. Ich möchte jetzt sein Gesicht beob- 
achten können. Es gibt Flugzeugführer, zu denen man 
großes Vertrauen hat; aber es gibt auch Männer, mit 
denen zu fliegen und zu kämpfen ein ganz persönlicher 
großer Wunsch ist, dessen endliche Erfüllung dann 
mehr als ein Feindflug von vielen ist. 

Plötzlich bäumt sich das Flugzeug in jäh gerissener 
Steilkurve. „Da ist er!‘ rufen wir gleichzeitig. Und 
da ist er wirklich. Seitlich unter uns haben die Schein- 
werfer einen Gegner aufgefaßt. Der gilt uns! In unge- 
heurer Fahrt stoßen wir auf ihn hinab. 

Die dunstigen Strahlen lassen ihn nicht mehr los. Ein 
unheimliches, unwiı "liches Glitzern legen sie um das 
in flachen Kurven s"wingende Flugzeug, dem wir 
rasend näher kommen. Der Engländer drückt mit 
höchster Eile weg, um de. narkotischen Lichtstichen 
zu entkommen. Aber die Nadeln halten ihn wie in 
einer Zange. Es ist wirklich ein armseliger Anblick, 
zu sehen, wie er jetzt, da wir ihm so nahe gekommen 
sind, das Weite suchen will. Trotz seiner hohen 
Fahrt erscheint er langsam. Eine „Whitley“ ist es! 
Deutlich sind die beiden Motoren des engbrüstigen, 
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eckig wirkenden englischen Bombers zu erkennen. 
Das große Auge der bunten Kokärde an seinen Seiten 
leuchtet stumpf. 

In diesen Minuten wird das Geschehen und Erlebnis 
raumlos und ohne Begrenzung. Die Sterne sind er- 
loschen, die Feuer verblaßt, ja sogar die gleißenden 
Endpunkte der Scheinwerferbatterien, die blauen 
Stecknadelköpfe auf der Erde, sind weggewischt. 
Wir fliegen so ruhig, wie es der Fiugzeugführer ist. ıs 
ist merkwürdig, wie sich diese Ruhe nicht nur auf uns, 
sondern auch auf das seelenlose Stahlgefüge des Flug- 
zeuges zu übertragen scheint. Mit gelassener Beharr- 
lichkeit schiebt sich der Jäger näher und näher. Das 
Bild des Gegners ist zum dunklen Querschnitt vor dem 
unruhigen, wie in Falten wehenden Vorhang des 
staubigen Lichtes der Scheinwerfer gewo.den. Ein 
schwaches Funkeln liegt auf seiner Unterseite. 

Die Schrecksekunde ist durch den Körper gefahren. 
Wir schießen, wir schießen! Zuerst die MGs, dann die 
Kanonen. In Leuchtspurgeschossen jagen sie uns 
voraus. Wir sind zu einem Feuerschlund geworden. 
Man kann in dem Gewirr der speienden Geschoßbahnen 
nicht mehr unterscheiden, ob der Engländer zurück- 
schießt. Die Kabine füllt sich mit beißerdem Pulver- 
geruch. in Gedankenschnelle ist alles vorbei. Der 
Hauptmann reißt die Maschine nach rechts hoch. Nach 
dem heiseren Gebell der Waffen erscheint das hohe 
Gedröhn der Motoren wie das eintönige Rauschen des 
Regens nach dem Gewitter. Haben wir getroffen? 
Brennt er? 

Ich werle mich in der steilen Kehrtkurve herum »,nd 
sehe die ,‚Whitley‘‘ mit ihren dicht am Rumpf liegei 
Motoren immer noch geradeaus fliegen. Ein langer 
Streifen wie weißer Dampf, erleuchtet vom Licht der 
Arme, die das grünbraune Flugzeug in keiner Sekunde 
verloren, läuft im breiten Strahl von der rechten Trag- 
fläche weg. Wir haben getroffen. Der rechte Motor 
zeigt eine starke Rauchfahne. Aber das Flugzeug 
brennt nicht, und manchmal kann man auch mit 
einem Motor nach Hause kommen. Wir setzen zum 
zweiten Angriff an... 

Genau von hinten nehmen wir ihn an. Längs seiner 
Rauchfahne ziehen wir uns näher, immer näher. 
Wieder schüttelt sich das eigene Flugzeug an den speien- 
den Schlünden unserer Waffen! Wieder sticht der 
Pulverschwefel in die Nase. Das bellende heisere Ge- 
knatter nimmt kein Ende. Von der eigenen Leuchtspur 
lassen wir uns näher und näher ziehen. Riesengroß 
steht das Flugzeug in lahmen Abwehrbewegungen vor 
uns. Wollen wir ihn etwa rammen? Da, in letzter 
Sekunde, fahren wir an ihm hoch. Ich glaube, daß wir 
im Hochreißen sein Leitwerk mit dem eigenen streifen 
müssen, so nahe sind wir an ihm. 

Wir liegen in exerziermäßiger Steilkurve zum nächsten 
Angriff. Wo ist die „Whitley‘‘'? Die Scheinwerfer 
haben sie nicht mehr im Mittelpunkt. Der Engländer 
ist in die Nacht verschwunden. Wir suchen und suchen, 
Das feindliche Flugzeug bleibt verschwu' den. Die 
Scheinwerfer fahren unruhig und wie verstört durch- 
einander. Es ist unmöglich, bei solchem genau ge- 


. zielten Dauerfeuer ohne größeren Schaden zu ent- 


kommen. Wir bleiben in flacher, suchender Kurve. 
Plötzlich bricht am Boden ein berstendes Blitzen auf. 
Es dehnt sich aus zum Feuerschein der Explosion. 
Wir wissen, wo die ‚„Whitiey‘‘ geblieben ist. In dieser 


Sekunde ist sie am Boden zerschellt. Der Engländer 
hatte in dir Luft nicht gebrannt. Vielleicht war 
der Flugzeugführer getroffen, vielleicht das Leitwerk 
zerschossen worden. Das Flugzeug aber muß senk- 
recht zur Erde gestürzt sein. 

Das war der 25. Abschuß des Gruppenkommandeurs. 
Die Erde ist wieder zu Erde, der Sternenhimmel zum 
Sternenhimmel geworden. Im Kampf sind wir bis auf 
tausend Meter mit dem Feind heruntergegangen, 
jetzt steigen wir wieder. An vier Stellen des zu über- 
sehenden Raumes liegen brennende Flugzeuge. Die 
Gruppe war an der Arbeit! Man kann diese Auf- 
schlagbrände genau von anderen Feuern unterscheiden. 
In der Ferne schießt die Flakartillerie eine gewaltige 
Sperre in den Nachthimmel. Die Abwehr tobt in 
Leuchtspuren und Granaten, in Lichtnetzen und Jägern. 
In fünftausend Meter Höhe sind die am Boden so 
imponierenden Scheinwerfer zu winzigen blauflim- 
mernden Pünktchen geworden. Und es ist beinahe 
unwahrscheinlich, daß das Licht jedes dieser Punkte 
in schnurgerader Bahn bis in unsere Höhefund weiter 
leuchtet. 

Vor uns blenden sie wieder auf. Einer nach dem an- 
deren, von allen Seiten, den hellen Punkt zu suchen, in 
dem sich ihr Spinnenkreuz treffen will. Da hat ihn der 
erste auch schon erfaßt. Die anderen stürzen sich nach, 
die Stangen stechen auf einen Punkt. Der Engländer 
liegt genau auf Gegenkurs, wir nähern uns schnell. Wir 
schwenken etwas heraus, um hinter ihn zu kommen. 
In dreihundert Meter Entfernung zieht er an uns vor- 
bei. Wir liegen schon in der Kurve, um ihn zu holen. 
Drüben beim Engländer sieht man genau die rotglühen- 
den Auspuffstutzen an den Motoren. Es’ist eine „‚Wel- 
lington‘. Sie beginnt sich zu winden. Das schillernde 
U "* aus der Tiefe läßt sich nicht abschütteln, für 





Diese viermotorige „Halifax“ ist der Treffsicherheit unserer 

Nachtjäger zum Opfer gefallen. Es ist nicht mehr allzuviel 

von ihr übriggeblieben. Eingehend besichtigt der Sieger 
die Überreste 


Sekunden sind wir selbst in dem klebenden Schein der 
blau blitzenden Smaragde mit dem verbrennenden, 
tödlichen Feuer. Jetzt kann er gut zielen mit seinen 
vier MGs in der Heckkanzel. Er weiß schon, daß wir 
ihn haben wollen. : 

Wir korrigieren ein wenig die Richtung. Auf den Meter 
genau sitzen wir in seiner Höhe. Langsam und sicher 
holen wir ihn. Die Wellington beginnt in dem Glitzern 
der Leuchtfäden, die sie selbst entflammte, weg- 
zudrücken. Gleich werden wir schießen... Da fliegt 
uns mit Kometengeschwindigkeit ein feueriger Schweif 
entgegen, genau auf die Kabine, auf uns zu. Ich ziehe 
ruckartig den Kopf ein. Der Engländer schießt, was 
aus seinen MGs herausgeht! Er hat uns herankommen 
lassen, hat gewartet. Es gibt ein paar kurze, fremde 
Schläge im eigenen Flugzeug: Treffer! Er schießt 
ganz gut. 

Der Hauptmann fliegt stur geradeaus. Ganz nahe 
wollen wir heran. Endlich hebt das eigene krächzende 
Bellen an. Der Hauptmann hat die Knöpfe gedrückt. 
Die Leuchtspuren prallen gegeneinander. Aber wir 
schießen besser. Wir sind so nahe an ihm, daß der 
Feuerstoß der Kanonen und MGs nur kurz sein kann. 
Während wir jetzt zum zweiten Angriff im steilen Hoch- 


ziehen von ihm lassen, werfe ich schon den Kopf herum. . 


„‚Der Vogel brennt ja!‘ schreie ich. 


Wir sind schnell 
herum und wieder 
hinter ihm, Die 
Tragfläche brennt 
und auch der Motor! 
Springt doch ab jetzt 
da drüben, es ist 
höchste Zeit für euch! 
Aber keiner springt. 
Sind sietot ? Kommen 
sienicht mehr heraus? 
Hat die Glut sieschon 
erstickt? Das Rot 
und Blau und Gelb 
im Auge der großen 
Kokarde an der Seite 
des Rumpfes be- 
ginnt aufzuleuchten 
im heißen Schein der 
fressenden Flammen. 
Wir fliegen keinen 
zweiten Angriff. Se- 
kunden noch hält sich 
die „Wellington‘‘, 
dann legt sie sich, 
immer schneller wer- 
dend, über die bren- 
nende Tragfläche und 
beginnt in trudelndem Sturz ihren letzten Flug. Ein 
Feuertropfen löst sich und fliegt der brennenden Ma- 
schine voraus, ein Motor vielleicht. Wir bleiben oben 
und warten auf den Aufschlag. Der Schein des in die 
Tiefe jagenden Feuervogels wird kleiner und heller und 
heiter. Bis er aufblüht in der Flammenlache des Auf- 
schlages am Boden. Rauch schweit hinterher im schalen 
Licht der sinkenden Scheinwerferbahnen ... 


0 


Eine Viertelstunde später landen wir. Ich kann dem 
Kommandeur als erster zu diesen beiden Nachtab- 
schüssen gratulieren. Wir gehen in die Richtung, wo 
unsere Wagen stehen. In den Ohren klingt ein leises 
Rauschen, und die Zigarette schmeckt wunderbar. 
Zwei Stunden später fahren wir, nun im grellen Licht 
der frühen Sonne, noch einmal zum Flugzeug zurück. 
Wir zählen zwanzig Treffer, deren Einschläge hart an 
der Kabine vorbeilaufen. Wir haben im eigenen Ab- 
schnitt in dieser Nacht elf englische Flugzeuge zum 
Absturz gebracht. Darunter eine viermotorige „Hali- 
fax‘‘, dessen einziger Überlebender, der Flugzeugführer, 
im Fallschirm absprang. Wir wollen noch mit ihm 
über diese Nacht sprechen. Aber zuerst müssen wir 
schlafen ... 


Am Tag darauf 
Ritterkreuzträger Hauptmann 
Streib, einer unserer erfolg- 
reichsten Nachtjäger, unterhält 
sich nach heißem Nachtkampf 
mit einem Staffelkameraden, der 
bei einem Einsatz trotz Ausfall 
eines Motors zwei Gegner zur 
„ Strecke bringen konnte 


Am Nachmittag starte ich mit dem Kommandeur zu 
einem kurzen Flug über Land. Man weiß, wo die Trüm- 
mer der abgeschossenen Gegner liegen: auf freiem Feld, 
im Wald, ein Flugzeug hat im Aufschlag zwei Häuser 
umgelegt. Das schönste Wild hat ein Leutnant von 
der ersten Staffel zur Strecke gebracht. Die vier- 
motorige „Halifax‘‘ ist es, die verhältnismäßig unver- 
sehrt, weil sie nicht in Brand geriet, in einen Wald 
gefahren ist. 

Wir landen auf dem Einsatzhafen der Staffel. Der 
Staffelkapitän meldet dem Kommandeur. Dann steigen 
wir in einen Wagen und fahren über ländliche Wege 
eine halbe Stunde durch flirrende Sonnenluft. 

Dann sind wir bei der Aufschlagstelle. In der kleinen 
Senkung eines hohen Laubwaldes liegt das Flugzeug. 
Ein Riesenschiff liegt da zerbrochen vor uns. Die Trag- 
flächen sind zu beiden Seiten am Rumpf herausgerissen, 
sie liegen im Gewirr der verbogenen Spanten, der 
Fetzen der Bespannung, der gebrochenen Leitungen 
und zertrümmerten Motoren verstreut. Der Rumpf, 
zweimannshoch, mit den Kokarden und den englischen 
Aufschriften ist gut erhalten. Das Glas der Kanzel ist 
gesplittert, der Heckstand eingeschlagen, aber man 
kann trotzdem noch mit dem Vierlings-MG exerzieren. 
Wir klettern hinein. Der Engländer hat eine ungeheure 
Menge Munition geladen, das ist der erste Eindruck. 
Überall hängen und liegen die Patronengurte. Tabellen 
sind verstreut, die Funkgeräte blieben ziemlich unver- 
sehrt. Wir lassen alles, wie es ist. Das interessiert 
andere Stellen. 

Der Staffelkapitän berichtet, daß die gesamte Be- 
satzung bis auf einen Verletzten diese bäumesplitternde 
Bruchlandung gut überstanden hat. Ich denke an das 
Schicksal der vielen anderen, deren Leiber in den 
Explosionen zerfetzten, die zur Unkenntlichkeit ver- 
brannten oder die — noch als gnädigstes Los — schon 
im ersten Augenblick die Geschoßgarbe des Nacht- 
jägers traf. Ich sah einen der Friedhöfe. Die vielen 
Holzkreuze über den langen Reihen der Gräber tragen 









meist nur eine Nummer, die Nummer, die auf der 
Blechmarke zu lesen war. Aber oft konnten sie unter 
den Ehrensalven der Gewehre nur noch namenlos als 
„unbekannter englischer Flieger‘‘ beigesetzt werden. 


Die Sonne sinkt. Wir fahren zurück zum Flugplatz. 
Der Name des Kommandeurs und Hauptmanns ist aus 
der Nachtjagd nicht mehr wegzudenken. Er war es, 
der den ersten Nachtjagdsieg überhaupt erfocht, und er 
war auch der erste, der nach dem Abschuß von drei 
Gegnern in einem Nachtflug das Ritterkreuz erhielt. 
Das war damals. Heute hat seine Gruppe längst die 
Hundert voll. 

Ein Schreiber bringt mir die beiden dicken Hefte 
mit den Abschußberichten der Gruppe. Ich schlage 
die Seiten nach dem ersten und dem hundertsten 
Luftsieg der Nachtjagdgruppe um: 

„Von meinem Warteraum aus sah ich um 2,12 Uhr 
eine Leuchtbombe in etwa 2000 Meter Höhe. Schein- 
werfertätigkeit war keine. Ich flog sofort auf die Leucht- 
bombe zu und sah nun plötzlich im Vollmondlicht wie 
ein Flugzeug etwa 30 Meter unter mir meinen Kurs 
kreuzte. Ich kurvte ein und setzte mich dahinter. Auf 
nächste Entfernung erkannteich nun deutlich, daß esein 
englisches Flugzeug war. Ich kam von hinten oben heran, 
konnte jedoch nur noch einen kurzen FeuerstoB ab- 
geben, da der Gegner sehr langsam flog und ich sofort 
an dem Flugzeug war. Ich drehte hart nach rechts 
weg und setzte michso weitseitlichab, daß ich gemein- 
sam mit dem Bordfunker das Flugzeug im Auge be- 
halten konnte. Eine Wirkung vom ersten Angriff war 
nicht zu beobachten. Das Flugzeug flog nach einer 
leichten Kurve Nordkurs am Kanal weiter. Ich flog 
nun das zweite Mal langsam von hinten an, schoß 
und mußte nun nach unten links wegdrücken, da das 
Flugzeug sofort brannte und in steilem Fluge brennend 
neben meiner rechten Fläche herunterkam.‘' 

Das war der erste Gefechtsbericht, der je über einen 
Nachtjagdsieg geschrieben wurde. Als die Hundert 
erreicht war, hatte die Gruppe eine Fülle von Er- 
fahrungen gesammelt, und ihr Kommandeur war einer 
der hervorragendsten Vertreter der Nachtjagd ge- 
worden, dessen Schüler heute der Wehrmachtbericht 
nennt. Der Gefechtsbericht zur Abschußmeldung über 
den hundertsten Gegner, der eine viermotorige Short 
„Stirling‘ war, durch Leutnant Sch. lautet: 

„Am... startete ich um 21.07 Uhr... Ich erkannte 
das Ziel um 22.14 Uhr in 2000 Meter Höhe. Ich griff 
das Flugzeug aus günstiger Angriffsposition an. Nach 
dem ersten Feuerstoß brannte ein linker Motor. Der- 
Gegner versuchte daraufhin unter fortwährendem 
Drücken, Kurven und Ziehen zu entkommen, wurde 
aber von mir an dem brennenden Motor immer wieder 
erkannt. Nach etwa zwei Minuten flog ich den zweiten 
Angriff und traf einen Tank der linken Fläche, der gleich 
stark brannte. Kurze Zeit später stürzte das Flugzeug 
brennend ab. Den Aufschlag beobachtete ich um 
22417 Uhr," 
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Im Kamin knistern die Scheite. Das Wetter kann 
keinen Engländer locken. Ein sturmhafter Wind und 
prasselnde Regenböen pfeifen über den Platz. Wir sitzen 
zusammen, und ich versuche von dem Oberleutnant, der 
jung und schmal in seinem tiefen Sessel sitzt, etwas 
über jenen zweiten Abschuß nach Ausfall des einen 
Motors zu erfahren. Auf seiner rechten Brust blinkt 
das Deutsche Kreuz in Gold, die zwanzig Abschüsse 
wird er bald voll haben. Ein Schüler des Kommandeurs 
in der Nachtjagd, versucht er auch dessen Schweigsam- 
keit nachzuahmen. Aber sein Vorsatz, nicht zu sprechen, 
verfliegt schnell in der lebhaften Erinnerung an jene 
Nacht des doppelten Luftsieges. Schluß folgt 
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wissen den hohen Wert der 
Peri-Güteerzeugnisse zu 
schätzen, deshalb gehen 
sie sparsam mit ihnen um. 
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Viele Krankheiten rühren von 
schadhaften Zähnen her. Schon 
darum ist ihre regelmäßige 
Pflege so wichtig... mit einer 
wirklich guten Zahnpasta, mit 
Solidox! Solidox bekämpf 
den häßlichen Zahnstein! ._* 
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Die Post ist da! Hoffentlich ist in jedem 
Päckchen auch eine Dose 


Hanewacker 


Dieser rauchlose Tabak schmeckt doch 
so gut und den Durst hilft er außerdem 
stillen! Das ist besonders bei großen 
Anstrengungen wichtig. Denken Sie des- 
halb immer daran: Auch ihr Soldat hat 
Hanewacker gern! 





Kreuzworträtsel 


Bedeutung der einzelnen Wörter a) von 
links nach rechts: 5 Längenmaß, 6 Vor- 5 
stufedes Schmetterlings, 8 germanischer Gott, 
10 Körperorgan, 11 heftige Sehnsucht, 12 Ge- B | 
fährt, 14 Naturerscheinung, 16 fremd- 
ländischer Vogel, 18 Gefährtin des Mannes, 
19 Gebiet, 21 Gemeinschaft, 24 deutscher Ge- 
schichtsschreiber, 27 Sinnbild des Acker- 
segens, 29 Weltreligion, 30 Dasein, 31 Muschel- 
erzeugnis, 32 deutscher Tondichter, 33 Teil 
des Klaviers; 


| 


b) von oben nach unten: 1 Name 
russischer Zaren, 2 Turnübung, 3 Gesell- 
schaftstanz, 4 Fettschicht, 5 Nutzanwendung, 
7 Stadt in Ungarn, 9 NebenflußB der Mosel, 
13 schwedischer Gründer eines russischen 
Reiches, 15 Teil des Baumes, 16 Stadt im 
E.zgebirge, 17 Getränk, 20 Ruhestatt, 22 
wichtiger Rohstoff, 23 verschwiegenes Haß- 
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gefühl, 25 Naturerscheinung, 26 Sportboot, 
27 Hängelampe, 28 römischer Dichter. 
54 681 
Silbenrätsel Bedeutung der einzelnen Wörter: 1 Pflanze, 
al — an — bee — ce — chaus — der — dort — e 2 strategisch günstig gelegenes Land, 3 Erdöl, 4 Lehr- 
_ - en — er — erd — ex — gau — ha — i — gang, 5 Ergebnis guter Haushaltführung, 6 Kunst- 
in — ka — ki — kow — kur — la — li — lin — luft  zeitalter, 7 Fett, 8 Stadt in Westfalen, 9 Frucht, 


— me =- men — mi — mis — mis — mund — na — 
nais — naph — ne — nis — no — on — pi — plo 
— ra —ra—re— re — reich — ri — ro — san — 
schi — se — see — sel — si — sis — spar — SUSs — 
ter — tha — tum — tur — us — vi — zi 
Aus vorstehenden 63 Silben sind 21 Wörter zu bilden, 
deren Anfangs- und Endbuchstaben, beide von oben 
nach unten gelesen, ein Wort von Goethe ergeben. 





10 Gegensatz zum künstlich Geschaffenen, 11 ge- 
schichtlicher Zeitabschnitt, 12 Ländereinteilungsbe- 
griff, 13 altrömischer Schriftsteller, 14 Teil der Haut, 
15 russischer Feldherr und Staatsmann zur Zeit Peters 
des Großen, 16 Tondichtung Beethovens, 17 strafende 
Gerechtigkeit, 18 sagenhafte Königin von Assyrien, 
19 Landstraße, 20 japanischer Brauch, 21 chemischer 
Vorgang. 54744 
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‚Bopfzerbrechen zin Zeitvertreib 


Der König am Rande 
Schachaufgabe von L. Rellstab 


8 
7 
6 
5 
4 
3 
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In der abgebildeten Stellung (Weiß: Kf5, Tcl, Tel, 
Ba3, d2, f6, g3, h2; Schwarz: Kh5, Tb8, Tcß, 
Ba4, b3, c5, d5, f7, g5, h6) scheint es auf den ersten 
Blick so, als ob es gegen die vorgerückten schwarzen 
Freibauern kein Rettungsmittel mehr gäbe. Die ein- 
geengte Stellung des schwarzen Königs am Brettrand 
versetzt den Weißen jedoch in die Lage, nicht nur den 
Verlust der Partie abzuwenden, sondern sogar auf un- 


gewöhnliche Weise ein Matt in spätestens sechs Zügen 


zu erzwingen. Wodurch? 
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klebt man heutzutage fleckenlos und 
sauber in sein Album mit dem säure- 
freien, wasserfesten und farblosen 
Spezialleim von höchster Klebekraft 


DER ALLESKLEBER 











J- G: MOUSON & CO- "FRANKFURT AM MAIN 
Seit 1798 im Besitze der Familie Mouson 
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Links: „Was die Leute immer 

vom Landen reden — mir macht « 

das überhaupt keine Schwierig- 
keiten!“ 


Rechts: „Eins steht jedenfalls 
fest: So schnell ist noch kein 
Acker gepflügt worden!‘ 


Zeichnungen: Karl Nebel (6), 
Ludwig Siegl (Bavaria ı) 


Unten: „Los, greif zu — viel- 
leicht können wir die Kiste 
auch noch retten !!“ 


U“ stellt euch vor, ich bemühe mich, aus —” 

= tausend Meter Höhe einen Höflichkeits- 
besuch zu machen — und dann ist es den Damen 

noch nicht einmal recht!“ 





„Ich sage immer — wenn einer mit seinem Propeller nichts anzufangen weiß, 


„Öffentliche Zärtlichkeiten kann ich nun mal nicht leiden!“ ö i 
verdient er gar keinen!" 
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Major Werner Mölders 


" Kommodore eines Jogdgeschwaders, dem der Führer: 

'ols erstem der erfolgreichen Jagdflieger nach dem 40. 

‚Loftsieg das LIED zum Ritterkreuz des ERSNIeN 
Kreuzes verlieh 


3) eomandante Werner ‚Moelders, comodore de una 
escuadra de caza, a quien el Fuehrer concedid como 

primero de los invictos pilotos de caza alemanes las 
Halae de roble de la Gruz de Caballero de la Cruz de 
nun zarpyet de su 40. lei a6res & 


HEFT 21 / BERLIN, 15. OKTOBER 1940 


cs. 1,50 
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LUFTFAHRTMINISTERIUMS. 
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Plan Tale 





Major M 


erzählt seinLeb > 





El comandante Moelders cuenta su vida if 


D'** Bericht des bisher erfolgreichsten Angehörigen der Luftwaffe, des Jagdfliegers Major Werner Mölders, ist auf nicht alltägliche weise enden Mt 
Aus den in großer Zahl eingehenden Anfragen sprach — und spricht — ein so großes Interesse aller Schichten des deutschen Volkes an ihrem Flieger- hd 
helden, daß die Schriftleitung sich entschloß, den sieggewohnten Kommodore um eine ausführliche Schilderung seines Lebens zu bitten. So saß d 








enn unser 


Schriftleiter Josef Grabler in dem Quartier Major Mölders’ an der Kanalküste ihm einige Abende gegenüber und ließ sich von ihm in aller Ausführlichkeit 
sein Leben erzählen. Als unser Mitarbeiter im strömenden Regen bei dem Gefechtsstand des Jagdgeschwaders landete, war der junge Geschwaderchef noch 


nicht aus Berlin zurück. Der Führer hatte ihm anläßlich des 40. Luftsieges das Eichenlaub zum Ritterkreuz verliehen. Dann war er ei 


Tage Gast des 


Reichsmarschalls gewesen, und nun erwartete sein Geschwader ihn zurück. Er landete erst am nächsten Tag um die. ‚Mittagszeit. Nach Tisch flog er ‚gleich 
mit seinem Rottenflieger, Oberleutnant Cl., der auch schon ı3 Abschüsse hat, nach England. Schon nach kurzer Zeit dröhnte die Maschine des Kommo- 
Major Mölders hatte seinen 41. abgeschossen ! Genau. genommen war es schon der 55. ‚ denn die 
14 Abschüsse aus dem Spanienkrieg sind in den 40 Luftsiegen, für die der Kommodore mit Ritterkreuz und Eichenlaub ausgezeichnet wurde, nicht enthalten. e) 
Am Abend dieses Tages fand der j junge Major zum erstenmal Zeit, dem „Adler“-Schriftleiter zu erzählen, und der versucht nun, mit den Worten des Kommo- | 


dore wackelnd am Gefechtsstand des Geschwaders vorbei. 


dore wiederzugeben, wie er seine Jugend, die militärische Ausbildung und schließlich das große Erlebnis zweier Kriege schilderte 


. 


Ich war kein guter Schüler 


eine ganze Jugend war überjchattet durd) den frühen Derluft 

des Baters. Wenn ich ihn auch faum gefannt habe — er fiel 1915, 
als id) zwei Jahre alt war —, jo fehlte eben dod) der Vater, und id) 
beneidete oft die glüdliheren Kameraden. Meine Mutter hat es nicht 
ganz leicht gehabt mit ihren vier Kindern. Jung verheiratet, war jie 
erjt 26 Jahre alt, als der Vater fiel. Daß fie es mit ihrer Penfion — 
der Vater war Studienrat gewejen — fertiggebradjt hat, uns vier zu 
halbwegs ordentliden Menichen zu erziehen, ftellt meiner Mutter das 
bejte Zeugnis aus. ch glaube ja nicht, dak wir ihr heute nod) Kummer 
machen, wenigjtens nicht jo wie früher, als wir nod) zur Sc}ule gingen. 
Menn Mutter heute nody Sorgen hat, dann Jind es die gleidyen, wie 
lie jede deutijhe Goldatenmutter tragen muß. Bielleidht etwas ver- 
tärft, denn auch mein „einer“ Bruder Viltor fteht im Felde. Er führt 
als Oberleutnant eine Gtaffel in meinem Gelhwader. Viktor ift zwar 
nur eineinhalb Jahre jünger als id), aber der Nüngere bleibt eben 
zeitlebens der „Rleine”. 
Nah dem Tode meines Baters fiedelten wir von Gelfenticdhen in die 
Heimat meiner Mutter über, nad) Brandenburg a. d. Havel, das mir 
zur wahren Heimat geworden ilt. In Brandenburg befuchte ich 
Ipäter das Gnmnalium. Ich babe mid Ichleht und recht bis zum 
Abitur durdgearbeitet. Ein Mufterfchüler war ich nicht. 
Ih möchte num aber nicht, Dak die junge Generation jid) an meiner 
Art, das Gnymnalium zu abfolwieren, ein Beilpiel nimmt und meint, 
lie brauche nicht zu lernen. Menn idy ein Schlehter Schüler war und 
trokdem ein erfolgreidyer Jagdflieger geworden bin, jo lag das in den 
Umftänden der damaligen Zeit begründet, die wir heute nicht mehr 
lennen. 
Yichtblide in diefer Schulzeit waren die Ferien, die wir immer auf 
dem Gut eines Onlels verlebten. Der DOnfel hat mid) zum pailio- 
nierten Jäger erzogen, und vielleicht hat diefe Leidenfchaft mid) bei 
dem Entjchluß, Sagdflieger zu werden, beeinflußt. Den Höhepunft 
meiner Jägerlaufbahn habe id) vor einigen Tagen erlebt, als id) auf 
Einladung des Reihsmarldalls in Dftpreußen einen Tapitalen Hirjch 
Ihieken durfte. Über Jonjtige Liebhabereien ift wenig zu jagen. Ich 
war frühzeitig Führer bei den Pfadfindern und im übrigen ein eifriger 
Nuderer. In mehreren Regatten fonnte ich Siege nad) Haufe tragen. 


N Bom Refruten zum fFahnenjunfer 


Sorgen um die Berufswahl habe ich nicht fennengelernt. Dah ich 
Soldat werden wollte, das jtand bei mir jhon von früher Nugend 
an fell. Bei meinem Bruder Viktor übrigens auch. An der fFliegerei 
war id), wie die meiften meiner Kameraden, ftarf interejfiert. Für 
mich fam aber eine fliegeriihe Betätigung mır als Soldat in Frage. 
Der Soldatenberuf war mir das Mejentliche, das Fliegen fam erit in 


zweiter Linie. Dak wir in Deutichland einmal wieder eine tmilitäriiche 


Luftfahrt haben würden, davon war ich ebenjo überzeugt, wie daR ich 


12 BE I 
N DE SH 


dann mitmachen würde. Da wir 1931, als id) das Abitur baute, nod) 
feine’ Luftwaffe hatten, fam für mich nur eins in Frage: Erft einmal 
Soldat werden. 

IH hatte mich zur Infanterie gemeldet und in Oftpreußen die An- 
nahmeprüfung abgelegt. Kurz vor dem Abitur fam die Nadhricht, dak 
das Infanterieregiment 2 mid) als Dffizieranwärter eingejtellt habe. 
Id) habe mich jelten jo gefreut wie an dem Tage, als diefe Nacyridt 


eintraf. Die wollten es alfo mit mir verfuchen, und id) hatte die fefte 


Abfiht, fie nicht zu enttäufhen. Dak ih als Soldat Belferes 
leilten würde als auf der Schule, das jtand bei mir feljenfeft. 
Mir waren, wie ich Jpäter. erfuhr, 60 Bewerber. Unter den 
dreien, die eingejtellt wurden, war id. Mir hatten ja damals 
nur das fleine Hunderttaufendmannheer, das fid) bei der großen 
Zahl der Meldungen die jchärfite Musleje Teijten fonnte. Heute 
nod) bin id) ftol3 darauf, daß id) vor der geltrengen Kommillion be- 
Itanden habe. 

Im April 1931 meldete ih mid in Allenftein. Das nun folgende 
Relrutenhalbjahr war, das mu id) ehrlich geftehen, reht hart. Aber 
rüdblidend weiß id}: es war qut fo. Und wenn id) in diefer Nusbildung 
zum Örenadier viel gelernt und eine jtandfejte Grundlage für meine 
militärijhe Laufbahn erhalten habe, dann danfe id) dies dem lUnter- 
feldwebel Schimanef. Er hat mich [hwer rangenommen. 

Nad) Ablauf der Nefrutenzeit wurde ich nad) Raftenburg verjeht. Ich 
war jet Gefreiter und bildete jchon felbft Nefruten aus. Ein Fahr 
nad) meinem Dienjtantritt, am 1. April 1932, wurde id) zum Yahnen- 
junfer-Unteroffizier ernannt und zu einer Schübenfonpanie nad) 
Allenftein zurüdverfekt. Hier habe id) zwei Manöver mitgemadt. 
Heute, nad) jo vielen Jahren des Erlebens und reicher Erfolge, 
möd)te id) jagen: die eineinhalb Jahre, die id) bei der Infanterie 
gedient habe, waren mit die [chönften meines Lebens. 

Interejlant ijt übrigens, daß von uns Drei Offizieranwärtern, die 
damals von den 60 Bewerbern angenommen wurden, heute jchon zwei 
als Flieger das Ritterkreuz erhalten haben, der Kampfflieger Haupt- 
mann Crüger und ich. 

Im DOftober 1932 bezog ich die Kriegsichhule Dresden. Das war 
wieder Schulbetrieb, der mir nun einmal nicht Tag. Menn ich troß: 
dem gute Ergebnijfe erzielt habe, jo ift das nicht zuleht ein Werdienit 
unferes ganz ausgezeichneten Taktillehrers gewefen, des Hauptmanns 


M®r Mölders ist soeben vom Englandflug gelandet. Eine Viertel- 
stunde, bevor diese Aufnahme gemacht wurde, hat er.den 42. ab- 

geschossen. Für Heido, den Geschwaderhund, ist cs Ehrensache, als 
Erster den Kommodore nach der Landung 7 zu vagiler 


"El comandante Moelders 'acaba de aterrizar de regreso de una incursisn 


sobre Inglaterra. Quince minutos antes de que se hiciera esta fotogralia 
habia derribado a su 42 adversario. Para Heido, la mascota de la escuadra, 
es cuestiön de honor ser el primero en saludarle al tocar tierra 





von Boldammer und Kirhenfittenbah. Er hat es verftanden, jeine | 
Fähnride zu feffeln. Much die unter feiner Yührung durdgeführten 
Belehrungsreifen wuhte er ftets zum Erlebnis zu geltalten. yür mid) 
ift mein Toafttillehrer auf der Kriegsichule Dresden immer das Vorbild 
eines deutfhen Dffiziers gewejen und ift es heute nod). 

Hier auf der Kriegsihhule habe id) den 30. Januar 1933 erlebt. Mit wel: 
chem Jubel wir die Machtübernahme durch den Führer gefeiert haben, 
brauche id) nicht zu erwähnen. Das große Ereignis hatte ja vor der Tür 
gejtanden. Es war uns allen nur eine jyrage der Zeit, wann es eintreten 
würde. Dak Adolf Hitler an die Mat fommen muhte, das jtand 
für jeden Ariegsichüler feit. Das Hunderttaufendmannheer muhte 
jih wohl nach außen völlig unpolitifh zeigen. Was es aber mit 
diefer äußeren Haltung auf jich hatte, das bewies die Begeilterung, 

N mit der das Heer den Umfhwung begrükt hat. Dbwohl wir Damals 
| auch nicht entfernt ahnen konnten, zu weldyer Größe der Führer fein 
4 Doll in wenigen Jahren emporreiken würde, jo wuhten wir doc 
eins: Es wird alles anders und befjer werden. And fo weit Tannten 
| wir alle die wehrhafte Geifteshaltung des Nationaljozialisınus, daf 
wir ferner wuhten: mit dem Hunderttaufendmannheer, diejem Not- 
behelf von Berfailles’ Gnaden, ijt es vorbei. Mir werden wieder eine 
itarfe Mehrmadyt haben, ein Boltsheer. Und id) war niit der einzige, 
der dieler Gewihheit den jhücternen Munfd) Hinzufügte: und eine 
neue Luftwaffe. 

; Damit aber hatte es — für mid) wenigftens — vorerjt nody gute 

| Wege. Nad) erfolgreiher Beendigung der Kriegsihule wurde id) 

# im Juli 1933 zum Pionierbataillon 1 in Königsberg verjeßt. Da id) 

diefen Truppenteil nur einmal gejehen habe, zur Eimtleidung, jteht 

\ auf einem anderen Blatt. Pon der Kriegsihule Dresden ging es 

i nämlich aleih zur Pionierfhule in Münden. Wir waren bier 





| 14 Pionierfähnrihe und haben in Münden herrlidie Zeiten verlebt. MN Pr Mn 7% 22 Tg je 17 RENTEN 

f esse der „nalle” Aupendienjt hat uns ‚viel freude gemadıt. „Das fängt ja wieder gut an, Herr Major‘, sagt Oberleutnant Cl., der Rottenkamerad des Kommo- 
; Mir als eingefleiihtem Nuderer lag er ohnedies. Auf dem Starn: dore, nach dem 41. Luftsieg, den Major Mölders unmittelbar nach der Rückkehr vom Urlaub errang. 
| berger See haben wir mit Schlaudbooten und Floßjäden geübt, Oberleutnant Cl. hat selbst schon ı3 Engländer und Franzosen abgeschossen 

e mit Motor- und Gegelbooten, und auf der Zar bauten wir Brüden “La cosa empieza bien, mi comandante”, dice el teniente primero Ci., compafiero de escuadrilla del 
) und SKähren. Uber aud) der eigentlihe Schulbetrieb in Münden comodcro, despues de la 41 victorıa a&rea del comandante Moelders, que obtuvo este poco despu&s 


de haber regresado de su licencia. Elteniente primero Cl. ya ha derribado tambidn 13 ingleses y franceses 


war Ihön. Hatte mir jchon die Kriegsichule allmählih die Scheu 


Ai 


ne 


#} 
f 
# 

‚8 
£ 


I H Il! a 








Der Kommodore nach der Landung vom Englandeinsatz. Der Motorenwart hilft beim Ablegen der Schwimmweste, während 
Major Mölders den Verlauf des Luftkampfes erzählt 


El comodoro despu6s de regresar de un vuelo contra Inglaterra. El asistente mecänico le ayuda n quitarse el chaleco salva- 
vidas, mientras va contando el comandante Moelders las incidencias del combate a@reo 


vor der Schulbank genommen, jo jhlug Die von Der 
Penne mitgebrahte Abneigung gegen alles Gdul- 
mäßige in Münden in das gerade Gegenteil um. 
Und wieder waren es in der Hauptfache zwei Dffiziere, 
die das Wunder fertiggebradht haben. Der prädjtige 
Auffichtsoffizier und Käpnricdhsvater, Oberleutnant Reiflin- 
ger, und Hauptmann Geiger, der. Lehrer für Taftit und 
Kriegswillenihaft: Wenn der die Schladhten Napoleons 
ichilderte, dann haben wir uns mehr als einmal damit 
einverftanden erflärt, daß der Unterriht um eine Stunde 
verlängert wurde. Für Fähnridhe it das allerhand. 


Ih bin fliegeruntauglih 


Schon geraume Zeit war unter uns jungen Soldaten von 
dem Neuaufbau einer deutichen Militärluftfahrt gemunfelt 


worden. &s war ja llar, daß Jie der Vergrößerung Des 
Heeres auf dem Fuße folgen mußte. Denn ein jtartes 
Heer ohne Luftwaffe war gänzlid) Jinnlos. Aber Genaues 
wußte feiner. Da hatte der einen Freund, Der Dies und 
jenes gehört haben wollte, ein anderer wuhte von einem 
Better, dejfen Vater ein hohes Tier war, dap Jidy etwas täte. 
Das geheimnisvolle Duntel lüftete fid) erjt, und aud) dann 
nur halb, als der Kommandeur uns eines Tages fragte, 
wer Luft hätte, fliegen zu lernen. Weldhe frage! Das 
war Mind in meine Segel. Id meldete mid) jofort und 
wurde bald zur ärztlichen Umterfuhhung befohlen. Gie ijt 
mir fehr jchleht befommen. DBleid) und übelriehend 
räumte id) das Feld. Trobdem traf mid) die nieder- 
Ihmetternde Beurteilung „Untauglih“ jhwer. Als aber 
der erite Schod überwunden war, jiegte mein fejter Ent« 








Das ist der „‚kleine‘‘ Bruder, Oberleut nant Viktor Mölders, 
der im Geschwader seines Bruders cine- Staffel führt 


He aqui al hermano pequeno, el teniente primero Victor 
Moelders, que nanda una escuadrilla en la formaciön de su 
hermano 


Idlup, Flieger zu werden. Ic) Drängelte jolange, bis eine 
erneute AUnterfuchung wenigjtens das Ergebnis hatte: 
„Bedingt tauglid". 

Mit diefer. wenig freundlichen Empfehlung Jiedelte ic) zur 
deutfchen Verfehrsfliegerjhule Kottbus über. 

Hatte ich [yon bei der ärztlihen Fliegerunterfuhhung Ped) 
gehabt, jo jollte es mit meinen erjten lugverfudyen nod) 
Ihlimmer werden. Das liegen befam mir ausgelprodhen 
Ichledht. Der Magen madhte nicht mit, Dazu litt ich bei den 
Flügen mit dem Lehrer am Doppelfteuer an Kopfidymerzen 
und Schwindelgefühlen. So braudte ih mid) nicht zu 
wundern, dak mir nad) wenigen Tagen bedeutet wiirde, 
ic) mülfe abgelöjt werden. Wieder ftellte ic mid) auf: die 
Hinterbeine. Das fam ja gar nit in rage. Ic wollte 
Flugzeugführer werden und muhte es aud) durchjeßen. 
Mein Gruppenleiter, Yliegerfapitän yruhner, überprüfte 
das Urteil des Fluglehrers jelbjt, indem er mit mir flog. 
Geltfamerweife ging diejer Flug gut vonftatten, und ebenjo 
eigenartig war es, daß id) von Diefem Tage ab nicht mehr 
mit Magen- und ähnlihen Bejhwerden zu tun hatte. 
Es führt zu weit, das |höne und große Erlebnis der erifen 
fliegeriihen Ausbildung zu [hildern. Das haben andere 
Ihon getan. Meine Ausbildung unterjhied jid von 
diefem  denfwürdigen Ylug mit Dem Sliegerlapitän 
Fruhner ab in nichts von der aller meiner Rameraden, 
hödhjftens dadurd, dak aus dem urjprünglid) als flieger- 
untauglich erflärten jungen Mann einer der beiten Sciüler 
unferes Lehrgangs wurde. Den erjten Alleinflug Tegte 
id) nach der üblihen Durdfhnittszahl von Sculflügen 
ohne Scwierigfeiten hin, ebenjo wurde id) mit den 
Prüfungen auf Anhieb fertig. Yür uns Slugfchüler war 
es dann ein großes Erlebnis, als wir die fleinen Sport- 
flugzeuge, auf denen wir die Gdyulausbildung genoljen 
hatten, verlaffen und auf größere Majhinen umfatteln 
fonnten. Die jehönfte von allen war unftreitig die Junters 
Ju 52, die damals nod) der große Trumpf war. Ein 
gutes Zeihen für die forgjältige Ausbildung, Die wir 
genoffen haben, war unjere Unfallziffer. Auf 65 Ylug- 
Ihüler entfiel während der ganzen Ausbildungszeit nidht 
ein einziger Unfall. 

Als Abfhlup unferer Nusbildung, die mit dem C+2-Shhein 
endete, feierten wir das Slarus-Fejt. Es war das erjte größere 
Felt der Luftwaffe, bei dem Generalfeldmarjhall Milch, 
Generaloberft Udet und General der lieger Chriftianjen 
anwejend waren. Höhepunkt der yeier war Das vieraftige 
Starus-Spiel, bei dem id) den Slarus minte. Außerdem 


Fortseizung auf Seite 28 


M?% Mölders läßt vor dem Start nach London den 
Motor warmlaufen. Sein Gesicht ist ernst und ge- 
sammelt. Sehr aufschlußreich ist der Vergleich mit dem 
gelösten Gesichtsausdruck des obenstehenden Bildes, auf 
dem sich das Verebben der Kampfspannung deutlich 
abzeichnet Aufn. PK. Grabler (5) 


El comandante Moelders, antes de despegar rumbo a Londres, 
deja calentar el motor. Su cara tiene aspectio sereno y con- 
centrado. Es interesante la comparaciön con la expresiön 
abierta de la ilustraci6n superior, en la que ge maniliesta 
claramente el aflojamiento de la tensiön de la lucha 
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Überall in England brennen die Öllager PER HL 
in Brand geworfenen Öltanks und des ebenfalls in Flammen stehenden Hydrierwerkes 


steigen bis zur Flughöhe des Aufklärers empor. Unmittelbar unterhalb der Hauptbrand- 
stelle sind getarnte Ölbehälter zu erkennen, die vom Brande noch nicht erfaßt sind 





Deutsche Kampfflugzeuge haben die .Öllager von Swansca angegriffen. Das Luftbild, 
das ein Aufklärer kurz nach dem Angriff aufgenommen hat, zeigt mit aller Deut- 
lichkeit die vernichtende Wirkung des deutschen Angriffs. Die starken Rauchwolken der 


En todas las partes de Inglaterra arden los depositos de petröleo 


columnas de humo de los depösitos incendiados y de los hidrantes envueltos en llamas 

se elevan hasta la altura del aviön. Pegados alfoco principal del incendio pueden obser- 
varse otros depösitos oamuflados, que hasta ahora han quedado incölumes 

5 


Aviones de bombardeo alemanes han atacado los depösitos de petröleo de Swansea. La 
fotografia aerea, tomada por un aviador ‘de reconocimiento poco despues del ataque, 
pone de maniliesto con toda claridad los perniciosos efectos del bombardeo. Las enormes 


Pr), 


Su Tenglands Meltreic, ift das Ergebnis zweier. 
‚Faktoren: der Infellage des Mutterlandes, 


i ® 
| | die das engliihe Volt früh auf den Weg zur Gee- 
. | BER | herrihaft hinwies, und der Tatjadhe, da der 
| Engländer feine politiihen Grundjäße fennt, jon- 
dern in prattiher Stellungnahme zu den jewei- 


ligen Tagesfragen rüdjihtslos, wenngleid) unter 
dem Mänteldjen humanitärer Weltbeglüdung, 
feine eigenen höchjt egoiftiihen Ziele verfolgt. 


® ® 
So erftredt ji das britijhe Empire in jeltfamem 
Gegenja zu den groken Flädyenjtaaten der Erde 
gewillermaßen in Brudjftüden über die ganze be- 


wohnte Melt, wobei jedes BrudjftüdinJeiner Infel- 

| haftigfeit gleihjam den Charakter des Mutterlandes 

4 wiederholt. Der Engländer, wenn er ji) politijc 
Die Leb ensader n mit feinem Weltreich beichäftigt, denkt in Injeln, 
das heikt, mindejtens die - gleiche Wichtigkeit, 


des Britischen Weltreichs gefährdet die den einzelnen Teilen des Empire zulonmt, 


El ocaso del Imperio jLas arterias vitales del Imperio britänico en peligro! 
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Das Kernftüd des britiihen Meltreids ift Indien. Ge» 
meljen an den wirtihaftlihen Vorteilen, die die Herrihaft 
über 360 Millionen Inder England jährlih einbringt, 
haben engilhe Weltreichsteile wie das weltafrifanifdje 
Nigerien oder Hadramaut in Güdarabien, ja jelbjt die 
Süpdafrifanifhe Union nur die Bedeutung von Stüß- 
punften an den Gtraken nad) Indien. Die fürzefte diejer 
Straßen, der Meg über Mittel- und Rotes Mieer, ift heute 
durch die Aktivität der italienischen Flotte und Luftwaffe 
für England mehr als fragwürdig geworden. Der Ein- 
marjch Italiens in Ngppten ijt darüber hinaus der erfte 
Schritt zur völligen Abjchnürung diefes Weges. Gelingt 
es Italien, die Unabhängigkeit Agnptens, die bisher bloß 
auf dem Papier ftand, wirklich zu erringen, jo verliert 
nicht nur der Suezfanal jeinen Charakter als engliicher 
Monopolweg, jondern aud) der ganze mühjlam von Eng- 
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land behauptete Vordere Orient mit all feinen politiihen 


und religiöfen Gegenfähen von Anfara über Bagdad und 
Saudi-Arabien bis zur britiihen Sclüffelftellung Aden 


'am Eingang zum Noten Meer gerät zwangsläufig in die 


Dynamik einer englandfreien Umgruppierung. Danıt 
bleibt England als einziger Meg zu feinen aliatiihen Be- 
ligungen und nad) Auftralien die 30 bis 40 v. 9. mehr an 
Cdiffsraum und Brennftoff fordernde Route um Gübd- 
afrifa herum, in dem feit geraumer Zeit immer mehr 
jene Kräfte erjtarfen, die gegen einen für das Land zwed- 
ofen Krieg Sturm laufen. Der joeben abgejdloijene 
Dreierpaft zwilhen Berlin, Rom und Tokio, endlid) 
zwingt England jtärfer als bisher, mit Japans (lotte, 
der drittgrößten der Melt, im fernöftlihen Raum als 
(Hegner zu rechnen. 


Aber auch in der weillihen Hemilphäre ift die Lage des 


britiihen Meltreidhs Feineswegs rofig, Dadınd, da 
(England den Bereinigten Staaten Ctüßpunfte auf 
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den Bermudas, den Bahama-Injeln, Jamaita auf bett 


Großen, Antigua und Ganta Lucia auf ‚den Kleinen 
Antillen und in Britiih-Guayana einräumen mußte, üt 


das Beltreben der USA wieder einen Gdhritt ‚voran- 
gefommen, das dahin geht, Englands Einfluß im Ka- 
tibiihen Meer, das Nord- und GSüdamterifa miteinander 
verfnüpft, endgültig und für immer auszufhalten. Aud) 
in Neufundland Tonnten fi) Die Vereinigten Staaten 


einniften als Anfang zu einer amerifanihen Kontrolle 


der Berbindung zwilhen England und Kanada, dejlen | 


hoher Prozentjaß an franzöltiich Ipredender Bevölferung 
ihon manden Küdidlag im englilhen Merbefeldzug für 


die altive Teilnahme des Landes am Krieg zeitigte. So 


ift über England eine Meltreihsdämmerung bereins 


gebrohen, die in ihren erdumfpannenden umd unter« 
irdifchen Charakter nod) einmal Zeugnis davon ablegt, wie 
die Briten jeit Jahrhunderten überall-in der Melt und mit 
den dunteljten Mitteln auf Landraub ausgegangen Jind. 
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Hier stellt ma 


Haräan una “visita?” a Mis 


D“ uns von Englands Plutokraten auf. 
gezwungene Krieg hat sich ander: 
entwickelt, als Churchill und sein: 
Helfershelfer es sich erträumt hatten 
Pausenlos rollen die deutschen Vergel. 
tungsflüge über das Inselreich dahin 
So wird es bleiben, bis deutsche Bomber 
Europa den Weg zu friedlicher Neu- 
ordnung bereitet haben 


La guerra que nos ha sido impuesta por 
los plutöcratas de Inglaterra, ha tomado 
un desarrollo muy diferente al sonaran 
Mister Churchill y sus cömplices. Sin 
interrupciön, las escuadrillas de bom- 
bardeo alemanas vienen realizando sus 
ataques de represalia contra la Isla 
britänica y seguiran haciendolo hasta 
que las bombas alemanas hayan allanado 
al continente europeo el camino hacia 
la reorganizacion pacifica 
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D“ Bombe ist fertig und wird BI; APR 

nun (Bild oben) in eine feste N { ki. 

Kiste verpackt, um an die Front 
transportiert zu werden 


La bomba estä terminada para ser 
embalada en una caja sölida 


Kan (arriba) con destino al frente 
! Ma 


.) 3 
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| Ole Flieger können sich auf 
das Material verlassen, das 
ihnen die Heimat liefert. Bild 
links zeigt das Abdrehen der 
Rümpfe, und Spitzen schwerer 
Bomben Aufn. Senckpiehl (5, 
Nuestros aviadores pueden tenier 
plena confianza en el material que 
les suministra la retaguardia. La 
foto a la izquierda muestra cömo 


se Jabran al torno los cascos ylas 
puntas de las bombas pesadas 


IE diesem Wald, den unser Bild 
rechts zeigt, sind unvorstell- 
bare Mengen von Bomben auf- 
gestapelt. Tag und Nacht gehen 
die Züge zur Front 
En este bosque a la derecha, se 
hallan acumuladas cantidades 
inconcebibles de bombas. Dia y 


noche salen los trenes con direc- 
eiön al frente 
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riesige Bomben für England her 


Churchill se fabrican bombas gigantescas destinadas a Inglaterra 


Berk auf Bombe 
schwebt durch die Luft, 
vorerst allerdings nur in der 
Montagehalle (Bild rechts) 


Unabomba tras otra atraviesa 
la sala de montaje (derecha) 


f FEN Er; 

Schwere Brocken in Reih’ ei 
und Glicd. Am laufen- # Kai, "© 
den Band (Bild links) rollen an a N 


sie zum Verladeplatz 


Bombas pesadas colocadas en 

fila. En series interminables 

(irquierda) pasan las bombas 
al cargadero 
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ampfgeschwader Lützow“, ein neuer 
” Hans-Bertram-Film der Tobis, zeigt die 
kühnen Taten unserer Luftwaffe. Noch ein- 
mal durchleben wir, wie die deutschen 
Bomber mit der elementaren Gewalt eines 
Naturereignisses über Polen.erscheinen und 
alles in Schutt und Asche legen, was polni- 
sche Großmannssucht mit englisch-französi- 
scher Hilfe an militärischen Kräften auf- 
gebaut hatte 


La nueva cinta cinematogräfica de Hans 
Bertram, “La escuadra de combate Luetzow"”, 
de la Tobis, presenta las hersdicas gestas de 
nuestra aviacion. Una vez mäs vuelven 
ante nuesiros 0jos aquellos momentos 
en que nuestros bombarderos irrumpen en 
Polonia con la elemental potencia de la 
naturaleza desencadenada, convirtiendo en 
informe montön de escombros todo lo 
que la arrogancia polaca ayudada por Ingla- 
terra y Francia habia erigido en fuerza 


militar Bevor die polnischen Flugzeuge aufsteigen können, werden sie von den 


BERND Pre Fit ER A RER EIN BA ORT? RR N RURREIE IE ROHHNKLSRHNIEN deutschen Bombern überrascht und nehmen ein ruhmloses Ende 








Antes de que pudiesen despegar los aviones polacos son sorprendidos por las 
bombas alemanas y acaban su existencia sin gloria ni honor 
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| Zerschmettert liegt der polnische Vogel, der seine Bombenlast auf: eng- 
ii ! lischen Befchl über deutschen Städten abwerfen sollte, auf scincem Flugplatz 


Sobre su propia base yace deshecho el ave polaca, que por örden inglesa habia 
de arrojar su cargamento de bombas sobre ciudades alemanas 


Zum Bilde links: Enge taktische Zusammenarbeit zwischen Tanks und 
Infanterie. Infanterie-Sturmtrupps gehen im Schutze deutscher Tanks vor 


Izquierda: Acciön de estrecha colaboraciön entre los tanques y la infanteria. ! 
Patrullas de choque de la infanteria avanzan protegidas por tanques alemanes 


































rst die schnelle Eroberung 

des Luftraumes über Po- 
len machte cs möglich, den 
östlichen Gegner Deutsch- 
lands in der überraschenden 
Zeit von ı8 Tagen niederzu- 
werfen. Hier brennt cin 
polnischer Flugplatznach dem 


Angriff deutscher Bomber 
Aufn. Tobis Ebert (6) 


La räpida conquista del Am- 
bito a@reo fu& la que posibi- 
litö la derrota del adversario 
de Alemania en el este en el 
cortisimo espacio de 18 dias. 
He aqui un campo de aviaciön 
polaco envuelto en llamas des- 
pu6&s del ataque alemän 
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Zum Bilde rechts: Ge- 
H Eh est Y schwärzte Mauern und ver- 
an EHRE Horaeen, a RU EERRERGRÄENE | bogene Eisenträger — das 

Are einzige, was nach dem deut- 


schen Angriff übrigblicb 
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Derecha: Muros ennegrecidos 

y hierros retorcidos — he aquf 

lo que quedaba despues del 
ataque alemän 
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MER Zum Bilde unten: Hier 
kämpfen Tanks und Infanterie 
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FR Bll eine polnische Stellung nieder 
Mat, er ae BE LTRICFRERFABN N: Pe cha Maul che 4 eg "  Abajo: Tanques y la infanteria 
Be ae Ba Nr feier di Be baten una posiciön polaca 
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J uftkrieg » Wissen 


La guerra aerea como ciencia 


m Verhältnis zu der des Auslandes ist die deutsche Luftwafle sehr 

jung. Aber gerade darin wohl liegt einer ihrer größten Vorzüge be- 
gründet. Alles in und an ihr ist jung, vor allem auch der Geist, der 
jeden beseelt, der mit und an ihr wirken darf. Diesen Geist verspürt 
man auf Schritt und Tritt auch in der Kriegsakademie der Deutschen 
Luftwaffe, deren vornehmste Aufgabe es ist, ein Führerkorps von 
Generalstäblern der Luftwaffe heranzubilden und unsere wundervolle 
junge Luftwaffe immer weiter zu vervollkommnen, damit sie. stets 
das bleibt, was sie ist: die beste der Welt. Eine ganze kleine Stadt im 
Grünen ist die Deutsche Luftkriegsakademie und in ihren Einrich- 
tungen für den Lehr-, Übungs- und Forschungsbetrieb einzigartig in 
der ganzen Welt. Unsere junge Luftwaffe hat es bewiesen, wie man 
mit Eifer und ganzer Hingabe an ihrem Auf- und Ausbau gearbeitet 


| Er in ihrer Art auf der ganzen Welt sind (Bild links) die Anlagen 

dmg? DARM Da RO DA be |. | KO) FERN I der Deutschen Luftkriegsakademie, die in nichts an die nüchternen Mili- 

ve ER TEN Si. tärbauten früherer Zeiten erinnern. Die Gebäude passen sich im Baustil 
dem weiten Charakter der Landschaft an 


AFTER | A u 
a TREE \ a hr ER z r 49h 
Pe RER EI YANG ONCE TEN TA IRIOTW ALIEN WB EUN LIT ROLGE. = ENRRARLSR, AB HNFE - j BE rs f | 
Meier nung anni in u ar a a EN. N Las instalaciones de la Academia de Guerra de la aviaciön alemana (izquierda) 
He a EB A a ER ER Tae i ee N EN son ünicas en su olase en el mundo, y en nada reouerdan las construcciones 
r EL, i Me \r ISCH ZENTREN militares sobrias y descoloridas de otros tiempos. Los edificios se adaptan en 

su estilo de construcciön al caräcter ämplio del paisaje 
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In den Laboratorien und Versuchsräumen der Kriegsakademie der Deutschen Luftwaffe wird wertvolle Arbeit auf dem Gebiete der Forschung und Entwicklung geleistet. 
Zugleich dienen 'sie der technischen Weiterbildung der Offiziere, die später für höhere Kommandostellen vorgeschen sind. Unser Bild zeigt Versuche über Strömungs- 
messungen im Windkanal. Das zu prüfende Modell wird an feinen Drähten aufgehängt, die die Kräftewirkung auf genaue Meßapparate übertragen 


En los laboratorios y salas de experimentaciön de la Academia de Guerra se viene desarrollando una vallosa labor de investigaciön y perfeccionamiento. = ae 
ediciön de 


tiempo sirven a la enseanza complementaria para la oficialidad que mäs tarde es destinada a puestos de mando superiores. Nuestra ilustraciön muestra ensayos sobre m 
perturbaciones en el canal de aire. El modelo que ha de ensayarse pende de cables que transmiten los’efeotos de fuerzas a los aparatos de mediciön de precisiön 





sch aft 


hat, unbelastet durch bereits vorhandenes 
Altes und nicht immer mehr Zweckmäßiges, 
wenn natürlich auch auf erprobten Grund- 
lagen. Neben der Ausbildung der Mann- 
schaften in den Fliegerhorsten hat nicht zu- 
letzt auch die Kriegsakademie der Deutschen 
Luftwaffe durch Heranbildung eines jeder 
Lage gewachsenen Führerstabes dazu beige- 
tragen, daß die deutsche Luftwaffe in dem 
uns aufgezwungenen Kriege jeder, aber auch 
jeder feindlichen weitüberlegen ist und Land- 
heer und Marine die Basis schaffen konnte, 
auf der sie ihre herrlichen Siege errangen 


EINS) Fi Be 


eben der Lehrtätigkeit der Professoren laufen 
N (Bild rechts) die ständigen Forschungs- 
arbeiten der Offiziere auf dem Gebiete der 
technischen Weiterentwicklung der Luftwaffe 
Aparte de la labor de ensenanza de 10s profesores 
se vienen realizando por la oficialidad (derecha) 


trabajos constantes de investigaciön en el terreno 
del perfeccionamiento te&cnico del arma adrea 
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Brei wichtig für die Leistungsfähigkeit und Stabilität des Flugzeuges ist auch die Konstruktion der Tragflächen. Auch auf diesem Gebiete werden in der Akademie 
laufend Versuche durchgeführt, die der weiteren Vervollkommnung der Tragflächen dienen, Im Bilde sicht man das Profil eines Tragflügels im Rauchwindkanal. Man 
ikann hier an den vorbeiströmenden Rauchfäden deutlich die Strömungsverhältnisse studieren und so die günstigste Form jedes einzelnen Teiles des Tragflügels herausfinden 


De especial importancia para el rendimiento y la estabilidad del avi6n es la construcciön de los planos. Tambien sobre este particular ae vienen realirando en la Academia 

continuos trabajos de experimentaciön que tienden a continuar perfeccionando la estructuraciön de los planos. La foto muestra la secolö6n de un ala en el canal de humo,. 

La corriente de humo permite observar claramente las'condiciones aerodinämicas con el fin de determinar la forma mäs favorable de cada una de las partes del ala 
ü h 





ee TE BO 
unit i a dl 


nu De en 


in 


Fit 
en 


er em, 








Sehr wichtig für den Flieger ist es auch, in allen Fragen der 
Ballistik zu Hause zu sein. Dazu gehört die Kenntnis von 
der Flugbahn des Geschosses und seiner Wirkungsmöglich- 
keit beim Einschlag auf verschiedenartiges Material. Unser 
Bild links zeigt cin fliegendes Infanteriegeschoß mit Kopf- 
und Schwanzwelle sowie den durch die Vorwärtsbewegung 
des Projektils entstehenden Wirbelkanal. Unsere Darstellung 
oben versinnbildlicht den Schuß mit einem Infanteriegeschoß 
auf eine Panzerplatte, wobei der zeitliche Abstand zwischen 
zwei Teilbildern ?/,go.oon Sekunde beträgt 


De gran importancia para el aviador es tambi6n el dominio de 
todos los problemas relacionados con la balistica. A ello per- 
tenece el conocimiento dela trayectoria del proyectil ylos posibles 
efectos contra los distintos  materiales. Nuesta ilustraciön 
presenta un proyectil de infanteria en pleno vuelo con.la onda 
trasera y delantera ycon el remolino que se produce por el surco 
del proyectil. Nuestra ilustraciön superior presenta el tiro de 
un proyectil de infanteria sobre una plancha blindada, siendo la 
diferencia entre dos fotograffas parciales de !/eam de segundo 





rk 

ja unserem Bilde links oben und im Bild oben sicht man 
Apparate für ballistische Messungen, die vor der Mündung 

eines Flakgeschützes aufgebaut sind. Die hier 'vorgenomme- 

nen Versuche dienen in gleicher Weise der Weiterentwick- 

lung der Flupzeugbewallnung wie der Flugzeugabwehr 


En nuestras fotograffas de la izquierda superior y arriba ge 
aprecian los aparatos para mediciones de 'balistica, frente a 
los curles se ha colocado el cahon de una pieza antiaerea. Los 
experimentos sirven igqual al perfeccionamiento del arma- 
mento de los aviones como al de la defensa antla6srea 


‚Ach von der Chemie muß der Luftwaffenoffizier cine ganze 

Menge verstehen. Man sieht im Bilde links Offiziere aller 

Dienstgrade bei cifrigem Studium im Laboratorium, ganz wie 

einst auf der Schulbank. In einem größeren Übungslager ist 

dann jedem einzelnen Gelegenheit gegeben, Versuche anzu- 

stellen, um so durch eigene Arbeit zu Ergebnissen und 
Erkenntnissen zu kommen 


Izquierda: Tambien de quimica debe saber bastante el oficial 

de aviaciön. La foto muestra a oficiales de todas las gradua- 

ciones estudiando activamente en el laboratorio, lo mismo que 

en sus buenos tiempos de colegiales. En un campamento de 

ejercicio mayor se le ofrece a cada uno de ellos la ocasiön de 

hacer experimentos para llegar mediante trabajos propios a 
resultados y juicios viables 
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ei dem vielgestaltigen Wissensgebiet ist der Tag der Kursusteilnehmer auf der Akademie voll und ganz ausgefüllt. Wer aber mit Erfolg lernen und 
schaffen will, muß zwischen angestrengter Arbeit auch Möglichkeiten zur Erholung haben. Solche bietet das ausgedehnte Gelände der Deutschen Luft- 
kriegsakademie in hinreichendem Maße. Wie schön sitzt es sich beispielsweise auf der großen sonnigen Terrasse des Kasinos unter märkischen Ki :fern 
mit dem weiten Blick auf das Wasser, bis zu dem hinab sich die herrlichen Anlagen hinzichen. In anregender Unterhaltung verbringt man hier auf grünem 
Rasen die Freizeit im Kameradenkreise und bespricht alle interessierenden Fragen des Tages und solche, die sich auf das Lernen in der Akademie bezichen 


Dada la amplitud de los conocimientos necesarios estä el dia plenamente ocupado para los participantes en los cursos de la Academia. Pero quien quiera 

aprender y trabajar con 6&xito debe tener entre las horas de enervante trabajo tambi6n la posibilidad de descanso. El extenso campo que rodea la Academia 

de Guerra de la aviaciön alemana ofrece para ello pingües ocasiones. Que sublime panorama ofrece por ejemplo la soleada terraza del casino, bajo los 

bellos pinares y con la vista al agua, hasta cuyas orillas se extienden los magnificos jardines. En animada conyersaciön se pasan aqui los ratos de ocio 
sobre las verdes praderas entre los compaäüeros, 0 se discuten los temas interesantes del dia'o los que se refleren a los trabajos de la Academia 
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Rai Um das Innere welchen Flugzeugs handelt es sich ? 


(13) Zum Bilde rechts: Was ist die genaue Typenbezeichnung dieses Kriegsflugzeugs ? 


Dis unsere 


. 


Großes Prei 


1000 Preise sind zu erringen: 


1. PREIS 
Ein zweisitziges geschlossenes Segelflugzeug, Typ ‚Kranich'', 
oder eine große Luftreise über etwa 15000 Flugkilometer für zwei 
Personen auf die Dauer von sechs Wochen einschließlich 
aller Aufenthaltskosten { 
oder ein 30-qm-Jollenkreuzer, 9 Meter lang, 2,60 Meter breit. 


2. PREIS 
Ein einsitziges geschloss. Segelflugzeug, Typ ‚‚Grunau-Baby‘', 
oder eine große Luftreise über etwa 7500 Flugkilometer für zwei 
Personen auf die Dauer von drei Wochen einschließlich 
aller Aufenthaltskosten 
oder ein 20-qm-Jollenkreuzer, 7,75 Meter lang, 2,26 Meter breit. 
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(@a) Um welches Segelflugzeugbaumuster handelt cs sich? 
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3. PREIS 


Ein einsitziges offenes Segelflugzeug, Typ ‚SG 38" (Schulgleiter), 

oder eine große Luftreise über etwa 3000 Flugkilometer für zwei 
Personen auf die Dauer von zwei Wochen einschließlich 
aller Aufenthaltskosten 

oder eine 15-qm-Wanderjolle, 6,20 Meter lang, 1,76 Meter breit. 


997 weitere Preise 
wie sie im Heft 20 im einzelnen aufgeführt sind 
Achtung! Wir weisen nochmals darauf hin, daß 
nur Einsendungen Gültigkeit haben, in denen alle 18 


Fragen gemeinsam beantwortet sind. Die bereits ein- 
gegangenen Teillösungen sind ungültig. 





Was hat der Schneider an dieser 
Luftwaflen-Uniform falsch gemacht ? 
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(18) Welches Tätigkeitsabzeichen 
der Luftwalle ist das? 


ni 1} " - 
Ni I 
BUN 
AN NM Arc 
Kabel) Int 
T In N 
| 
r 





r - . iR h it a N Ahr h I R 2 

il Betr OBEN! 4 BE Ba 07,9 1 0 
Das ist der Motor JUMO zıı, das Herz der Ju 87. 

Ein Elektriker stellt gerade die Anschlüsse her 


He aqui el motor JUMO 241, el corazön del "Ju 87". 
EI electricista terminando de conectar los hilos 





D* deutsche Sturzkampfflugzeug vom Bau- 
muster „Ju 87‘ hat längst seine Feuertaufe 
bestanden und gehört zu den vom Feind am 
meisten gefürchteten Waffen unserer Wehrmacht. 
Schon im polnischen Feldzug haben die deutschen 
Stuka-Angriffe den Gegner in kürzester Zeit zer- 
schmettert, in Norwegen haben unsere Sturzkampf- 
flieger dem in unwegsamstem Gelände vorrücken- 
den deutschen Heer immer wieder erfolgreiche 
Hilfe geleistet, und die englische Flotte hat die ver- 


Ha tiempo que el aviön de combate en picado alemän 
del tipo “Ju 87” ha pasado por su bautismo de 
fuego, siendo asi que pertenece a las armas mäs 
temidas por el enemigo. En la campania de Polonia 
ya fueron los ataques de los Stukas los que ani- 
quilaron en poco tiempo al adversario, en Noruega 
fueron los pilotos de combate en picado los que 
prestaron el apoyo mäs decidido al ejercito en su 
avance por terrenos intransitables, y la flota inglesa 
tambien ha Ilegado a sentir los arrasadores golpes 


In der Fertigmontage. Noch werden Leitungen und Kabel verlegt und angeschlossen, und bald kann wieder ein Sturz- Hu Hdeinuestros Stukas 


kampfflugzeug „Ju 87°, von den geschickten Händen tüchtiger Facharbeiter betreut, das Werk verlassen 









En la nave de montnje final. Aun se estän colocando lineas y cables y terminändose las conexiones; dentro de poco podrä 
abandonar los talleres otro aviön de combate en picado ‘Ju 87", asistido por las häbiles manos de activos especlalistas 


> 


Ein Stuka-Flügel geht seiner Vollendung entgegen. 
Für die Herstellung eines Flugzeuges kommt nur 
die Arbeit allererster Fachkräfte in Frage 


El ala de un Stuka a punto de ser terminado. Para la 
construcciön de aviones ünicamente puede emplearse 
el trabajo de brazos impecablemente especializados 


Links: Scelbstverständlich entstehen auch die Stukas 
in einem bis ins letzte durchorganisierten Serienbau 


Izquierda: Se sobreentiende que tambien los Stukas son 
fabricados en serie con arreglo a un plan de construcciön 
organizado hasta'en su mäs infimo detalle 
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Aufsetzen der oberen Rumpfhälfte auf die Unterschale. So schen wır die Über dem Vordersitz wird die Bedachung angebracht, die aus einem außer- 
Gestalt des Stukas durch Zusammenarbeit vieler Hände sich vollenden . ordentlich widerstandsfähigen und splitterfreien Werkstoff besteht 
U Colocaciön del caparaz6n superior del fuselaje sobre el casco inferior. Asi Colocaciön de la cubierta sobre el asiento delantero, elaborada de un materia' 
vemos formarse el aviön Stuka por la colaboraciön de muchos brazos artificial extraordinariamente resistente e inastillable 





tstehen unsere Stukas 


Aqui nacen nuestros Stukas 
Aufnahmen JFM'(8) 


nichtende Gewalt deutscher Stuka-Bomben 
zu spüren bekommen. Auf den Schlacht- 
feldern des Westens haben die Sturzkampf- 
flieger mit ihren machtvollen Schlägen 
wesentlich zu einer schnellen Entscheidung 
beigetragen. Der Sieg an den Fronten 
dieses Krieges ist nicht zuletzt auch den 
Männern zu verdanken, die in den Wafflen- 
schmieden des Großdeutschen Reiches 
unermüdlich auf ihrem Posten standen 


Sobre los campos de batalla deloeste fueron los ng IF de BRRENENARE RT RN Er 
avindores de combate en picado los que con KEN RER RU RE BORE R Ie RUE in CR Be RG I 
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su potente intervenciön contribuyeron esen- RR 

cialmente a procovar la räpida decisiva. Pero 

las victorias en los frentes de combate de esta 

guerra no por ültimo. se deben a aquellos 

hombres que cumplen incansablemente con 

su deber en las fraguas de armamento del 
Gran Reich alemän 


NONE 
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Natürlich darf auch die „Kriegsbemalung“ 
nicht fehlen. Zum Schluß werden Rumpf und 
Tragflächen mit dem Balkenkreuz verschen 


Es natural que no deba faltar el "traje de guerra”. 
Finalmente son sehalados el fuselaje y los planos JR ner al | 
con la cruz de palos i u ü I) EHINGEN Ihe eh Ba, 


Rechts: So leicht wie ein Spielzeug hängt die 
fertige „Ju 87°“ an den Stahltrossen des Krans 


Derecha: Ligero como un jugquete, pende el 
“Ju 87'' terminado de los cables de la grüa 
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er Versuchsraum des 
Windkanals in der 
Deutschen  Versuchsan- 
Ar Ru Kr a Fe stalt für Luftfahrt. Die 
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Mi L ads: Pa 7 fläche hängt an Drähtenan 
der Sechskomponenten- 

waagc, deren Arme unter 

der Brücke deutlich 

sichtbar sind 


mutmem. 






2 


Aufnahmen 
Scherl-Bilderdienst (12) 


La cabina de ensayos del 
canal de aire del Instituto 
Alemän de Experimenta- 
ciön de la Aviaciön. Elala 
objeto de ensayo pende por 


sr, 





rt 






u er medio de hilos de la bäs- 
A cula de seis componentes, 
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Cramen 
Fünltlichen Lujtitrom 


Querschnitt durch die Forschungsaufgaben 
der Deutschen Versuchsanstalt für Luftfahrt 


Examen en la corriente de aire artificial 





Pequeiio resumen sobre la labor de investigacion del 
Instituto de Experirmentaciön Alernan para la Aviacion 


ehe orschung ist, wie Reichsmarschall Göring einmal 
ausführte, eine der wichtigsten Voraussetzungen für Luft- 
verkehr und Luftwaffe: jede ist von der anderen abhängig, 
keine kann ohne die andere bestehen. Wesentlichen Anteil an 
der Luftfahrtforschung hat die Deutsche Versuchsanstalt für 
Luftfahrt, aus deren Arbeitsgebiet wir diese Bildreihe bringen 


La investigaciön cientifica aerea, segün dijo el Mariscal del 

Reich, es una de las condiciones primarias para el träfico 

acreo y para la aviaciön militar: una depende de la otra, 

ninguna puede subsistir sin la otra. Parte importantisima 

en la labor de investigaciön tiene el Instituto de Experimentaciön 

Alemän para la aviaciön, de cuyos trabajos entresacamos la 
siguiente serie de fotografias 


D* Trudelwindkanal (Bild rechts), eines der charakteristischen 

Bauwerke auf dem Versuchsgelände der DVL, dient zur 

Untersuchung der Trudelbewegung der Flugzeuge. Im Innern 

dieses Kanals wird durch ein Gebläse ein Windstrahl erzeugt, in 

dem das Flugzeugmodell nach unten trudelt und so eingehend 
beobachtet werden kann 


Derecha: El canal de aire de barrena, una de las obras mäs caracte- 
risticas del Instituto, sirve para el estudio del movimiento de 
barrena de los aviones. En el interior del canalties producida 
una corriente de aire mediante un injector, dentro del coual des- 
ciende el modelo de aviön para ser observado detenidamente 


Unten: Der Bedienungsstand für die Luftschrauben-Prüfstände 
mit dem Drehzahl-Anzeiger 


Abajo: Puesto de mando para el ensayo de helices con indicador de 
revoluciones 
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er Blick auf die Düse 

des Windkanals, vor 
der die Flugzeugfläche 
aufgehängt ist, läßt deut- 
lich die Größe der Anlage 
erkennen. Die von dem 
Modell nach unten führen- 
den Drähte laufen in ein 
Wasserbecken und sollen 
etwaige störende Vibra- 

tionen beseitigen 


Vista sobre la tobera del 
canal de aire, ante la coual 
estä colgado el plano del 
aviön y que permite apre- 
elar las dimensiones de la 
instalaciön. Los alambres 
que conducen del modelo 
hacia abajo vän a parar 
a un recipiente de 'agua 
en evitaciön de posibles 
vibraciones 
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Be der Trudeluntersuchung: Das Flugzeug- 
modell (Bild-links) wird mit einem Haltearm in 
den Trudelkanal eingesetzt. Sobald das Gebläse an 
der Decke des Kanals angelassen wird, hebt sich 
das Modell selbsttätig von dem Haltearm ab und 
trudelt frei im künstlichen Windstrahl nach unten 


Comienzo del experimento de barrena: el modelo 
del aviön es colocado dentro del canal de aire 
por medio de un brazo de sustentaciön. Tan pronto 
se haya puesto en marcha el injector de aire en lo 
alto del canal se eleva el modelo por si mismo del 
brazo de sustentaciön y desciende barrenando 
libremente dentro de la corriente de aire artificial 


as Trudeln ist beendet (Bild rechts). Das Flug- 
D zeugmodell ist auf dem Auffangnetz gelande:t 
und wird nun von einem Greifer wieder herausgeholt, 
um, wenn nötig, von neuem von der Decke des 
Trudelkanals herabzutrudeln 


Derecha: La barrena ha terminado. El modelo del 
aviön ha caido sobre la red de protecciön y es sacado 
con ayuda del agarrador para volver a lanzarse en 
caso necesario desde lo alto del canal de barrenado 


A dem unteren Bild verfolgt der Prüfbcamte 
mit Hilfe einer umfangreichen Meßapparatur 
am Fenster der Beobachtungskammer des Trudel- 
kanals die Trudelbewegungen des Flugmodells 


Abajo: El funcionario examinador sigue desde la 

ventana de la sala de observaciön del canal los 

movimientos de barrena del modelo del aviön, 
valiendose de numerosos aparatos de mediciön 
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AN dem Luftschraubenprüfstand 
(oben) werden die Propeller auf 
„Herz und Nieren‘ untersucht. Die 
dabei entstehende Luftströmung ist 
so stark, daß der Prüfbeamte sich 
wenige Sekunden nach Beginn der 
Prüfung in Sicherheit bringen muß, 
wenn ernicht mitgerissen werden will 


Arriba: En el puesto de exämen de 
helices son experimentadas estas 
minuciosamente. Es tan fuerte la 
corriente de nire que se produce, que 
el funcionario tiene que ponerse en 
seguridad pocos segundos despu6s 
de’ haber puesto en marcha la ins- 
talacisn si no quiere ser arrastrado 
por ella , 


Rechts: Es ist geschafft! Bei 2500 
Umdrehungen in der Minute ist die 
Luftschraube zersplittert — in diesem 


Fall ein bewußt herbeigeführter Vor- 
gang, aus dem man viel lernen kann 


Derecha: La prueba ha terminadol En 

2500 revoluciones por minuto se ha 

astillado la helice —- en este caso se 

trata de un incidente provocado 

ORRSTDEEHSPEN ımiras a estudiar 
e el 





























uf diesem Prüfstand (links) wird die Widerstandsfestigkeit des Holzes 
A bei Zugbeanspruchung gemessen, da man auf diese Weise feststellen 
kann. ob und welche Holzarten für gewisse Flugzeugteile verwendbar sind 
Izquierda: En este puesto de experimentaciön es examinada la facultad de 
resistencia de la madera contra distensiones, habida cuenta que es la 


forma de determinar la utilidad de las maderas para la construcciön de 
ciertas partes de aviones 
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Sehr aufschlußreich für die Weiterentwicklung von Baustoffen für die 

Flugzeugherstellung sind die verschiedenen Werkstoffversuche. Dieses 

Bild zeigt einen Holzstab, der auf dem Prüfgerät so lange "beansprucht 
wurde, bis er brach > 

Los diferentes ensayos que se realizan con los materiales de construcciön 

son de sumo inter6s para el perfecoionamiento en la construcciön de aviones. 


La ilustraciön muestra una pieza de madera sometida a presiön hasta que 
quedö rota 


uf dem Motorenprüfstand, den das untere Bild zeigt, wird das Tricbwerk nach allen 

A Richtungen hin eingehend untersucht: Verbrennungsvorgang, Betricbsstofffrage, 

Höhenverhalten des Motors, Triebwerkschwingungen — all das sind Probleme, die 
Dutzende von Fragen aufwerfen - 

Abajo: En el puesto de ensayo de los motores es examinado el grupo motopropulsor en 

todos los sentidos: proceso de combustiön, problema de los combustibles, funcionamiento 


del motor en grandes alturas, vibraciones de los engranajes — todo ello son problemas 
que plantean a docenas otros nuevos 
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Gerüstet 
= für die 
Luftwaffe 


Die Aufgaben des NS-Fliegerkorps 


Preparados para la aviacıon militar 


La mision del cuerpo de aviaciön del partido nacional-socialista 


D“ Auslese der deutschen Jugend auf den Dienst in der Luftwafle 
vorzubereiten, ist die vornehmste Aufgabe des NS-Fliegerkorps, 
eine Aufgabe, deren Erfüllung zumal während des Krieges von ent- 
scheidender Bedeutung ist: ist doch ein tüchtiger fliegerischer Nach- 
wuchs das wertvollste Unterpfand für die dauernde Erhaltung der 
Kampfkraft der deutschen Luftwaffe. Darüber hinaus ist es die Auf- 
gabe des NS-Fliegerkorps, dem deutschen Luftfahrtgedanken die 
breiteste Basis zu schaffen, denn jeder Deutsche ist zum Träger deut- 
acher Luftmachtpolitik, deutscher Weltmachtpolitik berufen 


La mäs noble misiön del cuerpo de aviaciön del partido nacionaı- 
socialista es la preparaciön de lo mäs selecio de la juventud alemana 
para el servicio en aviaciön, misiön que precisamente durante la guerra 
\, reviste imporiancia decisiva: pues es asi que los repuestos humanos 
eficaces para la aviaciön son la mäs valiosa garantia para el manteni- 
miento del poder combativo ael arma aerea ‚alemana, Aparte de 
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to es ie ision 6 viacion del parti ıentar ITRRCHEN \ | EIER, Eau EEE EN ETF FRE REITFAT" 
Ends Kar r nel Per gehe) h Euer ı el Pe no nr Der Korpsführer des NS-Fliegerkorps, General der Flieger Friedrich Christiansen, sitzt 
she del = ; lese RE N ie : Eee gar Be ler heute noch selbst am Knüppel seiner Messerschmitt-,, Taifun‘ und ist der Jugend ein 
P run Ban seen num 3e enhagnde Bi nnr Henna 7 leuchtendes Vorbild deutschen Fliegergeistes 


El jefe del ouerpo de aviaciön del partido, General del aire Friedrich Christiansen suele 
! £ pilotar ain hoy personalmente su aviön Messerschmitt “Taifun", yes para la juventud 
Aufnahmen NS-Fliegerkorps (Riehme) alemana digno ejemplo del espiritu de aviador 
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> 'S . N Be ie, KIM 
M telIftug im NS-Fliegerkorps. Der Ba 
Segelflugmodellen ist die erste Ausbildungs- 
stufe des Flieger-Hitlerjungen. Hier wird cin 
Motorflugmodell gestartet 


Vuelo de modelos en el cuerpo de aviaciön del partido. 
La construcciön de modelos de aviones sin motor 
es el primer jalön del plan de ensehanza para los 
jövenes aviadores hitleristas. He aqui el momento 
de ser lanzado un modelo de aviön con motor 
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ie erhabene Schönheit des Wolken- 
meeres offenbart sich dem Segel- 
flieger, der frei wie der Vogel durch die 
Lüfte fliegt (Bild oben) | AR: ne HN 

La excelsa belleza del mar de nubes se N 


le manifiesta al piloto a vela, que surca 
los aires libre como el ave (arriba) 


a ER area, But I PET em Bit 
72 pn legen I 


ur 


Zum Bilde links: Flieger-Hitlerjungen | | | 
erhalten Bordfunkerausbildung durch Im Hi it 

Funklehrer des NS-Fliegerkorps He NENNUHNR f Ya HINTER 
Izquierda: Muchachos hitleristas reciben HN EENSCEIHR 
instrucciön de telegrafia a6rea por el 


profesor telegrafista del cuerpo de avia- | 
ciön del partido 


Rechts: Praktischer Unterricht am Motor 
auf einer Reichsschule für Motorflug- 
sport des NS-Fliegerkorps. Viele bc- 
.  geisterte Flieger, die sich im NS-Flicger- 
| korps den Motorflugschein erworben 
" haben, werden in jedem Jahre der Luft- 
waffe zugeführt 
Derecha: Instruccion , präctica con el 
motor en una escouela nacional de navega- 
ciön a6drea deportiva a motor pertene- 
ciente al cuerpo de aviaciön del partido. 
Muchos son los entusiastas del aire que 
habiendo obtenido el carnet de pilotos 


a motor en el cuerpo de avlaciön del 
partido pasan anualmente al arma Arrea 
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Hi o cr . neterchllh un 
In den Flugmodellbau-Werkstätten des NS-Fliegerkorps entstehen naturgetreue Nachbildungen 
deutscher und feindlicher Kriegsflugzeuge, die als Anschauungsmaterial dienen 


En los talleres de modelos de aviones del cuerpo de aviaciön del partido nacen reproducciones 
proporolonadas de aviones alemanes y enemigos, que sirven despu6s de material de compvaraciön 


Rechts: Wehrsport im NS-Fliegerkorps. Das Kleinkaliberschießen spielt in der wehrsport- 
lichen Ausbildung im NS-Fliegerkorns eine bedeutende Rolle 


Derecha: Deporte militar en el’ cuerpo de aviaolön del partido. El tiro al blanco con calibre reducido 
reviste suma importancia dentro de] plan deportivo y de instrucciösn del cuerpo de aviaciön del partido 
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Major Mölders 
erzählt sein Leben 


Fortsetzung von Seite 4 


führte ic) Regie und malte die Bühne aus. Ich war ein 
teht vielfeitiger Theatermann, und dem General- 
feldmarihall Milh hat unjere Tätigkeit jo gut gefallen, 
dah er dem Leutnant Peterfon und mir je einen jFreiflug 
nad) Griehenland jchenkte. Fröhlihd und unbeichwert 
flogen wir mit der deutihen Lufthanla dem Jonnigen 
Süden zu und lieken die Erinnerungen an das Altertum, 
mit dem wir uns in der Schule weidlidy hatten plagen 
müffen, auf uns einwirlen. 


Ih fam dann als Flugzeugführer zu einer Kampfflieger- 
Ihule und Ihaufelte Benbadterfhüler. Diefen Anfängern 
gegenüber famen wir uns als fteinalte flugzeugführer 
Ihon recht erfahren vor und waren es [chlieklid auch. 
An Malhhinen hatten wir Damals Die Heinfel 45 und 46, 
bie Junfers W 34 und 52. Id) vergaß zu Jagen, dak id) 
mit der Proflamation der Luftwaffe im März 1935 als 
Leutnant in Die neue Luftwaffe übernommen worden 
war. Nady der Kampffliegerzeit wurde ih beftimmt, 
Ipäter an der Aufftellung einer GStufa »- Gruppe mit- 
zuwirlen. Mit mehreren anderen fam id) zur Vor- 
ldung nad Scleikheim bei Münden. Mir flogen 
vier Die Koffer D 13 und die Mrado-Mafchinen 64 
ınd 65. Aud dieje drei Monate Scleikheim waren [hön 
ınd abwedjllungsreih. Als PVBorübung für die Gtufa- 
Ausbildung übten wir mit diefen Sagdflugzeugen Das 
Stürzen aus größerer Höhe. In 5000 Dieter — Das 
erihien uns Damals [con als eine fehr große Triegsmäßige 
Höhe — pflegten wir Die Mühlen auf den Kopf zu ftellen 
und in die Tiefe zu braufen. Wir veranftalteten unter 
uns Tleine Wettbewerbe, wer zuerft unten war. Mir haben 
das Stürzen mandymal ein wenig übertrieben. Id) bin 
einmal mit jtarf verbogenen Flächen gelandet und nahm 
mir num.dod) vor, nicht mehr ganz Jo fenkrecht zu ftürzen, 
denn es ilt häklid), wenn ein Flugzeug in der Luft die 
Dbhren anlegt. 
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Una fotografia de los ahos mozos del comodoro. Werner Moelders va a la cabeza de la generaciön jöven entre toda la pa- 
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Eine Aufnahme aus der Jugendzeit des Kommodore. Werner Mölders führt die junge Generation der Verwandtschatt an 
Der Vierte von links ist der jetzige Oberleutnant und, Staffelkapitän Viktor Mölders 


rentela. El cuarto de la izquierda es el actual teniente primero y jefe de escuadrilla Victor Moelders 





Denken—-Raten—Lösen! 


Kreuzipruchrätfel 





In die Felder der Figur find derart Budjftaben einzu- 
feßen, daf fi) in den fentredyten Reihen Wörter der ange- 
gebenen Bedeutung ergeben, die Jich teilweile überfchhneiden 
und am Ende einer GSenftechten zum Anfang der nädlt- 
folgenden hinübergehen. Bei ridhtiger Löfung ergeben die 
Buchjtaben auf dem fetten Linienzug, der im Zidzad von 
lints oben nad) linfs unten läuft, ein Wort von WUlrid) 
Zwinali (ö und ü = ein Budjltabe). 


Bedeutung der einzelnen Wörter: 1—2 Rhein 
arm, 2—3 deuticher Philofoph, 3—4 Flüjligfeitsbebälter, 
4—6 Meinpfleger, 5—8 Fährmann, 7—9 GSaiteninftrut- 
ment, 10—11 Stadt am Mittelmeer, 11—12 Herbjt- 
blume, 12—13 Teil der Mohnung, 13—15 Wallervogel, 
14—16 Ehefrau, 16—18 Nebenfluß der Meidjiel, 17—19 
ariehilhe Göttin, 19—21 Raudfang, 20—23 Pelzart, 
22 24 Gebirgsweide, 25—28 Teltung, 26—27 PVerweis. 

50150 





Silbenrätjel 


ar — be — ber — borg — by — chen — chi — dek — 
di — di— do — dop — drauf — e — e — e — em — en — 
feu — gän — ge — ger — in — in — ka — ker — kra — 
la — lo — na — nen — neu — ni — nin — 0 — pel — po— 
port — ra — ra — re — rec — ri — rinth — sche — sil — 
so — tekt — tel — tes — trans — um — us — zi 


Aus vorstehenden 54 Silben find 18 MWörter zu bilden, 
deren Anfangs- und Endbudjltaben, beide von oben nad) 
unten gelejen, ein Sprihwort ergeben. 


Bedeutung der einzelnen Wörter: 1 Nagetier, 
2 weibliher Vorname, 3 Metallegierung, 4 florentinifcher 
Bildhauer im 15. Jahrhundert, 5 Teil der Kirche, 6 geo- 
metriher Begriff, 7 ariehilher Philofopb, 8 Nusübender 
eines nmeuzeitlihen Berufes, 9 Frauengeltalt der griedji- 
Ihen Sage, 10 wagemutiger Menjd, 11 Klugzeugtyp, 
12 Laubbaum, 13 Dper von Wagner, 14 Titelheld bei 
Hartmann von Mue, 15 Irrgarten, 16 MWarenbeförderung, 
17 Rletterpflanze, 18 hemilher Grunpftoff. 51835 





f i 4 Ey Be Ä 
Eu extinlos de fego de fama ninidial | | 


Thrrtpee nn 


Los aparatos de bordo y de suelo mas adecuados y renombrados 


MI NIEMEARX 


EXPORT .COMPAGNIE*«BERLINS NW? 


Ve 


Fußtaufhrätfel 
Wesel — Ball — Rose — Base — Post. — Bibel — 
Lech — Isel — Tuba — Kant — Lena 


Die Tetten Buchltaben der vorftehenden Wörter find 


derart durch andere zu erjeken, dak man Wörter anderer 
Bedeutung erhält. Die neuen Budjftaben nennen, in Der 
angegebenen Reihenfolge gelefen, eine miltäriihe Aus- 
zeichnung. 51779 


Auflöfungen aus Deft 20 


Areuzworträtfel: a) I Red, 3 Dahn, 5 Rate, 7 Laon, 10 Perfeusr 


13 Suppe, 15 Eiche, 17° Lie, 18 res, 20 See, 21 Reger, 23 Grad» 
24 Gans, 25 Ar, 26 Debet, 29 Eis, 31 Ren, 32. Burg, 33 Armee, 35 Bifon: 
37 PVortier, 38 Dife, 3 Ntle, 40 Alba, 41 Ede; — b) 1 Raps, 2 Rappe: 
3 Dofis, 4 Nabe, 6 Tee, 8 Aue, 9 Put, 11 Sieg, 12 Chef, 14 Rilgrim: 
16'Celfius, 18” keder, 19 Seaen, 21 Rad, 22 Rat, 25 era, 27. Bett 
28 Enon, 30 Sepia, 32 Birke, 33 Aula, 34 Eos, 35 Bei, 36 Note, 
38 Ob, 


Silbenrätfel: Sturm und Mellen neben der See erit Seele und 


Leben. — 1 Sciopenhauer, 2 Trodäus, 3 Untiefe, 4 Ringelblumte, 
5 Melodie, 6 Unteroffizier, 7 Narjes, 8 Dofument, 9 Wannis, 10 Eibe, 
11 Pafette, 12 Liebftödel, 13 Ebene, 14 Neubau, 15 Garnijon, 16 Ebent- 
bild, 17 Bernit, 18 Etüde, 19 Nählorb, 20 Domäne, 21 Enzian. 

Magifche Addition: I Telegramm, 2 Eulenfpiegel, eglerung: 
4 Neftaurant, 5 Indianer, 6 Naturkunde, 7 Elmsfeuer. — Terrine. 

Aöffelfprung: Seit zum Düngling id) erfland Aus der Kindheit 
Traum, Dir nehör’ id), Vaterland, MWie das Blatt dem Baume. 
Meines MWefens Eigenbild Haft du mir gegeben, Und aus deiner 
Murzel quillt ort und fort mein Leben. (Geibel) 

Abftreichrätfel: Yund, Tat, Regen, Rate, Doje, Leer, Elle, Hel. — 
Nfirfich. 

Fußtaufchrätfel: Wefel, Lena, Tanz, Meta, Moor, Hefe, Tat, 
Poft. — Yazarett. 

Silbenband: i—2 Geaelbool, 3—4 Hagellorn, 5—6 Slfenburg, 
7—$ Eifenbart, 9—10 Tolllirfche, 11—12 Dünklirheu, 13 —14 Drachen: 
fels, 15-— 16 Märdyenbudy. — Gelfenlirdyen, 

Silbenenmahmerätfel: Zerftörerfriensabzeicdhen. 
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wurden aud) die quien Scdywe- 
riner wad) und fauften. 


Im März 1936 wurde id) 
au meinem Kommandeur be- 
fohlen. 


„Mölders, Sie fliegen Jofort 
mit jeds Mrados 65 nad) 
Lippftadt.” 


Auf meinen erftaunten Blid 
fügte der Kommandeur hinzu: 
„au einer bung.“ 


Ich Ichaute zum Yenfter hin- 


"aus. Das Metter war mie 


ferabel. Tiefziehende Molten 
ftrihen über den Horfi, und 
der Regen peitjchte gegen Die 
TFenfterjcheiben. 


Der Kommandeur Jagte: „a- 
wohl, mein Lieber, id) weiß, bei 
diefem Sauwetter fliegen wir 
im allgemeinen nicht, aber der. 
Befehl lommt von oben, Gie 
mülfen unter allen Umftänden 
nad) Lippftadt.” 


Befehl ift Befehl. Mir Jedhs 
find nad Lippftadt geflogen, 
aber der Flug war alles andere 
als jhön. Es war zeitweile 
die reinjte Hedenfpringerei, und 
wir waren alle froh, dah wir 
ohne Nusfall das Ziel erreicht 
hatten. Menn uns [chon Diefer 
Befehl etwas Jonderbar er- 
ihien, jo ftaunten wir nod) 
mehr, als wir in Lippjladt 
aus den Mafchinen  jtiegen. 
Hier trug alles Stahlhelm und 
große Bewaffnung. Wir hatten 
feine Ahnung, was los war. 
Sollte inzwiihen ein Krieq 
ausgebrodhen Jein? 


(Fortsetzung 
folgt) 


Bon Sqleigyeim wurve 1M 
zum  Gejchwader Smmmel- 
mann nad) Schwerin ver- 
fett. Als junger Dffizier 
wurde ic) organijatorijd jehr 
ftart eingelpannt. Unfere heute 
jo vollendeten liegerhorjte 
waren damals nody im Nuf> 
bau begriffen. Es gab mädtig 
viel Arbeit. Daneben hielt ich 
in den Schulen Werbevorträge 
für Die Luftwaffe. Diefe 
Schweriner Zeit bradte mir 
das, wovon id) in der Tugend 
immer geträumt Datle, Das 
forglofe Leben als junger Deut- 
nant. 


Neben unferer ernjten Urbeit 
haben wir redht viel Unfug 
gemadht. Zur Berjhönerung 
unferes Leutnantdajeins hat 
meine. eine Trumpf junior 
erheblich beigetragen, die id) 
mir von meinen Erfparniljen 
gefauft hatte. In Schwerin 
haben wir jungen Leutnante 
die damals zum 'erjtenmal 
auftretenden Glüdsmänner des 
Minterhilfswerls populär ge 
madt. In einem Schweriner 
Polal gingen fie von Til zu 
Tiih, ohne daß einer Der 
Ihwerfälligen Spiehkbürger es 
für nötig gehalten hätte, in 
den Beutel zu greifen. Dem 
wollten wir abhelfen. Wir 
lauften fo viele Lofe, wie 
unjere Finanzen zur Not ver- 
tragen fonnten, und jiehe Da, 
es war ein Gewinn von 
20,— AM darunter. Mıun 
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erner Mölders war schon früh ein tüchtiger 
Schütze. Hier steht er mit angeschlagenem 
Gewehr aufeinem Hausdach. Schon damals waren 
fliegende Ziele seine Beute, nämlich Spatzen 
Werner Moelders era ya de jöven un excelente tirauor. 
He&le aqui sobre el tejado de una casa con el fusil 


encarado. Su botin eran ya en aquellos anos los 
blancos movidos, los gorriones 
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SE NEHER PETER Oberstleutnant Höhne 


Menedassükter kenn erwarben 


berjtleutnant Grabmann, der als Angehöriger der 

„Legion Enndor" in Spanien Jechs Quftliege errungen 
hatte, hat während des Molenfeldazuges mit Erfolg eine 
Zerftörergruppe gerührt und an den Kämpfen im Mejten 
als Kommtodore eines Zerftörergefhwaders teilgenommen. 
Am 18. Mai war Dberftleutnant Grabmann in einem 
Luftlampf weltlidh Douai abgeihoffen worden und nad) 
einem YFalllhirmabiprung in franzöliihe Gefangenfchaft 
geraten. Dod) bereits jehs Tage Ipäter fonnte er durd) 
deutijhe Panzerfräfte wieder befreit werden. Er über- 
nahm jofort wieder die Führung feines Hefhwaders, das 
in zahlreihen vor allem zum Schuß von Rampfverbänden 
duchhgeführten Einfägen gegen England die flattliche Zahl 
von über 500 Quftliegen und Zerftörungen erringen 
fonnte. 
Dberftleutnant Höhne, der nad) dem Tode Boeldes 
Führer der Jagdftaffel Boelde war, hat bereits im MWelt- 
friege als tapferer und erfolgreiher Jagdflieger jechs 
Gegner abgeihoffen. Dann wurde er [hwer verwundet 
und mußte die Jagdfliegerlaufbahn aufgeben. Beim Auf: 
bau der neuen deutichen Luftwaffe bewährte ji der 
erfahrene und willensitarle Offizier auf} das befte in 
allen Dienftitellen, vom Staffelfapitän im neuen Kampf: 
gelhwader Boelde bis zum Gefhwader-Rommodore. 
GHetreu der Tradition des Namens Boelde hat Oberft- 
leutnant Höhne mit der ganzen Kraft feiner ftarfen Per- 
lönlichkeit und in raftlofer unermüdlicher Arbeit die Rriegs- 
Ihulung des ihm unterftellten Verbandes in muftergültiger 
Meile gefördert. Einfahfreudig bis zum äußerten führte 
er jeine Verbände, felbft an der Gpite fliegend, in den 
Kampf, namentlid) dann, wenn harte Einfähe bevorftanden. 


Dberftleutnant Huth hat fi als Führer eines Zerftörer- 
geihwaders befonders verdient gemadt. Das von ihm 
geführte Gefhwader fan den Ruhm für fi) in Anfpruc) 
nehmen, nad) hervorragenden Maffentaten an der Djt- 
und Meltfront im Kampf gegen England die ihm anver- 
trauten Kampf und Sturzlampfverbände fo fiher an ihre 


Oberstleutnant Huth 


Major Cramer 





Ziele geleitet zu haben, dal fie troß ftärfiter feindlicher 
Tagdabwehr ihre Aufträge mit einem Mindeitmah an 
Derluften durchführen und erfüllen fonnten. Anı 18. Auguft 
1940 konnte das Gejhywader bei einem Einfat — wie es 
feinerzeit im Bericht des Oberlommandos der MWehrmad)t 
bejonders befanntgegeben wurde — 51 feindliche Flug: 
zeuge abjhieken. Diele alänzenden Maffentaten des 
Gelihwaders find in erjter Linie dem Wirken feines Komı- 
modore zu verdanfen, der es verjtand, Durd Huge fyürforge, 
durd) jorglame Schulung in der Rampftehnif und nicht 
zuleßt durd) jeine beilpielhafte perfönlihe Führung die 
Männer feines Geihwaders mitzureiken. 

Major Cramer hat bereits während des Polenfeldzuges 
als Staffelfapitän mehrere erfolgreidhe Angriffe geflogen. 
Bei verfhiedenen Einfäßen gegen die engliihe Flotte 
fonnte er mit feiner Staffel [hwere Treffer auf britiiche 
Schlahtihiffe erzielen. In Norwegen führte er feine 
Staffel auf den Flügen gegen die Engländer bei Andalsnes, 
Moldefjord und Drontheim. An der Spiße feines Ver: 
bandes flog er als Gruppenfommandeur gegen Boulogne, 
Le Havre, Amiens und Nantes. Seine Gruppe fonnte 
mehr als 40 000 Tonnen Schiffsraum verjenten. 


Hauptmann Pingel wurde am 1. Oktober 1913 in Kiel 
als Sohn eines Hotelbefigers geboren. In Hamburg 
wurde er vom Infanterieregiment 10 in die fFliegertruppe 
übernommen. Nad) mehreren Kommandos erfolgte feine 
Berjehung zum Horft-Weffel-Heihwader. Als Freiwilliger 
der Legion Condor ging er nad) Spanien, von wo er ntit 
dem. Spanienfreu3 in Gold, der Medalla de la Campana 
und Der Medalla Militar ausgezeichnet in die Heimat 
zurüdfehite. Wegen hervorragender Leiltungen als Jagd» 
jlieger wurde er zunädft zum Oberleutnant, 1938 zum 
Kapitän einer Jagditaffel und am 1 April 1940 zum 
Hauptmann befördert, nahdem er am 17. Dftober 1939 
das Eiferne Kreuz II. Rlaffe und am 16. Dezenber 1939 
das Eiferne Kreuz I. Klaffe erhalten hatte. Als vorbild- 
liher und tapferer Rommandeur einer Jagdgruppe fonnte 


Hauptmann Pingel 


hatte. 


Wird es die Emil:Lucie fchaffen? 


Oberleutnant Müncheberg Oberleutnant Ihlefeld 
Aufn. Beer Billercieose (7) 


Hauptmann Pingel troß heftiger feindlicher Segenweh 
im Luftfampf 15 Abichülje erzielen. 


Dberleutnant Mündyeberg it der Sohn eines ae. 
deutfhen Landwirtes. Er wurde am 31. Dezember 1918 
in Friedridhshof in Pommern geboren, befucdhte von 1928 
bis 1936 das Realgnmnalium in Dramburg, wo er aid) 
das Reifezeugnis erhielt. Am 4. Dezember 1936 trat er 
als ahnenjunfer in die Luftkriegsihule Dresden ein. 
Am 1. Auguft 1937 wurde er zum Unteroffizier und anı 
16. Dezember des gleihen Jahres nad) Beendigung jeiner 
fliegerifhen Ausbildung zum Yähnrid) ernannt. Am 
1. Juli 1938 wurde er als Ylugzeugführer in ein Jagd- 
geihwader verjeft. Geine Beförderung zum Dber 
fähntid erfolgte am 13. September 1938. Bereits am 
8. November des gleihen Jahres wurde er zum Leutnant 
befördert. Megen befonderer Verdienfte wurde er jchlieh- 
ih am 19. Juli 1940 außer der Reihe zum Oberleutnant 
befördert. Er hat fidy wiederholt vor dem Feind hervor- 
getan und bei zahlreihen Angriffsflügen großen 'perjön- 
lihen Schneid und hervorragende Tapferkeit bewiejen. 


Oberleutnant Ihlefeld ftammt gleichfalls aus Bommern. 

Er wurde am 1. Juni 1914 zu Pinnow, Kreis NRandow, 
als Sohn eines Landarbeiters geboren. Nad) dem Belud) 
der Bolksihule in Pinnow trat er zunädjt bei einem 
Schloffermeifter in die Lehre. Am 1. April 1939 trat er 
in das Infanterieregiment 5 zu Stettin ein, von wo als 
er 1934 zur Fliegertehniihen Schule Füterbog verfett 
wurde. Nahden er zum Gefreiten ernannt und in ein 
Sagdgelhwader verjett worden war, wurde er am 
1. Dftober 1935 zum Unteroffizier befördert. Er erhielt 
dann feine fliegerildhe Ausbildung, um als Ylugzeugführer 
zur Fliegerjhule Braunfdweig fonmandiert au werden. 

1937 erfolgte eine Ausbildung zum SJagdflugzeugführer. 

Ein Jahr fpäter ging er als Freiwilliger der „Legion 
Condor“ nah Spanien, wo er am 1. Juli 1938 zum 
Treldwebel befördert wurde. Wegen bejonderer Perdienite 

erhielt er das Spanienfreuz in Gold. Geine bejonderen 
Berdienfte führten feine Beförderung zum Leutnant am 
20. Auguft 1939 herbei. Bereits am 1. Juli 1940 wurde 
er zum Dberleutnant befördert, nadhydem er am 31. Mai 
1939 in Anerfennung feiner bejonderer Leiftungen ein 
porgerüdtes Rangpdienjtalter als Leutnant erhalten 





PK Aufregende Nachtstunden im Gefechtsstand einer Kampfgruppe 


s it jtets der gleichbleibende und doc immer wieder 

jedes liegerherz höher jdhlagen Taffende Augenblid, 
wern Kette auf Kette ji) vom Boden abhebt, wenn eine 
Staffel nad) der anderen mit dröhnenden Motoren im 
Dunft des nördlihen Horizonts verfhwindet. Und dann 
fommtt die fjeltfam ftille Minute, in der das Rollfeld 
gleihfam wie mit einem weichen, diden Tuch) über|pannt 
daliegt. Die plöhlicd) eingetretene Ruhe teilt fih den 
Zurüdbleibenden mit. Mir jtarren in die Ferne, dorthin, 
wo das lehte Pünktchen foeben vom Grau des Himmels 
aufgejogen zu fein fcheint. Unfere Gedanken fliegen dann 
mit den Kameraden, wie [hon fo oft, und unfere Münfche 
ind dann immer die gleihen: Glüdlidye, erfolgreiche 
Heimkehr! Mit heilen Ruodyen, mit heilen Mafchinen! 
Säntlihe lugzeuge der Gruppe find, wie in den letten 
Moden jalt tänlid, zum Feindflug geftartet. Der Rom- 
mandeur beyibt ji mit feinen Offizieren zum Gefechts- 
ftand. Die Wände bededen Karten, Zeichnungen, Tabellen 
aller Art. Ein groker Tiid mit einer gleid) großen Karte 
ift der Mittelpunft der nädhften Stunden. Mit der Nüdfehr 
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der eriten Machine ift vor vier Stunden nicht zu rechnen, 
denn das Ziel ift Die Hafenanlage von Liverpool, der 
Himmel ift ftart bewölkt, und es bläjt ein fteifer Güd- 
weltwind. 

Die Unterhaltung in der Martezeit dreht fi) falt immer 
um das gleihe Thema. Kann man jich’s anders denken, 
als daß hauptlädjlich die leten Einfäße, die leiten Erfolge, 
Theorie und Praxis der Taktik, jowie die politiichen Ereig- 
nilje den Geiprädsitoff bilden? Klar, der Humor ift 
feineswegs verbannt aus diefem Raum. Die Heiterkeit 
junger Herzen hilft über die Martezeit hinweg. 

Der Kommandeur blidt häufiger als die anderen auf die 
Armbanduhr. „So“, meint er, „Die erjten Bomben dürften 
gefallen fein!“ 

Mir alle Tennen dieje Vorausfagen und Berechnungen, 
niden ftumm und warten, warten, bis die erjte Majchine 
von ihrem Einfah zurüdfehrt. 


Die Unterhaltung wird plöhlid) vom Schrillen eines 


Ferniprehers unterbrohen. Der Wahhabende gibt die 
Meldung duch, dak ein Flugzeug wegen Motorfhadens 


hereingebroden. Und aus der Dämmerung wurde ‚Itod- iin 
finftere Naht. Tiefliegende Moltenbänte jagen: über. den N 


umfehren mußte, auf dem Rüdflug aber einen Ylugplak 
auf der Südwelljpige des Britifhen Infeln mit Bomben 
belegt hat. Ask 
Menig Ipäter Tennen wir den genauen Standort Der Mi 
Mafine und fönnen mun leicht austedhnen, warn lie 
in den Horjt einjhweben wird. md richtig, eine halbe 
Stunde jpäter, pünftlid wie die Eifenbahn, it fie da. 
Ttoß des einen franfen Motors bradjte der Kommandant 
des (ylugzeugs die „Icharfen Brüder" nidyt wieder mit nad) 
Haufe, jondern lud jie wohlgezielt auf einem wichtigen 


feindlihen Flugplat ab. Starfe Ssrbiellonen, und Brände, N N | 


ind beobadjtet worden. 
Inzwilhen it in den Spätna_hmittag hie Dämmerung 


Himmel, bleid) jheint zeitweilig der Mon. Don der 
nahen Küfte hört man Die Brandung rollen. Über 


vier Stunden find die „Vögel“ bereits unterwegs. Cor 





Tarın nicht mehr lange dauern, dann smüffen) die ‚lau „= 
lunzeuae eittallenz: I 


halh j 
gr f) * 4 n 

u IH NET un 
ALISIHNITLIME) ! f 
Hl Aullhl BAIE LINE HEN 
EETIHHLRSTA TARTI UNI mM 







# Da raffelt wieder ein Telephon. Der Machhabende | m | i 55 | ale 
hat von der Emil-Lucie einen Funkiprud aufgefangen, | N 
der befagt, Daß das Flugzeug furz nah dem Angriff Sturm auf die Adler 6] Schau Era 
Motorichaden befommen bat. Im Quadrat ° XY . 3 f a; | His 
frebit es mit mur einer Luftichraube in Richtung Heimat A HL. ua 

„weiter, Berlin trifft sich in den Reichshallen | 
Diefe Meldung Ilöft im Gefechtsjtand Alarm aus. Theo- ii 
tetiiche Berehnungen an Hand von Yirkeln, Lineal, eutichlands jüngfte Waffengattung ift heute aud) die Reihe, die vollftändig zu nennen hier unmöglich it. An 
Uhrzeit und Tabelle, dazu die Erfahrungen der anwejenden D volfstümlichite. Seit den Tagen, da unfere Bomben- den Wänden leiten großflähige Yotos von gewaltigen 
a en tens N ee geihwader die polniihen Flugpläße vernichteten und jede Ruinen belgijher und franzöliigper Städte zu den Beutes M 
Bar befindet. Eat Betehhufgen, ale Disku: Verbindung zwiihen den einzelnen polnilchen Armeen jtüden über, die aus dem jeigen Kriege, der hödhften Ber 
tieren — aber jeder mat eine bedenfliche Miene, denn zerfchnitten, ift der Ruhm unferer Luftwaffe von Steg zu währungsprobe jeder Waffe,_tammen. Eine engliühe 
der Meg nad) dem Heimatort ijt verdammt weit, und der Sieg gewadlen. Bewährungsproben von unerhörtem „Hurricane“ ijt darunter, ein-polnildes Mehrzwedeflug- | 
Sprit muß von Stunde zu Stunde immer Inapper werden. Ausmah haben unjere Flieger in kurzer Zeit glänzend be» zeug, und der welfen Haut eines englifhen Fellelballons H 
Ia, fo wird es fchliehlich fommen: Mitten über dem Kanal Itanden, und vollends jekt, da der Kampf des Reiches gegen gegenüber fteht ein franzölilhes Horchgerät, dejjen phan- 
muß fie unweigerlich abfaden und in den Bad) fallen. England zu einem welentlihen Teil von der deutihen tajtiihe Form etwas von der Magie diejes überdimen 
Im Augenblid aber tann nicht geholfen werden, weil Die Auftwaffe getragen wird, find Leben und Taten ihrer An- Jionalen Ohres auszudrüden [heint. | 
en BH it. Aljfo abwarten, ob neue Funl- nehörigen in aller Munde. Das Obergefhoß zeigt die Preife des großen Preisaus» 

. j So tann es nicht Wunder nehmen, daß jeden Morgen fchreibens, das „Der Adler“ in jeinen lebten beiden Heften 
Die Unterhaltung im Gefechtsjtand ebbt Tangjam ab, um 10.00 he, wenn die „Adler-Ausftellung“ in den veranftaltet. Geht man zwilhen ihnen hindurd, jo fann 
ae ee ae ee Rn: Reihshallen ihre Tore öffnet, die beiden Flugzeuge, Die man im Jweifel fein, wodurd) jie ftärfer zum Löjen der 
frifchen Herbftluft wohl. Mährend man die Ohren ipitt auıf dem, Dönhoffplak aufgeltellt jind, einen beträchtlihen Wufgaben anreizen, durch ihre unüberjehbare Menge Fr 
und die Augen nach den heimfehrenden Kameraden Aus- Teil ihrer Zufchauer verlieren, weil die Nusjtellungsräume es find 1000 Preife — oder durd) die Vielfalt im Gegen- 
ichau halten, fehen wir auch jchon die Politionslaternen in der Leipziger Straße zum unentgeltlihen Bejud) loden. ftändlichen, Die beinahe alles umgreift, was ji) einer oder 
der, erften Mafchinen wie Sterne flinnmern. Dit über Was aud) dem abjoluten Laien auf fliegeriihem Gebiet eine wünfhen fann. Die Majjerjportler tommen mit Dem 
uns braujt ein dunfler Schatten hinweg. Glatte Landung. nad) einem Gang dur die vier Abteilungen der Mus: 1. Preis, einem Jollenfreuzer, ebenfo auf ihre Kojten wie 
Menige Minuten fpäter jteht der Flugzeuglommandant ftellung ar fein wird, das it die gerade Linie der Ent- die Vagabunden der Lüfte, für die das geihloffene Segel- 
bot jeinem Gruppenfommandeur md erjtattet ihm fürz  widlung, die über den blohstechnilchen Kortichritt hinaus Flugzeug oder der fabelhafte Merkzeugichrant zum Bau von 
EN es Ne bie Erfolge aufzeigen, denen lid) deuticher ‚Soriher- und Segelflugzeugen gedadt ilt. 
Bag Ber Bomben! Bensahtetefßerettsngefanf dem Rüd: Sliegergeift in jenem unabläjligen Bemühen um Die Schliehli zeigt eine vierte und lefte Abteilung Die 
Hug. Solche und ähnliche Angaben nintmt der Romman-  ewältigung des Luftraumes jtolz und freudig rühmen Stände der deutihen Lufthanja, des NS-Sliegerforps, 
deur entgegen, ftellt dieje und jene frage und n dt zur fann. der Lehrmittelftelle für Luftfahrttehnit und der fliegeri- 
immend, wenn er eine ebenfo präzile Antwort erhält. Das Erdgeihoß zeigt vor allem Flugzeuge und Flug: Ichen Borfhulen. Sicherlich ift es fein Zufall, daß man 
In kurzen Abjtänden kehren nun die eingejehten Flugzeuge zeugmodelle. Da it der Foller-Dreideder, wie er vom gerade in diefer Abteilung am meilten den Uniformen 
aurüd. Umunterbrochen dröhnt und brummt es vom Rollfeld unfterblichen Rihthofen im Meltfrieg geflogen wurde, da unjerer Hitlerjungen begegnet. Ihre leuchtenden Augen 
ber, und ein Rommtandbant nach) dem anderen Tann feine it das Mefferihmitt-Fagdflugzeug Me 109, mit dem Flug: verraten, daß Jie eins vor allem lernen wollen — das 
Erfolgsmeldung abaeben. Die riefigen Dods und fonftigen fapitän Wendel den abjoluten Weltrekord mit 755 km/st Fliegen nämlich. So hat Jid) für den, der mit offenen 
Safenanlagen von Liverpool haben die Jharfen Hiebe Hält, das Heinfel-Jagdflugzeug He 112 U fteht da, das Augen diefe Schau durdiritt, das Bild von Deutihjlands 
ar re ulaalle es = Rune ara unter der Flugfunft eines Udet und Dieterle Schnellig- fliegeriihen Leiftungen abgerundet, und mander wird in 
| die Reilyen ss PER ea henshaßentnihfmeniger on feitsreforde aufftellte, und aud) die Henfchel Hs 123, Zukunft den Bericht des DRM von der Schladht über 
vr \ ; eich Sturzbomber und Schladhtflugzeug, fehlt nicht in der England mit größerem Verftändnis lejen als bisher. 
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aelellen. Sp rundet fi das Bild des heutigen Einjahes 
aureinem vollen Erfolg ab. Der Rommandeur fann mit 
‚dem abgeichloffenen Einfat zufrieden fein — und dod) 


 Hellt jich fein Geficht nicht auf. Wird die Emil-Lucie es 


Ihuffen? Mird der Sprit ausreihen? Kann die Maichine 
die Höhe halten? Immer wieder hat er die zurüdgelehrten 
Männer ‚gefragt, ob jie das Flugzeug des Leutnants 9. 


 gelichtet haben, aber ftets mußten fie verneinen. Geds 


Stunden jind [hon verftrihen. Die Uhr zeigt Jon die 
Mitternaht an. Quälend langjlam verrinnt Minute nad) 
Minute. 


Man weiß fehr wohl, dah das Flugzeug mit einem Motor 
nur eine geringe Gejchwindigfeit haben fann, dak der 
Motor jo und foniel Brennftoff verbraucht, und dah die 
vier Mann da und da Jein mühten. — Sein müßten. — 
Sa, was fann nicht alles unterwegs geihehen. Die Theorie 
hat aud) hier ihre grauen Sdhattenjeiten. 


Die Funiftelle wird gefragt, ob nody Verbindung beiteht. 


Jawohl, aber man hört nur ein leifes Piepfen. Ein funk 
Ipruc) fam unvollfländig an und war nicht zu entziffern. 


Sollte zu allem Überfluß aub nodh die FI-Anlage 
beichädigt fein? Und doch muß die Majchine nod in der 


Luft hängen. Mlfo ift immer nod Hoffnung vorhanden. 


Der Uhrzeiger rüdt erbarmungslos weiter. Gieben 
Stunden ift der Nogel unterwegs. Für Jieben Stunden 
und zwanzig Minuten ift theoretilh die hödhitimögliche 
Flugzeit berechnet worden. Unerwartet ruft der Wad)- 
habende an: „Emil-Lucie gibt durch: VBermutliche Landung 
in emer Stunde dreißig Minuten, Standort X-Grad 
nördlicher Breite, X-Grad weitliher Länge!” 


Alfo Tann noch alles qut gehen. Aber won friegen die 


” ir find jpradjlos und erfreut jelbftverftändlich ‚zugleich. 


Männer foviel Sprit her? Er mühte doc) nach diejer 
Zeit jchon Tängft verbraudt jein. Sollte die Mannjchaft 
pielleiht in den Tanf...? Irgend jemand wirft dieje 
humorige Frage auf, die ein befreiendes Lahen auslöft. 
Die Stimmung it nit mehr jo niedergedrüdt wie zu 
Anfang. 

Die Feitjtellung eraibt, dak die Machine im Mugenblid 
des aufgefangenen Funkipruches mitten über dem Kanal 
gewejen fen muß. Die Entfernung beträgt nod rund 
200 Kilometer. Eine verflixte Ede! Db die Brennitoff- 
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uhr nicht richtig anzeigt, ob man fid) geirrt hat? Der Fall 


wird immer rätjelhaiter. Doc zum langen Überlegen ift 
feine Zeit mehr. Jeht muh gehandelt werden, will man 
die Rameraden retten. 


Kurz nad) dem Auffangen des Funkfprudhs weih bereits 
der Seenotdienft Beicheid. Ein Geenotflugzeug und ein 
Seenotboot werden „unter Dampf“ gehalten, um jofort 
Itarten zu fönnen, falls die Emil-Lucie in den Bad) fällt. 
Gleichzeitig wird. der Flat Meldung gegeben, unjere 
Majchine nicht zu beihieken. Auch die Ylugwadjen an der 
Külte werden beauftragt, nad) unferer Emil-Qucie Aus= 
[hau zu halten. 

Die Spannung im Gefechtsftand ift auf ihrem Höhepuntt 
angelangt. Schafft der eine Motor es nod), reiht der 
Sprit no) aus? Es find bange PViertelftunden, die jeht 
dahinichleichen. 

Der Himmel hat Jid) wieder mit graulhwarzen Wollen 
überzogen. Man tan kaum eine Hand vor Augen jehen. 
Der Herbititurm hbeult um die Hausede. Man mödte 
faum einen Hund binausjagen. Umd in Diefem Wetter 


-jollen unfere Kameraden auf See notlanden? Wir mögen 


diefe Gedanfen nicht weiter ausipinnen. 


Kurz nad) zwei Uhr meldet fi der Madjhabende. Das 


erwartete Flugzeug ift etwa zwanzig Kilometer vom tylug- 
plak entfernt. Wir atmen auf. Vier bis fünf Leudhtrafeten 
fteigen in die dunfle Naht und beleuchten das Rollfeld 
taghell. Die Randbefeuerung glimmt ebenfalls auf. Und 
jett bliken zwei grüne Gterne auf. Das Signal, daß 
gelandet werden fann. 

Aber vom Flugzeug it immer no nihts zu jehen und 
zu hören. Unfere Augen bohren jih in die Dunfelheit. 
Mir bleiben alle auf einem led jtehen und laufen an- 
geitrengt nad) dem Norden. Von dort her müllen unfere 
Rameraden fommen. 

Da — zwei winzige Lichter. AUmd jeht ein großes gelbes. 
Das ift der Scheinwerfer der Emil-Lucie. Ein ganz leifes 
Brummen it zu hören. Tatjähjlich, nur ein Motor arbeitet. 
Die andere Latte jteht jtill. Nun jchaltet der Flugzeugführer 
das Gas ab, die Machine blubbert, jet auf — rollt aus — 
jteht. Der Flugzeugnführer braucht nicht einmal den einen 
Motor abzuftellen, denn er arbeitet jowielo nicht mehr. 


Der Sprit ilt reitlos alle. Die Emil-Lucie ift mit dem lebten 
Tropfen heimgelommen. £ 

Uns allen fallen Zentnergewichte vom Herzen! 

Mit Itrahlenden Gelichtern Stehen der Flugzeugführer und 
der Beobadhter vor dem Gruppentommandeur, der Jie 
zu ihrer hervorragenden Peiltung mit feltem Handdrit 
beglüdwünfcht. Amd nun erfahren wir, daß eine Spitfire 
den einen Motor außer Betrieb fette und dak die Majchine 
laufend abjfadte. In geringer Höhe mit ftarf verminderter 
Gelhwindigleit muhte der Heimflug über dem Mafler 
angetreten werden. Obwohl der Motor über das Ma 
bean/prudht worden ift, hat er Majchine und Mannicdhaft 
liher nad) Haufe gebradt. Mehr als adht Stunden ilt 
der brave Bogel unterwegs gewejen. Damit ijt eine 
Leitung vollbraht worden, an die feiner geglaubt hat. 
Deutihe Flugzeuge und deutiche Flieger haben jid) wieder 
einmal glänzend bewährt. Johann Jörgensen 





Ein neues Buch 


„40000 Kilometer Feindflug“ von ri Dettmann. Deut- 
iher Berlag Berlin, geb. RM 2,85, Tart. RM 2,— 
mit 20 Aufnahmen und einer Überjichtstarte, 211 ©. 


srih Dettmann fteht von Beginn des Krieges an bei der 
Luftwaffe als Kriegsberichter in vorderjter Linie. Was 
wir immer an jemen PK»Beridhten bewundert haben, 
tritt uns in dem joeben erichienenen Bud) bejonders ein: 
dringlid) vor Augen: die fnappe und zugleich lebensvolle 
Daritellung, die Fähigkeit, abgegriffenen Worten und 
Bildern aus dem Mege zu gehen, umd die KRunjt, die 


Spradhe mit wahrhaft joldatiihem Geift zu durchglühen. 


Fri Dettmann erfüllt in vorbildliher Weile die Auf: 


gaben, die der deutjchen Kriegsberichterftattung gejtellt 
jind; er ift Journalift und Soldat zugleid). Niemals drängt 
er Jich jelber in den Vordergrund, Jondern er läht die Madjt 


der Tatjachen reden, ohne jaliches Pathos, immer auf das 
Mefentliche zielend. So ijt mit feinem Bud) ein echtes 


Zeitdofument entitanden, in dem der Erlebnisberiht vom 
‚Wuftkrieg zur hödjiten Wirkung verdichtet und geiteigert 


eriheint — eine publiziftiiche Waffe von größter Schlag: 
fraft. Georg Böse 
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€ „Adler‘-Ausstellung am Dönhoffplatz ist das große Ereiepnis, das in 


diesen Tagen alt und jung in Berlin bewegt. Hier begutachten Pimpfe 
„sachverständig‘“ das Schnittmodell eines BMW-Stern-Flugzeugmotors 
La: exposiciön organizada por el "ADLER" en el Doenhoffplatz es el aconteci- 


miento del dia para viejos y jövenes de Berlin. He aquf a unos pequenos entusi- 
astas contemplando con ojo de "conocedores'!’ el corte de un motor de aviaciön 


BMW en estrella 


Der Adler 
stellt aus 


Das Berliner Ereignis 
am Dönbofiplah 








EI «Adler’’ exhibe 


Un acontecirmiento berlines en el Doenhoffplatz 


m: Fallschirm, den unser Bild 
rechts zeigt, beherrscht mit 
seiner großen Seidenfläche das Bild 


der oberen Ausstellungsräume 


El paracaidas de la foto derecha 

domina con su descomunal super- 

ficie de seda el aspecto de la sala 
de. exposiciön superior 


Aufn. Scherl (x) 













Aue dem Stand ‚der Deut- 
schen Lufthansa ist auch 
der Führerstand eines drei- 
motorigen Verkehrsflugzeu- 
ges vom Typ Ju sz (Bild 
links) ausgestellt 
En el stand de la Deutsche 
Lufthansa puede verse ex- 
puesto el puesto de mandos 


de un trimiotor del träfico 
civil del tipo Ju 52 (izquierda) 


Ve dem Eingang zu der 
‚großen „Adler“- Ausstel- 
lung ist die im Bilde rechts 
festgehaltene Messerschmitt 
Me 109 aufgebaut 
Frente a la entrada a la gran 
exposiciön del ''Adler" ha sido 


colocado el aparato Messer- 
schmitt Me 109 (derecha) 
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NStpliegerkörps und der Lehrmittelstelle für Luftfahrt- 


technik werden ständig belagert. Mit Interesse verfolgen die Zuschauer, 
wie Hitleriungen geschickt an einer 'Tragfläche arbeiten 
Los puestos del cuerpo de aviaciön del partıdo y del centro de material de 


ensefanza para la töcnica a6drea se encuentran constantemente sitiados. Con 
interes siguen los expectadores los trabajos que con gran habilidad realizan 





estos muchachos Hitleristas en un plano 
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trei Hans 22 PFonsis 
HERAUSGEGEBEN UNTER 
MITWIRKUNG DES REICHS- 
LUFTFAHRTMINISTERIUMS 





UND SIEG 


DIE DEUTSCHE LUFTWAFFE 
IM KRIEGSJAHR 1941 


VON GENERAL DER FLUEGER QUADE 


Der Luftärieg grern England 








































































er Hex | si stand die deutsche Luftwalls mitte ie» kml 

B eınsatn £rI gand ine englische Luftwalle und die Lult ntung> . 
dusine wa » ie des lalues su) actwerpunkimeie unserer kımsätre 
grwrwt N " j Indischen Fiiegerverbänden Verkmte Despeteacht. dee 
tun dm Imenl t.upenverlustr betrug: ine Luftrustungundustirne was 

ner Lentung geh tark heraligeswtr!. « } mmer lauter werten Hufe 
ach amerka a z andre rm ıcm votz zum Verl schw go Wetter 
lagen kom 4 ne Luftwalte umflalge ihrer günstigen Ausıga cistetlunmger 
und reiatıy kurs \ Lwrx aucN ie Iren Monate des Lat 41 re 
Angriffe um e t4 Wucht furısetzen In Schwerpunkt w j mer 
mehr auf die & N f eriagert! und aut das Ziel ui | } 4 am 
empiındischsten gi Hen 3er die Versonmgung Enslands 

Alte Zutuhrwreg« n Im Iniuen ker er. Shan un Friedennzerien w er Ing 
and eigene Tu FW 2 " u ger ugeerd cr ne huflahrt de Net Wrh 
Tuhr a far englische I se wugluuche knter. Mu cın Kerl davon hatte ber Kriegs % 
beginn mit scharfen nu dazu gemacht werden konnen. tmmi es ermhter 
Kısskm ın emglu hi wide zu Diesen. Tonnage war knapp und ik grau htig 
Ime Vermpe ge als 131 ‚ vn Besunderer Meyeutung Ine Hier afın ınderung « 
Ges dem Feinde nutibaren Tonnageraumes wurde so ein Schwernunktziel 
l-Bowtr und teraınserstircıtkräfte der Krıegsunanne beikämgpite ‚ ınger Zu ’ 
ammenarbweit 0 Je Kamptverbänden der Luftwalle da ıtnagr he ım 
“erum um England) ausgemacht wuruen. und versenkten auch ım zwritr: Kreys 
jahr cine Iole Zah nn HK Handehshh far aum 
versenkungen » ) dee grumdlichste und nachhaltıgste Form der Tonu.agemunderum 
alser nicht die rınrıg magische Schrun die Nor @urndigkert der Baldunmg wem (eher 
zupen beschränkte d Ausnutzung der Tonmage. Warte und Liegezeiten bei der 
Zusammenstellun; ‘ vermndich Während der Fahrt. die meist mehrere 
Tage daueı! om chmuellugkent des langsamstien Schiffes maßgebend für die 
Fortbewegung gan ehe t zung» Auch seine Aufllissung wu der Kuste de 
Insel twrıngt mw! + Imlahrenmomentt 
tselang «3 auberdem. der Lertungstähuekert der Be- und Entladungwinnchtunge: 
ın den wichtipst mi Austuhrhälen herabsusetzen. 55 mwußlen weitere Ve 
zigrr ungen a dam! ne neue erhebliche Minderung ın der Ausmutzung des 
Tonnager aums cintiete Is war eme Kamplauigatw die nur die Luftwalle 
men konnt: Ihe dan ganze jahr Il andauernden Angriffe auf die initischen * 
Häfen sind in allerersten Linie ein Kampi gegen den Tonnagrraum Wie gründlich 


er geführt wurde, gebt aus der Tatsache hervor, daß im Laufe der Zeit in den OMW 
Berichten a Angrıfiızıeie auch kieıne und kbemmte Häfen geuannt wurden, dir 
von der englischen Handelslikitte a4 AuswruchAädlen henutzrt wrrden mußten 
Zwangsiäufig drachten di hineschen dioßlangrilie auf die wichtigsten Hälen a 
weitere Erschwrrungen für die Schullahrt mit sich Zentiimungen won \Werlter 
Reparaturwerkutätten, Sperialtabriken für den” Schiffbau. Kraftwerken Lago 
und Kuhlhäusern, Eisenthahnen und Verkehruwegen [ie Vernichtung oder Be 
schädıgung aller dieser Anlagen mußte aber immer winder eine entscheidend 
wichtiger Foier haben Verzmgerung ın der Abtertugung der Hanmdetsschuffe und damıt 
Verringerung des Vunnageraume: Ib bu diesen Angritien auch wiellach ı m 
den Häfen schaffte aum versenkt wurde und daß der bereits gehiachte Inhalt ganzer 
Letertzugr cın Hau der Fiammen wurde nt wibstvwerständlich ine Öftenthchkkeit 
wird von diesen Angriffwertüdgern ıhr L uftwafte wohl auch ın Zukunft ebenurwerng 
ertahren wre von den ‘schiften. die der Vermunung der Serwerr und Hafeneıntahrten 
durch die Luttwalle zum Ospter fielen 

Der Kampi gegen die englische Handetuuchuflahrt uurwie grgrn wıne Krıiemunduirne 
nat um jahre IGs) auch dann nicht sachgelmssen, als der Kiriegsschaupiat: sich 
erweiterte und dee deutsche Luftwatle um Muttelmer sum und über Nurdafrika 
erxchien umd als die Lage auf dem Balkan das Ei greifen der deutschen Wehr 
macht auch auf dersem Krieguschaupiatz nutwrndıg mardtr Er wurde auch während 
ders Halkanteidrugen nut kaum vermumderter Wucht furtgrsetzt Trst mit der ver 
begung des Schwerpunktes der gesamten deutschen Wehrmacht nach dem wtlächer 
Krurgssuchaupiats trat im Luftkrueg grgem die Imsel eıne gewisse Lockwrung 0 
Auftgehürt hat er mie. Und der Sertaum um CGroßbeitannien und dee Zutahrtstraße 
siehen nach wre wor ım gleschher Stärke unter der Aufsicht und der Hedrehung durc! 
dire deutsche Luftwalle und die Kriegsmarine 


Die englische „Nenstep- Offemsivr 

„ee hatte den Zweck, starke Teile der deutschen Flieger- und Flakarılkerkewer hunde 
von der Hauptentscheidung im (bsten abzuziehen LDianelsen sollte sie durch > 
gesetzte (nonstop?) Tag- und Nachtangriffe auf Deutschland und au! das bwurtate 


(setuet eınen meralischen [Druck auf die Flewölkkerung ausdben Eodikch sie 
() Narr ver: Mille een MM | Vlarmie inc dıftrguen wurden ım jahre ge a wohl auch außenpelitisch wirken und rinen sichtbaren Beweis Jet HM ung 
5 j R £ & wi « nun & « rn iur nier 
Lutewaite ui den Ne “ weutucht, ahgamshen vum « = für den wwyetischen Verbände! erringen 

r brnche a Dtta en dm jermanımche \ersemung der Hiälen « Hier cm Bempe 1 n der ei [a7 J Luftetlenuve ii ammat 

Z— rw > ’ u" . \e Manche buiarrımes u si U men en «ren sin! Ya 52 England rn schmettcı ” ige z.. vi r 2 ‚re 
Wog- Be un ' u haruber dan (mikamgfäluggreug Foche W uli Inne englische Luitwalle hat sich mieht. wie 4 auf der Imsel = ı wer 
ae er & er del ie mmchen Schulshr auf den Wehmwerm kündet wurde, über Berlin mit den Sowjetfluegern die Hand m „gen 





Der Mrtiehmererraum wnd Karkaftrıka 


ET zu is - rimert echt Ger wuhHt gsir \ cbenane es Eau . - Weg 
bu alt i kKanıa Aden ıst die kürtrste Verbund g na v wry 
m Altııla j u km länge Ihas erfordert werläng 
netten I a w Mehrthedart a Tonnage. die, « Pine Pa Eng‘ 
chr j Mil tet 
> Lou - tscher Fiugreuge ım Mittelmeerraum Seit i . were 
almern sc dee Örsgenassen tmdeutetr dabier cine erhöhte Bi ung 
gland kein wuntgen Schuftiährtswegpes Alle Ver f , winer Krueguma 
ı ia “Nuftah Kae zupetugt ww Ir war me ner 
* uk wiestig! ei Malta mt enem Krıepıhalfı ı mehrere Fig 
Jen ri „nutze dies “A zw wre ı Bedinu außer den 
rw ry . ; - > Jluenisuchren Mir Sa Aa . gr 4: 
an gri" i ‚ 4 Fiugpiltır Inellen d sul ei Der eıtprs 
- 
».! n - { i es die Gew Nag gex haften ! . g warm hkr 
_ \ kas . Ian unter dem Heitehh Ijer euer slleutnants KHıuunm 
ahme PET ? “a ehurmach  Künraester 7 rt Irr v Fr7" 
gror ge Kira ii i upgen Das nur Imenze Ags ı Iixckwur 
P} Jeutlı gerkur unter er u Ger Fee mine hat duese “egesrug 
anna f ": j voiber miang und heuer Temps ter naut 
m r j eriang ı) uch kurser I he englıw! ttwalle die alle Yon 
erh " r A krueg Ker es Land Gr WW c F\ 
ed rgpuurıg - _ ahrere hut has: a ' an weite hatte 
wert Buslı Alte RT, er auf Ger I Ir angre Iende | De nr ei ‘r 
ährich w dr sımw 
leeren uch Alm } Kämpie nahm das deutsche Fliegerkups sein 
when ım lamıaaı egem 4 Angrıfie gegrn dee englische whuftahrt ım Mittel 
meer und besonders auch gryen das (mtuet des Sur:- Kanals mut ahähbter Wacht 
nd mit Destem Erfolg wırder auf Ihe auch won englischer Seit rugeXetern“ 
mehrisch grlungrne länger yerrung des Kanals stellt cıne schwere Schädigung 
her englischen Schiffahrt da md damıt eınen stark erhöähten Verbt nutrharn 


i unagr rn. an em große Erteig des deutschen Fiıegerkors (smersier zu werte 
Line besemdere ugwerätive Hedeutung aber hat seine Anwesenheit ın Afrika bekom 
men durch die Entwicklung der Ereignisse auf der Balkankhalbunswi die mit der 
Eroitwerung Kırtn mdeten 


Der Balkaniekkrug 
Imre Schhwerpunktaufgäben hatte der Führer und Oberste Brelchinhaber der We 
macht der deutschen Luftwalle Iier zugewiesen die Zerschlagung der feınd 
lichen Laftwalte, 2 Anmut und Vernichtung der Verschwörersentraie Beierad 
allen militärssch weachitigen Zieler i die Unterstützung der kämgptenden Trupps« 
des Meeres Hier wollte auch seıne Flucht erschwert. wine super Emschiftung 
wenn möglich verlundert werder 
Ine Noederkämptung der zahlenmäßee nicht wer starken wertuschen und ersechischer 
Luftwatten gelang in kurzer Zeit. Damit war dem angreiienden Heere die erste 
und wichtigste Hille zuteil) gewuarden in dem ment gedurgigen und straßenarme: 
Lande konnte eine nchtıg eıngesetrte und energisch angscettende Temdlichhe Luft! 
walte unseren ın engen Täler kämgpienden und Iäufig an die % egr grdundene 
Truppen em grfährlicher (mener werden 
Beigrad wurde beiehingemaß schon ın den ersten vierundrwanrig Stunden wchwr 
getrotien. Damit und mit den in den nächsten Tagen noch wiederholten Angı lie 
wurde die Hauptstadt des Landes, der Zentrale seines Nachrichten- und Nachschub 
wesen, der wıchtigste Knotenpunkt weines ohnehin dünnen Eisenhahnnetres 
vrubereın vollig ausgrschalter 
[kr auf dem Balkan zur Interstützung des Heeres bereitgestellten starken Vei 
hände der Luftwaffe konnten überall den Angriffstronten vorwärtibellen Besoi 
ders was das der Fall teil der [rurchtbrechung der mlt modernsten Mitteln aus 


gebauten und ven einem zlhen und tapferen (iegner verteidigten Metaxaslınıe 
Starke Stuks- und vor allen Dingen auch Flakartillerieverbände haben hier ganı: 
Artweit geleistet. der Durchbruch der Angriffstrunne bis zum Agıischen Mer ri 
ların die heindfront und tuhrıe t Kapitulation eines Teiles des Ornechenher 


Fortsetzung auf Seite 13 
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Kampf- und Todesmut des 





mn As U „ihren Jer frau u; F ra He Hr m um ae P if [we 27 Tr 
Fi lacht em die Stadt Kan-=ha x der Für der Fuorigang dr Eroberung 


Ari eine entischeräemde Holle seite Be den erwien Angrıflen halten die 











Kinn große Werbe erbiten Man sagt, daß damas ar eımem Tapr de init 
haltwes jahr verbraucht werden uni in jeder Herehung ah der Kamp fur 
Fierugptuere ÜSCHLLÜHE = er Japaner sussichtikm zus, 10 daß der Armesiab ri der (be frugung kam den 
A Huckzug anzuirrien and den Ami späte von neuen mi beginnen [kr Armee 
En je +!ab unteriwritete den Rocknapplan dem Ammertührer General (ku, der daram 
Ih KAMPF AA DHE 4 a 7 4L > sieht die Kache” Ibann schwer er und) bemerkle wach Fame ü 
a Wit ihr, man der Samurai-Ürint in?" Als Antwort auf diese Frage des (enerah 


ZUKUNFT UNSERES VOLKES Due. GEAF ». EAGERECH Ioigte ein Generalangriff mit dem Entschluß, dee ganır Armee für dee Entschenchung 
zu opfern, und die Foiung Man-Shang feel 


ceriseh ler bFubrer md Der KHrichlahalteı dei Vehrma tn des ("*r Krurgilalen Port Arnıbuür war als runs vnemncehmhar Freiung tea! 4 
Fscthenlach vum Mesetrkrrus des b eernen Kreusrn dem Kommansdeui Sreder kanpfung dieses Stötpunktes trat die innenssche Wehrmacht urwoh 
T u Au Far Tin 1 43 i ar Mi = ’ r ’ f 

fer Vaglrnmugge Haspermann (ollshb, anläflich wenn Si Lo vom Lamie a such von der »rsile an un in war dir erre dei Halcrunundhi er 


gr al ji un ;# dewischen ' Iırmische, um dem (ker r 
m a dan der deutschen Wehrma ‚rn VONEn f um der russischen Floite die Ein- und Auslahrt unmöghch mu machen Am 3a Fi 


brua aM beuchind der Cierterichintiaher der japarnschen Mari dee (errung le 
Halens durch dee Verwenkung von fünf wrraifeien Tramggwretschiffen (ers Akı 
erforderte den todeumuiggen Eimatı der Bewtrung Zur Strorung und Sprengun 
des cınzeinen Schiffes waren je |0 bis 16 Mann nitig Der (bereichen Adımırn a 
g i Togu gab den Beiehl, „Freiwillige zum Tode” zus der Flotte mu sammeln 
| | | | | it mehren sich über BIN Mann. Man brauchte aber nur 67 Mann Ihe en ” 
WIE SIE DAS RT TERKRE l FRWARBEN Aktion land am M_ Fehruar siati, und de erde Soli m Tr o Fi 


rerıteı Akimmn fer Kapitän Hirsse, der such dir ersie Allem mil einem Schu 


krufntan r Pen ws; \sederm Busch (oral Kagr neh anlauln 


rn be (uf a den der dmsschen Erbrmnahte des 


Eiıchenlaub zum Rınerkreur des Eisernen Kreuzes 


H“ rin l kr, krupendbe ruhe « Ba en k bus ä rtgrch dur cherlährt hatte Auch arın ud Fuk:ı Mau jur! wm wer I 
| imzelksepder wind ab eerhukhlerierr Fruhhner weint Lonapen- hie erawerach murgenms ım die Halemmöandung em Alb der Frind das Herannahen auf cıge Eı 
I rladgr erzuch Ian erruschwungg won uber 490 Femmitlsgreuggen wur) cur rn fermung von ger ermeilen bemerkte, wurden wie von den Featungen solar! heil 
ah) vun Pasurrkangiwsgen si u a da aeg ren rer Lore Ale heschnasen [he Fol Mare“ sirmerte unter dem Kugrftegen der Frinder grschich! 
Eunwelleumungen sm dee Verserikung women hemmen | Hunden, der Vermuch in die Mitte der Mündung und wart Anker Kapitän Hirase gab dem Übeckoffiner 
hl Bernau te ange asp harme Sudan den Rehi, Sin Mnschinsmzmum mu uiigen und. dir Sprengung var 
kLampigruhwsder, erwarb uch durch mehhrrehe | maatre ren lache Fig ENER en sr Besatzung das Boot klar machte und auf die Wückkeh Sal 
päpree une durch dee Veonenkumg mehsener beerndlehe+ Hiamiriene delle bares “wartete, tral cn feindlichen Torpedo de Schilhsssite, und wort egann dir Fuh 
Vene. Auch im Übermassı srıchnete uch wene G mp berviermeenel s Maru“ zu unken Kapitän Hirose sprang noch einmal an Mord des ın dee T 
Merieuimmami IShuorerewikbı, eseikapeiin m em Kempipeuche ader, Ast erbenden Schilles und wichte mach dem [UMchollicer Ab da Wasser schen ı 
ua h Jurch besiemumurnge Fapberken sel years ehr Borg her egeran iin serte Lech erreicht hatte, gab Kapitän Hirsr die Suche auf und stieg win 
karrgsi green board verendte ee ee] 5 a HR | ar ba re re ee Ai diem Kreumpsel des Scheimertfon und der domnernden (wschütoe atom: 
+4 200 MAT bermimchlschenn Harsbrianheinrewnn Auch aut den welchen Krug er durch die haben Wellen. im Hagel der feindlichen Geschosse fiel zwerai 
eye ren ne A ar Br oh ee werte Maschinist Koike, dann bemerkte man, daß Kapitän Hirume macht m 
ar ee RD Han ernennen Sean nee ne en auf weinen Kommandesitz wa Man entdeckte mar moch den arıfetsten Kor 
wwbeahr, Far durch en arsahr Führung ul rer het rn , ’ 
ea Fe een Vo chdgen grfabhrt dm I lehlrug er te en ho art und die zertissenen Unidormatüuche des Kapitän 
wrerh waraer Abende nahe weniger a 1 Fedtiurugr Überrickiuche Piätziich erschen rim feindlicher Krewser ın der Nähe Dir Hesatnung war ut 
NHauahlıgen, Figirwgtuhrer si mem jedem acher, sermaher m Karepd entschksarn, mit dem blaßben Selengrerte de famdlche Kreya FH u 
wegen Hrgiamd un ertwrerten Laötkbmpten 1 Fluggsemgge alnnuminiben mund genen [Umch der Kreuzer fuhr weriter. Dias Fiat wurde endlich am AMungen wem cin 
Spusekiian zn wine mnpeilezeee Mnizee, Gnchmeifüherr um eure Mpanischen Kregmchifi aufgenmmmen Kapitän Hirsse gilt ab Krunesgutth 
Fiahsegmners, um su engener bammtere wer det sumderen Linie wem vum und al Worbikt jepansschen Soldatentumm Er hatte in eimem Fir an we 
grstwren ws Par sum aachen, eure le har sah er wre En Marz ı u here Arud ein Gedicht geschrieben, das wir fodgt Lauter 
karte Panzerkarmpeta agern sem Fi Zewimang Drugs Loss due ri on £ i 
‚Wit reinem Herren dene ch dem Waterlande “ 
Keemals schreche ch swrüch wor dem Tode 
le ch m den Schill mein Gehbein 
wu (wir de Poari-Arttmr werrueenken, 
iamn werde sch Sertenmai neu grimren sen, 
wm dem Wateriamde m dienen Men Emtschiwi 
sn feel, u sterben 
Übermug vom Gehngrn, num rwritemmal 
srge ch lächeind ul dns Schiff” 
Iheses Gedicht verkündet den Geist des japanschen Hitters, dier mit dem 
entschluß in den Kampd geht. Mit dem Wort „Siebenenal werde „h grfmeeı 
um dem Waterlande mu dienen“ spricht Kapıtän Hirose dee mmersie Übers ü 
ds apanischen Soklaien su, dad or memab ruhen werde, wron dem au, 
indische Tod beschmwden ist, bis der Feind Japans und des Kamen emdgmdtig I= 
tat Im dieser Einstelbung nam Tode legt der Schiaggkraft der japan hen Wochrmu 
Sie ist wicht won heute auf morgen grschwit, auch micht ermi mil der ml 
Wehrmacht mu entstanden, sondern wie lebt in der Traditimn dr apache 
Kampfgeistes, der den Charakter des japanischen Volkes mitbestimmte Ihe gu 
nicht mr für den Sobdaten, dem en nach der japanischen Auffassung sritstwr: 
lich ist, mit dem Entschluß zum Tode in den Krieg mi cirtuen Wälhn Ier 
russisch-japunsschen Kregns kam 5 vor, dab eine verwitwrtr Wurter In ; 
zigen Sohn in den Krieg schichte und ihrem Leben cin Ende machte. wm in » un . 
verhindern, daß & ihretergen win Leben wu erhalten Beten Kan 
Ihe japanische „Todemerachtung“ ii kei Lebenawerachtum “ir er 
rich meinen iömmte; vie it such mich! irgendein tolikahreı de; ran 
tewerlicher Leichtsinn, der des Leben nicht ermei nimm, wenden Wer N 
gehen eine Iechnische umd innerlich beirachtei eine ethische Frage sch 
wear dieser EntschluB rum Tode derart, dab die Wale bb m lern it 
werden kam, ja abe Acamım mon ma „‚ehmer Beisenihägen Wade werden Je 
Mensch sein Leben der Waffe schenkt, indem er als Verlängerung der WW kr 
Uiese Beriehung rwischen der Waäfle und dem Krieger int in jayım nich‘ rch 
dir moderne Konstruktion der Walle entıtanden, sondern » "at ihres "ung 
im altjapanischen Hifterkampi, Wenn rwri Ritter mi Schetrn uch ter 
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7) niad, im dermmeiben Augrnblich zuch sellsi mi sierben Laß den Femd dir H 
dene Leib schneiden, in demselben Augranblck schneider ibm in wein MA 
136 den Frımd) dem Fiench schneiden, oo shnrde hm ın wine Kocher 
war der werische WVoraumsrtrung ur lechnlachen Amflührung des lupanar! 
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Das Ende der 
‚Prince of Wales” 


in: ham weniger Ywunude ch dem Aual _ ie» durch dee 
- krassschen Mai hte «bus anne !aun gebrxte 
nen Krieges haben die USA und (erelibmtannien eriahre 
mussen, mit welcher Härte Jay bistzechnel!l surum hlagrr 


versuethe Die Serschlach von Hawsı, in der die Amarıkaner 
das (‚rom ihrer Pasıfık -Schischtfloste verioeen, die Versenkung 
der bruischen Schischsuchifie „Prince fl Wales” Idere 
Untergang unser Großinid zeig) und „Hepuls« Jurch 


yagmmas<tre Fiugrzreuge, dee erfolgrechen lamdungrn # den 
Piulippinen und auf der Malsien- Halbinsel, die | uftangrifie 


ul Sunggapur, das „(ribraitar des Onsens” (Bild techn umsen), 
tie BKesstzinahme der Inselhbasmemen (mar nd Wakı m 
Suillen Ossan, der Fall Hongkongs und nuche zulen Am 


sahlreuhen | uftkämpde ım neuen setassatıuchen Karmpdraum 

haben das omnenbenner Nippgoms überall segreuch uber dem 

Serrnenbkanner und dem Unsen Jack empormreuyren scher 

als Zeichen des Entscheidungsunngrens swischen rer: Welser 
wie der Führer diesen Krieg beaseschne: ha 


Zeichnung H »r Mairey 
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Wie der freitragende 
Ganzmetall-Flügel entstand 


Von Dr. Herbert Müllenbach | 1 u 
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MN E- | 
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’ u j - ‘ Außerdem wa das ganıe Fiugıerun mm Hım o r Baus 
2 vn Muge m Han auf alle (est jes Leichiba f wc‘ ’ » " nu 
m ‘ ' [" I Hierher wu iat Tu; harı war & ’ " ats 1a R . 
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- & g Ir j a - . Ir wıhl Hader „,aur “a a’ & yıı J e u ı% % “ ” 
Mr Bile de " “ ° ze i iu vu Mi “ \ Pr % ' 
un ‚ i Ira “ N (5 wußten #3 die Praktiker die schon seit LIal lager ' . " 
. “ " i arth i u z " i t Flugreugr! umylıngr ya Mesa Fır g gem 0 » ’ haft ’ ” 
. n ’ ’ 14 La jr Frdenu wer: Net un winllt ut m ulm )e mw ä nt bh sk 
1. ‚ . ’ i L „L ‘ ni wein umd durfte Ger Luft mg nei wenig Wider ‘ nt er Ira nk j i - 
“ .. . ’ M amt r -.a mu @ nn « e main h ach hatt E & v. org _ . 
wi u i Ina “ him \ rultung «4 ati ertrict wa N ... & . a y . n 
urr% - _ ze m . ger & ’ Yurerwchnit k N g ga Irır r ’ R = L 30 n 
. ' . “ ‚ ’ vr. ve kung » atmen im aueumend TVesi nd ter! £ ga wrks \uf % Ha 
Außer: ’ j Dien dieses Tragfiagrt 2 wı “ı art a 4 er) Wide an fir WM ö 
Nu erg B r r\ m) i und 4ı erlebt. wie kkıchi wo ei iu harte + »;wıl2 rık w« wi 
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ö i " Mıugrt kummmt« Aumeichende Festigkeit und Stellen 4. wewicht tnwsit; Jarle w . r 
nn r ya karıg tie Kt \ n aber uw erreichen, wenn ma ie Fiugr Auftrieb e hacitıg “x 
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a j " Ir aht smmengefia ’ nhraer traflıpann! Nor f erzeug 4a ‚ ueikdst gg 5 "2 wm un. i grerıg 
tet “ rer na be i mwersnannten Tragtflächer h Jer taken Luft wurd a4 hen M \ Tu - 
& 2 j - Ntız \ jr; Nr due kı dten Gdartseten weilte in wu an Wu cd i n gen & he tagtiäch " ‘ 
ö & - Ne g une ’ “u der sich dal hergriien wullte er wa wm lımm! Pe 2" his } ? un Mt ar! rt £ r art 
i i ’ "AL I[nck ati vn allen gulen Kmniter verlasser Anlerstand des Fig en Put a ınıd " 
re . u . Lay us a vındlarum . [der Flug fand statt usa) Pit al Fig eug ler Mabgrtuend tü Junkers wa 22 ia u ‚ Luft 
ı a ds " It rtahı ut "az, dung 4, g echten An gr Flugzeug an Ver an me zeigte e W 41) and dir Iren a getu £ ’ 
—EzL L ar g a dm u Yır ur ” “ä wo. gute F hugr gr wNafte um! hatt gentlich dan u. gu tirwiuch re we Ju - i & 
era zu We very ge ns fie Zweilier von seiner Eunterzberechtigung über griragen werden kemntı 
u tan urgesgeen im A j I Kann Zeugen minser Aber da Vorurteile und Abneigung nn Jieses Verhaltnis von Auftrwet „ 1a 
= uch bekanntlich m em gedachten Sinne mug! gu ‘ gest 
u . ’ ın Meute auf mung nudte Junker ien Widerstand aulı v 
auwoiten lassen hatt eduzierer Hierfür halte er mine prmsalr IWW 
die neue Bauart mach mem Patent vom I. Kebwua ” medırieg 
. (je ale Wiıdersiand ermeupenmde Teile g R 


cınen heftiger ahre 


' seugrs entweder garnı Imtlasusen ade mr 
ungen Kampf ma is X £ “= 


ledirt he ie wich ganglch und, wo umlarmen, dat te Widerstand auf 

durchsetrer kosınite einen kiemen Beuchterl des hestuerigen bkrafsgrarnruch 

Heute Iesiteen di wird und sie zum Auftrieb twrtragen, oder rd «har 
eg das (beniale werner Ideen diese Teile ınnerhalt 


Verkehrs und Kampf 


: bie nter tw imger ir ter Dur ıgrn dunne 
fluagreuge aller | Anden I Igel unte u .. ” . & 


sten ınten Ir to n , az Hana 
längst den Junkers Aftuespannte Flüge eine GEBE ana 
sturlich nicht in Frage kammer mußter dic he 
grma At werder 
- 
K 2 2 vn [iabei tauchte rıne un sahreliegpremde Ira auf Wıurd 
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dw ganıe Kechnung machen? Ex at kennsrichnend 
fur die Macht der Vorurteile ın der Technik jener Zeit, 
“aD bis datum noch niemand sch mit iheser Frage 
beschäftigt hatte Man nahm wierlmehr ten gehuhls- 
madıg an, dab fur den Widerstand eınes Flugris alleın 
der Querschmit wnkrecht zur Bewetungsichtung 
maßgebend ser, und suchte diesen möglichst ken zu 
halten, ohne recht zu peufen. ab wm dicker Fhigrl 
überhaupt merklich ungunstiiger ım Verbaltms wun 
Auftneb zu Widerstand würde und um wıewiel Wall 
aber lagen Mebergebmise an geumetriuhen Karen 
wie Kugrin, Zylindern, Schntben und Luftschittköorpern 
vor. a0 denen man ersehen konnte, daß beri glenchwem 
Querschnitt der Widerstand außerundentlich wer 
schieden ınt 

Protemun Junkers deetite nun den Spieß herwim md 
eb sich auf kirumd dieser Messungen Körper dienten 
Widerstandes, alter schr verschiedener Iurößbe machen 
Der Imhbenunterschwed dieser Körper war wo auftallne 
dad man auf den ersten Blick zu dem Schluß kuunmien 
mußte, daß nicht die (übe des Querschmittes. werden 
die ganır Furmgrbung an sch ausschlaggebend wei 
Inese Tatsachen Iwrechtigten ihn zu der Hiutinung 
daB auch der dicke Fiugel ohne allıu eruße Wider 
standserhöbung austührbar wi Er baute sich daher 
einen aıgrmem Wiındkanal, ın dem «er Mindelle wem 
Fiagein und andern Fiugzeugteilen einem durch 
(sebläse erreugten Luftsirum aumetzie und datei Auf 
tneb und Widerstand maß Ihalneı stellte #s sich Yeraun 
4a6 die zur Fiugrichtung wenkrechte Geruchunmttllan ter 
rubug grob wein kann, wenn sich dir antbilasende Luft 
strämung Iunter derselben wieder schließen kann. «ln 
merklich werwartseit zu werden Ihber dicke Fiugeri wi 
als mugluh, wenn er nach hinten harımanlsch werjumg! 


it ders Entdeckung war Junken einım wichtigen 
Schritt writergekunmen Nachdem mun wein Fiugel 
getrom cu große Dicke besitzen durfie, kmmmte er dir 
Wände des u entstehenden Hohlkäepers olıne zu gruen 
Ueenchtwaufwand so eigensteil und fest bauen, dad «ine 
IMahturrwpannung überflüssig wurde und ver«tiwinden 
konnte Wähtmd bem Fiügel mit Stetfieupammung 
die Steffhaut iediglich zur äußeren Formprbung de 
Flageh üienite also keimerbei tragende Furmiktmm 
esat machte Junkers dee ja ahnen nmeiwendiupr 
Fiugeiuaut zum Autnahmeorgan für die auf den KFiugel 
einwirkmden Lultkräfte Er ging noch men hr 
writer und sagte sich Wenn die Haut when dicker 
gemacht wurd und damıt ganz vom weibst mine Iwiluere 
Artliche Frestigkent erhalt, darf sie, ohne weitere br 





Keen sinken, Inestragender Piugel won Pnstesum Junker 
mwiturmern die wurden wmd teuren Aulkerwice alle Dmsite ul 


FA Dee 





„Ruhm und Sieg“ 


Fornetrung won Seite 3 


kudich war > nur der Luftwäalle migguch Or Flucht 
eretes gruen Treiben den englischen Erpeditiumskuns 
zu verfundern Mit den im »erraum um kunechenland 
verserikten 7% Tramspurtschiften mit rund Mana KW 
ging ein Teil der Fiachtlunge auf den Meeesgrund 


der sich schen gerettet wähnte Werlere 147 Schiffe 
mus rum Nerusı HHT wurden ter heuchäher 
Neidenepen Kreta 


Iker Hesite Krrtas war für die Fortführung ar Adımpfe 
im Mittelmerraum von entschnmdender Hedrutung 
Vom Huhrer war die Eroberung auf dem Luftwege 
eiuhhken Iner Itektuumarchall kertete die Khpweratium 
perumint Hier Lattiutte IV unter eeneraloierst 
Lot war die taktısche Vorbereitung übertragen Ihre 
Besuundhertuert gi darın, daß zur Vertwrrnitung und 
lsurchtubrung fant ausschließlich Verbände der Luft 
walle ringewtzt “wurden nmeben den Kampf au) 
und Aufkiärungsverböänden des werstärkten Ilunge 
Korps dies Lurtieral der Finger won Huchtiwden waren 
die aut der brde kämptenden Truppen Hallschurm 
wmd Luftlamdetruppen,. wewte gleichtalls zum gruen 
Teil mut Tramspwtliiungseugen auf den Kampelatz 
geschaftte Ietunestrunern, dur dem (mental der King 
Student untertanden 

Nur die Iulrwalle komnte auch di 
Deiriten Sur schaffte Kiarhert über die Iagr 
Kreta de Fiugplätze, Hefestigungsanlagen. »ira 
inverhaltuise Tertschaftstsehrgung wart dan 
muglich war Lluneben mußten die Standurte und Ike 
wrungn der englischen Fiutteniemiierten mu Mittel 
merttaun uberwacht werden. mit deren Eumennlen 
derı Angriftstuegenn mut Bestummthert u tachnen war 
ler am 3 Mas einsetzende Ang! war an den vurun 
grgangrwei Tagen voerberertet und wurde am Ang tl“ 
tage weist durch stärksten Eımsatz des Flungrrkarns 
von kHichthulen unterstintet Es mußte dur heilen 
Artilkerie ersetzen. den Verteidugr, und zwar Iuwn 
ders die femndliche Fiakartilieriıe miederhalten den 
Luftraum frekinmpien 

Da #s munachat nur am einer Strelle, im Westteni dien 
Insel, griang, eimen Flugpiatı zu wrabwrn, wurden 
Truppen und Materal zunachst Nierber nachgrsh“ 
dien amd der Angriff auf der Erde vergrtragen Am 
21 und ZU Mai eruchsenen, wir erwartet, starke Teik 
der wersgleschen Kroegsmarnme ın der Agaıs ihre rent 
use Vertreibung von dieser Nachschubbases für dir 
aut der Insel kampienden Truppen war Vurbedingung 
der (iperatiem. Lie Schlacht Luftwälte gegen Krieg» 
marine worde im re. Stunden vom WIE Flngerkorm 
zu weinen (iunsten emtschäeden «Ihe emgiıche Flotte 
nmmöte fluchtartıg dan Sergebiet osthich Kırta räumen 
Iamut war der Nachschubweg ülver de Aygans frer. de 
vurfremche Iieemdinpung des Kamples vesichen 


Der Krieg green den Beischrunmn 
Zumhen dem 22 und Zu um m der ersten An- 
arittuwoche vernichtete die Jewischr Luftwalte 
„7 Feindllugseuge Las erschien damalı gewaltne. 
fast unglaubhhaft Han zum jahreuende hat such ders 
Zahl etwa verwierlächt. umd Immer mh erschmeimen 
Serwjpetllugteuge über der Front Dee Zahlen sımd 
mer der wochen Bewer, weiche (ncläbe Kreutschland 
und Europa vom (sten bier deubite Aber auch em 


we 


pet en 


PIE 


De Erfolte der dewtschen Lufltwalle in den erstem An 
griftywochen waren von busanderer Eiedeutung Au 
scheinend haben sir die feindische Luft auf kiarung wert- 
(as Chaos. das nach der Ver- 


gem sind bit gigantisch Entsprechend sund die auf der 
Erde und im der Luft errungenen Ertolgssahlen 

Bet den operativen Eımsatzen tritt eine Zielant tnesum 
ders in den Vordergrund: die Bekamptung der dem 


krndnschstuh datueenden enkuafmtin 2» 

Summjetstaste uhmehum dammmanı Da me! daher In Gm 
Führung von Metunderer Hhedeurung ıW) 
Straßen much seltener sind Ihe ın dam) 
tang gelungenen Zerstvungen vum IHLahnk notenpmniten 
offenen Strecken. talınenden und haltemden Zungen halten 
twerieike den grsamten ww jetiuhen Yachuhulidunsi 
herr tehindert Ihe vwırlen Tag und Yahrangriffte 
aut den zenttäben Kruntengwunkt des Hahnserketins um 
europäischen Swrejettekh Mınkau und gieuhtalls 


zum großen Teil in drewem Sunnme u werten 


sumsi gute 
gvieım \ m 


Jianeben wurden ser au ın Minkau wie an wein 
anderen Stellen knapswichtuer Imlnitwwrtär ange 
gritien Vertlacn handelte ı» nh um rk dee der 
Imstamdbeertrung und Merstellung » Kıatı und Pan 


zetwsagen dienen Kar den ungrtieuren Yatianten werke 
die Sera yers gerade ame aut A Tl 
Orr diese Amgrifte einen Ierwanders mi! 


naö der Krieguunduwitru rttetten Man 


nattım er 


rm 


® & 
ww‘ 


bs it unmäginh. im Iialırmm Yırm \ufsatner auf 
Einzelheiten a1 Bewem grwaltige"n Wing tun 
Altwer auf va kennst! Item Nenn 
Luittwalle muß Pbesummlers Nungeammt erden I 
mie! sAwierigrn Verhaltumsen arftwriein und wu 
ent Brldenden Antırıl an den edit gern 1 ten Aaften 
de Luftautklarung und die Luft anupmetwrtinunde 
ee Lultautbiarung Bat auf rn written Kırunky 
haupiatı. der am mi an guten Anhaftugmefikten an 
Hahnen. Siraßen. Kımiieren kurs halıe I mui man 
grihaltem Kartemmatetial Hirrwirtag arieratet 
Alleın dee bestatrllung der Veriautms gem Fri 
die ham mut starken Kraflm mi „N WAin 
kämpfte war für dir hälere Truppeenituih ung unemdi 
wichtig Kmd die Frernaufklärumg nat trun huttaıı 
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z _ en HKuenberreurten der Schlscheflueger mu ecımem wertkwen | menhsuten gewenden 


chischsflieger | Das ee -ın Rul, der ın den Reihen des Feinden Eniserzen, der 

ber dem Manınern der eigenen ! upper aber Freude une! Begrisserrung sushi 
Uber riechen der when m Wehärwg ala Indamserseflsegrr cine wuheigr 
Roite spaehte, has such ın diesem Jahren ala uchlagkhrafrmige Nahkamgpdwafle wein 
Feueraufe bei den [hurchberuchsuflenaien an der % esefreom fe Kampde 
auf dem Balkan umd vor allem ın den gigumuischen Schlachsen an der Osefr 
emarnien Der Schlachufsegrr greift um Tiefflug unmimelbm: ın den Erdkampi 
en, besomders an den Fremsbschniten, an denen den rıgrnen Brodtrupmen PB 
lsseung verschafhk werden mul, und dern, wo der ın der Flucht befindliche (sagen 
vollends susemandergretrueben wenden wol Als cchansten /auchen ıhrer kamwersd 
sthaftlichen Vertsunmdenben min der Imlanserie wird den Schlachsflisgern als 
einzigen Verbänden der Lufrwslle das Indamterie - eurmalseichen vwerlicher 
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B* der mpanischen Wehrmacht gie es keine welleindigr 

Lufrwalle als dristen Wehrmachueil Die Lufserrükräfte 
.ınd ın Japan ın rıne Heeresftiegrriruppe und rıne Marıneftieger 
tuppe eıngermih Diie Hermfbegerruppe tmider sine welbman 
dige Truppe ınnertalb des Heeres, die Marmeflsegerruppe us 
der Ärıegeumarine unterstelh. Eiese Gliederung is durch die 
besonderen Verhälmisse bedingt, die such aus (der Lage Japmı 
um ostasastischen Raum ergeben \ nter den abgebuhderen Flug 


Kos  Aufkis 2 N sereuiiunertrung: zeugmussern und die newesen ıspansschen Knregsflugpurugr 
ies Heeres umd der Marine nicht enichalıen, da von dasmser 
_ bmulser nach kerne Bilder nach Europas grilangt wand 
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Die Vereisung und ihre Bekämpfung 


<hiuae hauptsach h au Wie wertninder um beeseiligi mm die Wereismmg ? 
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tchenden N\achrichtie umer tu .. [ryı veren ; ä jurtie € an - 5 
he Wolkentnidung, Welke ip 1477 „37 2 r men großer Veressungsgriäal 
nie, Temperatur, "ecke müde j oe ı um atver- che terfiragr 
wNniensar! L_wfitstromung varterdlınpgung ı erber eine genaue Wetters N 
uw Fisch mi de wer Jıe edım Pur Irt u |} iger? et! “NW R 
verbsestrte Anschsuung daß 1 a die ı veress g gende W% a4 
eine Kahe Kite an wich y w‘ nn er uchne ver Ir sa ix a gi 
Verenung fuühır . „' wre r et rt - - Kamnf? . PR, ar g 
chi ; kuemumt eis s rs überdies de rg zeugf u er Ya % 
Jarawmi um . 125 _ un - n au in ner uw te f EZI, ‚ ger 
tgkerisgehalt der Zuft und Derhaug 2 kenner 
he Tempera Je Buldtung Hekampf g Ger Veremnung vun e ganıe 4 
von “am rwuoike De verlahre u richtungen vorge“ ac v 
sten A kennen kalte ermtobi warden ne Vırizahil und VYerschuedenheit der 
j gr zutter m Wimmer 1 ung,‘ wu"iäge zu vererrungsgn Auen kennteuch 
« ahı w ger zu e werıne civenerigkeiter Man kam gr undssat zlict 
echne witend we T, sweı Verfahren ntersherder ämlich Verrichtunmgen 
M srl! emmen | magefübchungpewnis un Kälhrwunlikara! der Acrucdhnammchen \ erwuc In (dergangszeitr rwischer fie bereits vorhandenen Eisansatı entlernen. und Vor 
a ummsni („Cummggen ikbumch nme \simmmchenise Ic (di „enger um Inner her Hierbei Dre Wanten N htungen, die Fisamsatı verhüten sollen oe des 
„ansis beninmchee werder Ds Pros er berems un werner as ner & r 
nackhiche 2. = rruhı af vrhältinmumäadsg ver x medener Hultsenittei haben such werwonder e 
groß u kei Verfahremamäglichkeiten heraungrschält he 
F geht gegen Landen. E Kriegstberichter, de Wie tritt der Eisamatı am Fiugeeug ai 
4. Ren Kampfftlugreug a der Angriff teilge Maßgehend fü 4 fung des Eisansatı 
wunmen hal, erzählt später ın wernem Bercht von dem sesentlichem Eintieß zul Art A Stärke der Ver 
Fiug, der längere Zeit dusch Schlechtwetter Türe eisung sind vor allem die Wärmeübergangıvert ans 
wie Ger Fiugseugliährer den Kommandanten einma rwıschen Luft und Flugzeug, außerden u die Luft 
eriennwsiug trag “as macHhi eigentlich die Ver erschwindigkeit, dir eiative Feuchte der Leit de 
zung Wir haben draußen 2 Verdammt ja Bauart und Form des Fiugzeupes, der verwendete 
halte nicht der Wettermacher gesagt, dab innertialb Werkstoff. die Oberflächenbeschaffenheit usw  Pfar 


der Isewittertfrant Verersungsgriahr bestände ? [ber 
Kommandant gibt ganı geiassen die beruhigende Aus 


kunft Na, noch geht os Weniger erfreulich mi es 
dad er ım Anschluf daran Ieststellen muß, daß win MC 
emgretrasen ım 


Iiie geschikderte Begrebenbeil ist ken Einzelfall Unsere 
Kampifingreuge und Ferınauflkiiser müssen alt auch 
ei schlechtem Wetter ihre Aufisage durchführen und 
haben mitunter mi Vereisung zu rechnen 

Was versteht man unter Veremung und wann tritt sie 
auf? 

ine sugrmanmie \ reisung von Fiugzeugen, d Ih de 
Eımansatı am Flugzeug, entsteht im allgemeinen beim 
Flug durch Luftschichten oder Wasserwolken, die 
Tröpichen von unterkühltem Wasser enthalten. Unter 
küblte Wassertröpichen sind Tröplichen, die, olbıwelil 
se Temperaturen unter null Gead haben, noch nicht 
erstarı sind und erst durch die Einwirkung eines 
Stoßes oder eines Fremdkörper, in unserem Falle also 
Gusch ein Flugzeug, leste Form annchmen, 4.4. u Eis 
werden, ie Tröpichen schlagen sich dann in Form 
von Eis, Eiskristallen oder Haubreit auf dem Flugreug 
mueder [ine wnterkühblten Wassertropien blinden sich 
in einem sogenannten isbbilen‘” Zustand 

Der häufigste Fall der Veremung am Flugreug geschieht 
ao beim Fiug durch unterkühlte Wasserwolken 
Der Fall, daB ein in größeren Höhen unterkahltes 
Fiugitug beim Einfiug in eine Kiegenwolke won üler 
null (mad sich mal einer dünnen Eisschichi überziehen 
kana, ırıtt zwar such aul. These Arı der Vereimuung 
si „doch werhältnismäßig harmlose Natur, da das 
Fiusgseug nach einiger Zeit die Temperatur der Regen 
woike annehmen wird, wo daß das Eis wieder schmilzt 
Bei weichen mewieoreiogischen Verhältnissen ist nun 
besonders mit Vereisungsgriähr zu rechnen ? 

Da die zu Vereisung lührenden Wetterlagen, die Tem 
peraturen und HFeuchtigkeitsgehaälte der eimzeinen 
Lssftschichten sich ınlolge der Luftströmung ständig 
ändern, kann für das Asftreten der Vererisung und die 
Wahrschernlichkeit der Vereisung während des Fluges 
keine Norm angegeben werden Nach allen Beob» 
schtungen, die zum Teil auf den Erfahrungen des Luft 
verkehrs beruben, besticht die Möglichkeit, daB Ver 
emungen in einem Temperaturbereich von etwa + 7 
Das 27 auftreten können Üiie Meteorolagen können 
mwdoch zul (mund der ihnen won den einzeinen Wetter 
süelken zugrbenden Einzeimeldungen angeben, ob im 
einem bestimmten (siiel und in eimer bestimmten 
Mike \Veresumgmgeisie bestel Se ziehen ihm 


mäßig durchgrführte Beoubischtungen im praktischer 
Flugbetrieb zusammen mit der Weiterliuschung und 
wisserschaftuche Versuche ım Kältewimdkanal werden 
wohl dazu beitragen, im Laufe der Zeit die Verhältnisse 
enügsltig mu klären 


[Ne Eisbildung tritt am Flugzeug nun micht etwa als 
eintacher glatter Belag aul, wonden entwickelt such 
meist zu sehr unmepeimäligen Formen, mil Sostzen 
Kratern und seilwmt den buzarnien Auswüchsen Er 
kann in Einzelfällen zu unangenehmen Aumaßen an 
wachsen und tritt hauptsächlich an den Varderkanten 
der Fiügel und der Huder sowie an allen sonstigen 
Vorprüngen des Flugzeuges auf ine Veremung des 
Flügel und Kuder macht such ım Fiuge durch eine Ei 
höhung des Flugprwichts sowie durch eine a0 
dynamische Verschlechterung der Flugeigenschaften 
bemerkbar, wodurch such dire Auftrets und Wider 
standsäräfte ändern und die Staluhtätseigenschaften 
schiechter werden Besonders der Eiısansat: an den 
Vorderkanten der Flächen kann den Strömungsvertau 
wo beeinflussen, daß eın Abweißen der Strömung eintritt 
und das Fiugreug absinkt. Hiuder, die einen gewissen 
Abstand ı B. von der Fiügelkinterkante haben. zus 
tahırbare Vorfiügel oder Klappen können duch der 
Emansatı iestirieren, die Stewerlähiugkeit erschweren 
oder gänzlich unmüglich machen. Außerdem könner 
Schwingungen des Leitwerks auftreten 


Neben der Vereisung der Flächen und HKiuder treten 
auch Vereisungen an Luftschrauben, Küblern Ver 
gasern, Antennen, Fahrimesserdüsen, Sogdüsen und 
an den Sichtscheiben des Führerraums aul Ine Ver 
rısung eines (b- oder Wamserkühler: beeinträchtigt oder 
unterbricht die Kühlung des Motors, durch die Ver 
eisung eines Vergasers können die LDrurchströmguer 
schnitte verkleinert werden, wo daß die Leistung des 
Motors abilälı. Auch eine Vereisung der Luftschrautb« 
hat durch die Veränderung des Prodils der Schraube em 
Nachlassen der Leistung zur Folge und kann besondern 
grlährlich werden, wenn durch plötzlichen Losiisen 
eines Eisstöckes eine Umwucht zuftrıtt,. weiche die 
Festigkeit des Motorverbaus gelährdei ine Ver 
eisung von Unisen, die als (sebbergeräte Iür Anzeige- 
geräte und Instrumente dienen, kann zu falscher An 
terge führen oder den Austall des Instrumentes herber 
führen, was sich im Blindfiug besonders unangenchm 
auswirkt. Eime vereiste Autenne kann zum mindesten 
eine Störung oder auch hier Ausiall der Funikanlage 
verursachen 
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JAPA 


Ein bevölkerungspolitischer Überblick von Dr. Walter Jontzen 
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Karafuw Japanersiedlung auf Südsachalın 
(ker em ammPe h des janannıchen Bevolkerungs 
idher de N aöste ret u Hegımn de \ahrhunderts ım 
Krıegı ger ' \ Omacht ereignet Nelser 


Korea wa auch die südliche Hälfte der Imsel Sachalin 
apanımch g<ewuuden In: Japaner haben grundlich« 


Arbeit gt “e Hewälkerung ist von ZU0ER auf 
a on gern ia Nergwrrike und rahlreiche 
Aniagpen a ad d Holrwirtschaft sowie Ger Fi 
nor rtatander Aber das int nicht das eigemt 
. u Mg ner ii Art. wie der Japaner wen 
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wäre ia emuchiai sich 


je Kegirerung weitet die 


gestet Leer dem IHeirfällen 
Drach der 
Im Nawemiser hatten wir bus 


Wıntier hen 


an ‚ Karatui Jalum zu vierte \mad Kälte wm 
lat u n. wirkiuch mußten ständig war dien 
gerrignete Sırdier md Hilulhern aut der Hui wein 


war vorwiegend aus Wwd Im Märı veraammelie sıne 
der HKandenführr vıertauend 
Marn um uns lapaner 


mi Stumpf und Stel zus 


apumr zugriasun werde 


Ihe P halten je dir 


ha land rur PBehauung 


wovon Ih tkereits kmlitı ruratten Kechtrertig hat 
viert übergeben werden Im wir uns sechs schwere 
% Eunten: des Neu Masctunengewehre bes get 


sueddiers ist also gesichert sgerusches Werbeplskst für dee Auswanderung nach Innen. Stebzig Tage dauerte 


Wer genug Zähigkeit und 7 \Mundiuchwil n emndirungglscher Fıem werden bar die Heiagrrung Endich 
arzT aufhringt wurd nach ter arcdien kamwuchlungsmwwglichkemen tür Imst Brachte ein KRataillon yanmanı 
tunf Jalıren Khesitzer seines Lamdwirschesin und \Verkchr ın dem unter mpenmcher sches Militär Entaatr Im: 
Landgute In äbnlicher terruihait auftsiuhernden | ar) dengpsteih Siedier waren gerettet, die 
Weise wurden von Staats erste Niederlassung aber ver 
wegen die waldwirtschaftiuche nd berpgmännische nıchtet Uftperdies war es für die Aunakat zu nit ge 
Ausbeutung der Kolonie geregeli Heute ıst Kars wur den Sechzig von ums gaben auf und kelurter 


futo der wichtigste Lieferant von 
nd Herngen innerhalb des 


Kotlen Hhadr nach lapan zurück im Frühlng 1935 hatte sich eine 
apanıschen HKaumes (supper von emnlundertfüntundfünfsig trerwilligen 
ine größte Bedeutung des Experimentes von Karsluto Frauen aufgemacht. das Leben won ums Pianieren mi 
aher legt darın, daB sich hier die dem japaner ge terien von da an ging es voran. Heute ist umser 
mäßen Kaloetsatianenwethhöder S»edhung gesichert. Es gibt einen jährlichen Zurug von 
mindestem eınhundert Neuanköemmlingen Ater wich 
oDjekt, nämlich Mandschukun, wagen konnte tiger int, daß bereits zweihundert Kinder gelber 
wurden Ikn ersten funfhkundert Siediern von laxı 
folgten 1457 bereits fünftausend news In rwanıg 
Jahren sollen es fünf Millionen seın! 


her auntsilideten mit 
ienen er sich wit IWW an wein Iusiner größtes Kolemial 


Mandschukuo 


iss erzählte eımmer der Veteranen des gyen japan 


das „Amerika Asiens“ 


schen yrdlungsvorstioßes nach Nardmandschukuo dem 
deutschen Weltreiuenden Colın WKoü das Heildenked 
weınes Vortrupps wur waren um von vearmkherein 


Wenn Mandschukuo dem japamıschen \ualke auch nicht 
dır Erfüllung werner alten Sehnsucht nach Ackerboden 
mn aummeichendem Umtange bringen konnte, su isi #s 
doch in einem einzigen jahrıehmt zur untsestritterien 
Mustergrundung (Uktasiens geworden Japan bauıtı 
ein großtügiges modernes Eisenhbahnnet:, stampit« 
buchstäblich die modernsten Städte aus der Erde 
schuf neuzeitliche Bergwerke und Industrieanlagen und 
zog Millionen von Einwanderern aus China und der 
Mongolei an, die nicht mur arbeiten, sondern von dem 
Erbös ihrer Arbeit auch Ware kaufen und damit dem 
japanischen Arbeiter seine Existenzmöglichieit im 
seinem Stammiland geben heilen Die Krone japamı 


klar, daß es eine Sache auf Tod und Leben wein würde 
Eden wußten wir, daß es nur gelingen känne. wenn wir 
mit Aäußerstier Er'iscchliossenheit wnd noch größerer 
Zähigkert an unsere Aufgabe gingen Wir handen ums 
daher durch einen heiligen Eid (Me unangenehmen 
Iberraschungen ließen nicht lange auf uch warten 
Ike meisten von ums hatten bereits enttäuschte Ge 
sichter gemacht, als sie die weite reiziose Ebene wur 
such sahen, die von nun an unsere neue Heimat sein 
sallte. Als erstes überfiel uns eine üble Krankheit. Ein 
Teil mielt dieser Prüfung nicht stand. Diie Überbiel scher Neuschöpflung ist die Hauptstadt des jungen 
enden schimsen uch wm so Tester zusammen Wir mandschurischen IKalserreiches Singking Wo wer 
begannen mit dem Ausheben won Schützengräben 15 Jahren noch kein einziges Haus stand. da «er 
Ienn die Gegend war damals noch von Banditen wer heben sich heute Hochhäuser und Bahnhie. Banken 


Be 


._- 


und (seschäftsbauten, da sieben schnurgerade Straßen 
sch an Häuserwiertein und Crüumplätzen entlang 
hpan hai mit Mandschukmo seme Meisterprüfung 
al junger Kolomisater alspeleg 


Und die Auswanderer? 


Trotz aller Anstrengungen in den eigenen Kolonial 
getseten Sachalın, Korea, Mandschukuo, Formasa und 
den Südseeinsein, die alle heute habe japanische Be 
völkerungsanteile aufweisen, blieb die Raummat im 
Stammiande Sollte &s japanisches Schicksal bleiben 
mit der jungen, such immer mehr aufstauenden Volks 
kraft seines Nachwuchses eingepiercht zu bieibben im 
einem zu engen Inselreich und mur ungenügenden 
Kolomalraum zwischen {moßmächten cıngekeilt haben 
zu dürten? Sollten die menschenleeren Gebiete Ust 
ubirrens im Norden, Austrälleni und Omeaniens im 
Soden auf ewig von den satten, besitzenden Völkern 
abgesperrt gehalten werden dürlen? Einstweilen war 
wenig Aussicht aul Änderung. japan mußte also seine 
Söhne in die Fremde ziehen lassen. Am Antang führte 
we Schiff auf Schiff nach den Hawai- Inseln. dem 
Mittelpunkt des Pazifik. Diort sitzen sie als Landarbei 
ter ın den nesugen Zuckerroht- und Ananasfarmen noch 
heute. Für die USA als die Ringierungsgewaltigen auf 
duesern Inselreich mag es keine Kleinigkeit sein, heule 
eine eimigermaßen klappende Kriegsorganmalion auf 
Hawai durchzuführen, denn ein gutes Drittel der Be- 
völkerung ist japanisches Blutes Auch in den Wer 
einigten Staaten selbst „ib es rund 150.000 Japaner 
die sich zu Ovw. H an der Westküste in Kallfornien 
zusammengetunden haben Ah Kanada hat inzwi- 
schen seine japanische Frage, genau so wie die Philip- 
pınen und Niederländisch Ii.dien ihren gelben‘ Anteil 
haben, der ihnen heute Kopfierbrechen macht 

Ums Muötertverspuei für das Auslandsjapanertum aber 
si Beasiken Hier setzte kurı nach dem Weltkriege der 
japanische Zustrom ın eıner Werse ein. der nach kurrer 
Zeit die Stastswäter der südamerikanıschen Republik 
in wahren Schrecken versetzte. [Ne japanische Ein 
wandererzifier stieg von jährlich 12000 im jahre iD 
„ui 2D000 im jahre ia Damals waren bereits 
IMOND Japaner nach Eirasilien eingewander. Es 
wurde bekannt, daß die Japaner nicht wie die übrigen 
Einwanderer einzein und aufs Geratewehl angekom 
men waren, sondern durch eine staatliche japanische 
Ürganısation planmäßig eingewiesen wurden Use 1917 
gegröndere Ürganisstion Kaigaı Kogy Halli 


Kalsha besorgte die Auslese geeigneter Siedies_ die 
Herdere: Osaka Chosen Kaisha hatte eine Flotte fon 
DUmı ın den Auswandererdienst nach Südamerika 
gestellt [ie jungen Siedierfanmmlien und nach nalrıot 
scher, piiysuscher und masahscher Eignung ausgesucht 
werden zchn ahre lang von der Uhmganmızatıon betreut 
und, wenn ılmen durch unverbergrsehene Ereignisse 
die Existenzmöglichkeri genommer st 
kostenfrei wieder ın die Heimat zurücktranspartiert 
Das Auswärtige Amt ın Tokio führt genaue Listen 
über alle Ausgewanderten und gibt alle drei lahıre 
statistische Zusammeniausungen über den Stand der 
Aus- und Eınwanderung heraus So ıst auf alle nur mög 
ste Weıse Galür gesorgt, daß ken Auswanderer und 
keıne Famihe dem japamschen Volke verioren geht 

Um wichtigste ın diesem System der Auswanderer 
betreuung ist dee strenge _‚Zeilentsidung‘ [ne Koloni 
sien werden niemals einzein angesetrt. sondern siets Im 
imuppen, dir eng zusammenarbeiten und enge Gemein 
«haft untereinander Halten Während europäische Volk» 
gruppen tt genug in rem 
dem Volkstum draußen im 
mr Wei untergregangen 
sind, sind die lapaner bisber 
noch ım kemnem Schmelz 
tegel” löinlıch gewesen. Sie 
erhalten sich mit der größ 
ten Zähigkeit ihre Mutter 
sprache. itwe Bräuche, ihre 
Hrügıon und vor allem ıhren 
fanaftuchen Vaterlands 
glauben Ihre Zähigkent 
äußert sich besonders im 
ihrem zgeraderu ermtaum 
lichen Arbeitseinsatz, der 
l genug die europäische 
Kınkurrens ausgeschaltet 
hat, aber auch ım ihrer Spms 
samkeit, die die Grumdiage 


werden wit 


unge mgmenmeche Seniilungs 

pewert hen Heu v_ 
Geertuenee yadralbumern su’ 
euer der weuen Ihenen Man 
Iechuiucn, dee un Ralımen dien 
wer hen Funs ahıresgsiarın 
huesmenchelt um Immer werden 
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hres Aufstieges alle eiber ie patıfısch« 


MKaumes gewesen ı8! 
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Ihe siärkste Triebikraft für seinen Kampf hat lanar 


seiner kalzsiruphalen Kaumn Fi hat sert knapp hun 


dert Jahren der ganzen Weit verewersiert, daß es gerade 
q ur men” nn. Anstrengungen gemacht hat 
sernen Verhältnmsen fertig zu werden” alıne willkurlich« 
Eroberungskriege zuführen Uas japanısche Volk gehär 
wie das deutsche und das italienische zu den gesunden 
ungen Natıoner ie sich das Kecht erwarten hal 
eine neue Verteilung der Erdräume und ihrer Hiodıer 
schätze vorzunehmen ikun es geht nicht a dad 
Besitzenden‘ im Ubermaß genießen könne .. 
rend die „Haberuchtse”" ın Enge und Hunger umk 
men sollen. japan hat seıne Fesseln geapreng! Es har 
m ersten Waflfengange vor der Matrrialschlacht rwrır 
Hiesenreiche wohl bestchin können Es hat uch al 
verantwertungstreudiger Kolommator erwiesen. ı Int 
sen politisches Hiochziel rückhaltios anerkannt we 
Gen muß: Neusrdnung CGroßasiens 
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” Ein Segelflieger 
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" Beim Flieger int das IML Grad umgekehrt 


GC >  —) 


epun einer Maler 11, hat or dan Hecht, due Erde zu 

duschen. wie er will Malt er beuspielswense den 
Schnee grun, kann er das tun. Ihenn er sagt, er sähe 
ihn wo und eım schüchtern daraufhinweisender Be- 
schauer des Hilden, der geltend macht, dab Schnee 
wenigstens der landläufige, weiß zu wein pflegt, kann 
mit einem mutherdigen Lächeln als biutuger Laser abgr- 
tan werden Ein ähnlich seibsiherrlichen Hecht builigt 
man übrigens auch all jenen Menschen zu, die such 
Iustwandelnd auf der Erde ergehen Sue alle können 
das Inventar, das sich so allmählıch auf der Erdober- 
oberfläche antand in Gestalt von Wäldern, Geburgen, 
kurz als „Gegend, betrachten, wie sie wollen Ss 
Imder swich em Laustwandier die Windungen des 
Fiußchens anschenswert, während er für den ollen wer- 
täucherten Bahnbol, der daneben legt, keinerlei Im- 
teresse aufzubringen vermag 
Der müde 
Bach, der such da unten lang schlängelt, wäre höchstens 
schenswert, wenn sich an ihm cin ausgedehntes Kade- 
leben möglichst nur weiblicher Beingschaft jumgerer 
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Da,s0 sehen wir da Erde 


Poesie und Prosa aus der Vogelperspektive 


von Oberleutnant Hänel 


schen streiftien auf! dem der Hahnhöfe La ı8t zum 
Berspuel während des Fluges der dringende Wunsch 
entstanden, die wollıge Ahnungsiosigken ın Detreft auf 
‚Wo bin ıch?”' energisch zu beheben Ineser Wunsch 
entsprang weniger dem wohlwellenden Interesse fur die 
(gend, die gerade unter cinem lang zseht. als der Fhest- 
stellung. dab der Sprit ramıd abnımmt und man womit 
eıne ebenerdige Unterlage braucht, um den Vogel abın- 
stellen und neu zu tanken. was amı beiten auf Flug 
plätzen praktiziert wırd : [hesem Wunsch nach (mien- 
tierung kommt der Hahnbhof entgegen. der ;a. wenn er 
etwas auf sich halt. mit Schildern seines Nenens ge 
schmöockt ıst 


Wäre der Stationsworsteber, dem die Ehre wıderfährt 
daB eın Flieger bei ihm „rne Fahrkarte Iosen 
nun emplänglich für fliegerische Belange. wußte 
dab der Flieger michts sehen will. a magische: groß« 
Namensschulder Er sucht 
nicht, was die Zug 
meassen sehen, dee luete- 
voll gezuchteten (mramen 
von den Fenstern, die neu 
gestrichene Fahnenstangr 
das trischgedeckte Dach 
Lrer Flieger sicht ım seiner 


will 





nungsankers, wieder in die 

Nöte umtassender (mtsunkenntnis 
den Bahnhöfen, so schen wir sie! 
Der Laie wird verstehen, daß die Betrachtung der Erde 
an Hand reichshahneigener E zeugmisse für den Flieger 
unter den oben geschilderten Lmständen nicht ımmer 
leicht ıst, zumal die Hieichsbahn noch eine Kaflınesse 
in folgender Form twetet Hat man sich nun mal gluck- 
ich „an die Bahn gehängt”, fliegt man also an einem 
Schienenstrang lang, w passıert's zuweilen, daß dieses 
sonst zuverlässige schwarze Band dort unten pietzlich 
weg ist, was natürlich parallele Wirkung auf die Unen- 
tierung hat. Lind wodurch kommt das? Durch die heb- 
Isse Einrichtung von Tunnels, die der Flieger ja micht 
von oben sicht 

Gatt ser Dank gibt's aber nach anderes auf dieser ach 
so schönen Welt, was der Flieger „beaugaptiein 


ja. w mt das mut 


Ind da netr! ıhm das uhnnste Motiv nichts wenn « 
nıcht auf Ger Karte zu schen mt 

Ähnlsche Erfahrungen macht man übrıgens auch, wenn 
man sich kraft ergener Machtvwilkommentiet ucer 
Deiser -unvollkommenbert entschloß. eıne \wtiandung 
zu Bauen Ineser !,.nıschluß mag geburen worn aus 


dem Wunsh heraus, dem Motor etwas Kuhe zu gonner 
arıl er mußwergnugt gualmt oder nur much auf are 
Toppen oder wel man uber den Benin 

vorrat gelebt hat duleıchwigi, man muB runter‘ im 
schulten Klicks ubermruft man das ornladend hungebrei 
tete imlande das auch nach der Karte vertrauen 
erwerkend sussıeht Man verwirft dieses Frid, wm! 
duch nicht ganz eben, jenes, weil es nıcht ganı passend 
zur Windechtung zu hhegen schemt, und dabeı sınkt 
man immer tiefer Man ichnt jene Wiese ab, weil sur 
zu klein. und jene, weil sie mit Zäunen geziert ist, und 
dabeı si man dann so tief gesunken, daß man nun kerne 
Zeit mehr zum Aussuchen hat. Halt, dert im letrten 
Augenbluck beeindruckt die unberührte Fläche reines 
verlockenden Landegrländes den Sehnerv, und man 
setzt die Kiste dort un Leider stellt uch dann durch 
emnen Kopistand heraus, dad dieses (Imlände bar 
barısch sumpfıg war, was man vorher weder sah, noch 
auf der Karte verzeichnet fand. (der beim Anschweben 
wenn dhe Kiste schon ganı „pfllaumenweich (51, baut 
sich pietzlich noch eine hundertjährige Wettertanne 
im der Landerichtung auf, die vortier weder der Auß- 
aptel, noch die Karte registriert hatte Leider wercht wo 
etwas nicht aus, sondern nimmt die Deponierung der 
Kiste an ihrem nıssugen Stamm nur durch ecın mußbnli. 
gendes Schutteln ihrer durren Zweige zur Kenntnis 
Was meinen Sie. wie der also glücklich Notgelandete 
diesen Erdauswuchs, diesen durren, verfluchten Besen 
steei sicht, der ansonsten harmlos promenierenden Bur- 
gern ein Hild ungebwochener Kraft und Reckenhaftig 
keit ist! ja, so sehen wir eben die Natur! 
Manchmal sehen wir sie allerdings auch gar nicht [es 
passsert dann, wenn „Waschküche” ıst und eın dicker 
Nebel all die leblichen Naturerscheinungen dem 
schonheitshungrigen Auge des armen Würstchens, das 
da oben rumkrebst, verhullt Dankbarkeit erfüllt eımen 
tur jedes Wolkenioch. das Anschluß an die Erdotser- 
Nläche bietet. Messt zeigt sie aber dann gerade cınen Zu- 
stand, der dem der ersten Schöpfungstage entspricht 
Amgedehnte Üdflächen in Verbindung mit Sandan- 
sammiungen und weder vom fliegerischen noch vom 
volkswirtschaftlichen Standpunkt 
und leicht bekümmert ob 
dieser mangelhaften \er- 
wertung der Erdoberflächr 


‚muckeit 


aus zu werwerten 


sitiven Kulturwillens 
schlurft man wieder ın den 
Lmeck 


ergentlich eıne recht pro 
saische Art ist, wie wir die 
Erde sehen. Allerdings wi 
es jedem Flieger freige- 
stellt, neben dieser mehr 





mehr subjektive — fie 
trachtungsweise zu kultıwiererm ber der eben dann je 
nach Veranlagung and Wetteriage jeder Flug m einem 
Genuß und Erlebnm werden kann 

Leider wird in letzter Zeit die Emplänglichkeit für die 
Schönheiten eıner Schau aus der Luft auf die Erdober- 
fläche beeinträchtigt durch mißgelaunte Sprengstalt- 
Stahl und Pulverdamplansammiungen, die in man- 
chen Gegenden von ihr ausgespuckt werden und die ın 
Form von Flakartılleneatbwehrleuer zahlreiche Wolken 
vor den Beschäuer in die Luft knallen, was naturlich 
einem gesammelten Ikenuß des Erdpanoramas äußerst 
abträglich ist 

Aber das wird sich ja auch wieder mal Amderm' 
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Ein Begriff für zeitbedingt lieferbar 
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Kauehen Sie gern?” 


„Meisierlich gebauf’ sag! man 
mul Recht wo Beier Bi estuineckehn INN ENEFGDEEN ERPONR, GEDDE RREREEG 
Auı adden Kohl werden u 
von erlahrenen Fachartbserern 
für jeden Fuh, jede \Waden- 
werde und jeden Verwenchung: 
zweck besonder: hergessllt 





























JAHRESTAG DER LUFTWAFFE 


am |. März 1942 


ch glaube an die sieghafte Kraft unserer Jugend. Ich glaube an dıre 
Unüberwindlichkeit der deutschen Luftwafie 


« 


M’ das deutsche Volk stets stolz auf seine Luftwafle sein, und 
s möge dieses deutsche Volk seine besten Söhne dieser Luftwafle 
anvertrauen, weil in ihr höchster Ruhm winkt. Ein kühner Geist ist 
die Grundhaltung. Einsatz und Opferbereitschaft über alles hinweg 
bıs zum letzten sind Selbstverständlichkeit 


« 


Ne+ so gutes Material, noch so hervorragende Flugzeuge sınd 
wertlos, wenn sie nicht von Männera von unerschrockenem 
Herzen und fester Hand bedient werden. Das gilt besonders für die 
Luftwaffe. Keine Waffe braucht Kühnheit, Begeisterungsfähigkeit 
und Stärke des Charakters notwendiger als die unsere. Sie erfordert 
ganze Kerle 
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ABWEHRKAMPF 


von GENERALFELDMARSCHALL ERHARD MILCH 


Staatssekretär der luftlahrt und Generalinspekteur der luftwafl: 


= wit dem ersten Wallengang diews Kreges 
der als cin Kampf um die Sicherung und frei 
Entialtung des deutschen Voelkstums beganı 
und der ınrwischen zum Frabeitskampi Euro 
pas wurde, die feindliche Weit immer weeder 
mit Erstaunen und Schrecken. uns Deutsche 
aber mit Stel: und Bewunderung erfüllt kat 
Gas war der gewaltige Sturmschritt der deui 
schen Armeen, der jeden Feind, gegen den «ı 
angıng, mit Tas unworsielibarer Wucht und 
Schnelle zu Boden trat und wernichteie. das 
wur der umnwergleschliche Angrifispersi dies 
Geulschen Soldaten Nicht eimer bestimmten 
Wallengattung war cr zu gen, nicht rıner (arde 
einer Elitetruppe oder eınem (Mfizierkors. das sich in Riuhumsucht und Ehreri 
versehrie, sondern es war der (swist jedes einzelnen kämpienden Sobdaten wlerchn sei 
“u or zu Lande, aul dem Wasser oder in der Luft seinen Einsatz fand Es war der 
kserst des deutschen Valksheeres, der Gesmt der neuen desischen Wehrmacht Eı 
wu ım ganı Desumderem Simme der Geist der deutschen Luftwalte 

Kann cine politische Führung, die sich durch die Kregsiüsternheit ihrer Gegner 
unzuvwerschlsch gerwungen ticht ihre Armeen marschieren zu lassen von vornherein 
und auf jeden Fall mit diesem Angritisgeit rechnen? Kann sie ihn gleichsam ab 
feststehendes Aktivum im ihre Kalegsbiilanı einreihen? Gewiß wırd jede Führung 
davon überteugt sein, daD der Mut als das wesentlichste Element des Angrıfts 
geistes ihre eigene Truppe nicht weniger ziert als die des Feindes Sue wind such zu 
dieser Überzeugung um #0 berechtiger fühlen, je rulmmeicher die knegerische 
Traditiom int, auf die diese Truppe zurückblicken kann Linsere lmgne vom Sep 
tember 14, imibesomdere Engländer und Franımsen hatten se nicht im Verlauf 
ihrer (seschuchte vıeie und glorreiche Sieger zu verzeichnen. vom denen ihr Natsunas 
suols sich aährte? Liber Elan des franzimischen Soldaten war sprichwörtlich. E ngiand 
und Frankreich waren au dem ersien gegen Deutschland grlührien Weltkrieg 
als vermeintliche Sieger hervorgegangen, Polens Traum vom selbständigen Staat 
war verwirklicht worden. Von den Quellen ihrer Tradition gespeist, hätten des 
Mut und Angrifiugerst ibrer Armeen diese zu neuen kübnen Sergestaten hınrrıßen 
können. Aler das (iegemteil trat ein. in achtzehn Tagen erlag Polen. Dias bei 





Bas 


tische Expeditionskorps verließ nach wenigen Wochen des Kamptes ın «ft 

iur Flucht das Festland; won seinem Angriffspeist war am werugsten zu spuarer 
grweuen. Und Frankreich strechte nach sechswüchiger verrwrifelter Abwriur die 
Walten Es hatte seinen Elan ın der Magimatilinir begraben. Es wurde durch der 
Angrrftsgerst des deutschen Soldaten seritsch erschüttert und geläbent Aus die 
Tradıtıon alleın beraun also ist, wıe diese Benpueihe zeigen, mut dem Wuırksam 
werden des Angrilisgeistes nicht zu rechnen Ike Tradition ut macht dr allen 


Voramsetzung für den Schritt vom (Get zur Tai 
Iınrukommen 


Es muB nach etwas anderes 


Auch dee deutsche Wehrmacht hat eine an Siegen und MHölsepunkten ler un 
vesche Tradition. Ihe Angrifisgert wurde auch im Weitkrıeg mıemalı durch jemd 
Inte Eimwirkung gebruchen Alter der nach so Neidenmat gem vuerljährugem Kıngen 
und unter =o tragischen Umständen verlorene Krieg der Väter hätte ın des mruper 
(sneratson vıelkescht Soch hemmende den Angriffserısi beraimundernde Erschen 
nungen zeitıgen, hätte als dumpie Depression in den Seelen lagern konnen Ukes 
wäre um wo weniger verwunderlich gewesen. als über ein Jahrzehnt lang ceıme wer 
Diendete nazıfistische deutsche Rrgerung unter dei Metto Niue wieder Kreg' 
dem ın einer gesunden jugend stets im Unterbewußtsen vorhandenen Anger vfts 
erst brwußt mit allen Mitteln entgegengeartwitet hatte Mit dem terwetienden (uft 
sobcheer Erschemungen hatten umsere (sner gerechnet 


Wie st es zu erklären, daß diese junge deutsche (eneration und nicht munder auch 
die noch kampftähig aus dem veriorenen Kriete übriggebiliebene alte Mannschaft 
täbıg war, cınen wo wnbändıgen. einrıgartigen Angrittiegermt zu entwickeln? Auf 
unsere (segmer wirkte er we ein Wunder. Ükeses Wunder vollbeachte von einem 
rınzigen Manne geschart und geführt, dee nationalserialtstische Hrevolution Lrurch 
eıne nur wenige jahre währende, aber mit eiserner Folgerichtigkeit dur cnprtahrte 
Erzichungsarbeit wurde dieses Wunder verwirklicht Uke überzeugende und mut 
reißende I ährerpersönlichkeit Adoll HHitkers und sein unerschütterlscher (aut 
am die \mrechtaggkeit des Schickzals rwangen cın ganzes Volk in ihren Bann Ein 
nmewes Eis aber, das die der Volksgerneinschaft dırmende rassisch berdungete kämpde 
nische Persönlschkert ats Ideal aufrıchtete, dem due # derung des Dedingungsionesten 
Eımzatz- und Chpterwillens für das Vollsganse ecntspwang, brachte schlummernde 
Kröfte zu ungestümer. Entisltung und wurde zur treibenden und crrtaltenden 
Kraft Ua Wissen, warum es geht, was im diesem Krooge für das Vellaganze auf 
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N» Fallschurengägger wchrweihken iImer ın kungmanmen Pemdelleweungen mur bie, wandern 
\ersengungesisehsläe: mm Promrsm, Munanın und Bhemzan im Hroserunbussen des |iormen 
Lake Tachiiern dies biemaiuel-Fingreng Hie 111 wachen wemme wernralle Las albsgewunten I 
beransst > wwecher muruch zu werner Freiifiuger>i von bern um diese Veormewgeweag der klengberuchen 
Truppe vumgrmuermen wurd 


schüb 
ach. Himmel 


Jo dem kann Ringen an der Guam Hihsen ai khesme Vertnämde des dessunchen 
Heerrs au/ wen vorgestern Posten cımen zäben umd fwı den wrmeren \ orkam! 





lichen Gelände much schen große Schwierigkemen. Wo os menwendiig wurd, greifi 

Isser dee deumnche Lulvwsfle cın umd Tühr üben Kamernden vom Heer zur rochsen 

Zeus mus der Luht den Nachschub au: cn Zeuchen für die uskrälige Zumssmemess 
urisch won Lulrwalle und Hieer 
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I)" „wkumgpıwoßle \ aterstützumg der erfolgreichen Üperationen des General 
obersten Hummel im der Cyrenaika duch die deutsch “talemischen Luft 
sereiikrätte, die AUmmsöglichikelt der Briten den nach vwerkamdenen “ars 
ertäbrörtrn Luftbanen und Lufttssätspuniiten im Paxilik und im Verderindiken 
wenemwwerte um aummeichende Hille zuteil werden zu iassen. weiters die m 
am Kresen (wulbritanmiens und der LSA wachsende Ertruntuis. daB u rim 
baldige Verstärkung der australischen Leftwalle nicht erdachn werden kamm 
und das nciht zuletzt auch die amerikanische Luftwalle zur Zeit mächt im dier 
Lager ui, die Luftäberisgenikeit der japamer um Pazilik aufminlen odier gu 
susmugieschen, alle deese Tatsachen und Feststellungen iamsen dee günstiger Left 
Pasitwm der Adksemsmiheiite zul ist allen Kreemschauplätzn klarer und 
deutlicher als beiiker hervertseten Auch unsere (mener mike jetzt mach umnd 
hy, wenn auch sügerad und ruräckkaltend noch die ungünstige Sıtuation 
ihres Lwftstrestkräfte und die großen kaum zu üerwindenden trewrıgkeıten 
gopmaser den mul de meeren Linse kämgptenden I ufrwaftenverhänden 
Deutschlands iItalenms und Japnam rupeten 
Bewor wir diese worteilkiafte Luftiage der Achsenmächte a0 Hand von Bempieler 
unterm, erschemt #ı zweckmäßsg. einmal kurz die Begriffe imnere” und äußere 
Lime zu Gefınseren die yetrt übrigens auch ım pw achschat: unserer (sgner Eıngang 
griunden haben. Auf der kämpften heißt den gear aptrchen 
Wrategischen und taktischen Warteıl des kurzen Weges zu haben. [Neser kurze Weg 
nat dad Pium. den Schwerpunkt des Angrifts oder der Verteidigung ut age en 
sen | uttwaftenverbänden mit Bodenorganısation. Flakschutz und Nachndub alıne 
“iwserser Tramıporte muisgiechst auf dem I uftwegr übwrali dorttun veriegen zu 
kommen, wo en die Lager erfordert Vorteiliiaft ist weiterfin. wenn zuuerhaute Fiug 
mitze. such wireimmende Fhagpiätır (isereugeträgger oder Fiuggrrugmutteruhuffe) 
der geesgnetes Fiugpiatigelände aut den Hıwten der auf den (per stwmhasen iur 
Verfügung stehen. Vom micht minderem Wert met die Miglschhkert der Sicherstellung 
rıner reibungniesen. gwi rimgespeelten und erstiätrten Nachschuiker ganınat om 
(nes Vorzumnrt zungen garantieren dann rınen wwkungswollen Eınzatı der Verbände 
und damit cine erfolgreiche Unterstüuteung der auf dem Lande und 
uud dem WW ner kunpienden Euniverten Us wären die markantesten 
Kennzeichen der inneren Linse” als Kampttrem zus denen such ım 
(egeusat: dazu die Nachteile der äußeren Limie”. also der auf 
Angerrn Wege kämpienden | sftstrertkräfte alıme weiterer ergrben 
I mserr (smgmer kalen, wie zum den Köinden und Kommentaren der Ver 
amtwortlschen hkervorgräit. aiıme Zweite diese Eongepiiene ibırer I oftier 
erkannt Es mi mieremsamt, wie nie darauf tmageren. Während der 
rer karte Prassdent Frankfin home et! derse techest ur.anermeiume 
tasten mit erımem ungriewer isch amamet erden Mt res og armer 
96) will er bekanntlich die Achsemenächte u a mit 125000 Fig 
seugen erschättern siwrtwäcken und ausgleichen will sind der 
engluschr Premser. wein | söttalertmimmter und die bwrtinchen Fachleute 
ın des Frage bedirutend beucherdener ind rurerikhaftender „.chufle 
musen wi halben, rei kürzlich der pertamentartsche Umterstasts- 
sehretär m Krieguminsierium, Lard Croit. zus. oder kein rg 
kann unserer kömsptenden Truppen errrichen ° [ese Erikormntnis kommt 
r 13 
Wie war's doch ım Polenteldrug? ie Briten hatten uen Bandes 
grasssen fuegerische (\nterstützumg versprochen und ws erschah? 
Nachts! Neikenen wir am. sie hätten ühr Versprechen kalten wollen, w 
sie fest, dm se diem Proden mar kenne Halle brungen konnten, weil we 
damals erstem uber krıne efterzälupen Hummer verfgten, rentem 
tor der Entfernungen technnch uch außerstande saben. ın dem 
Luftkamgpt emmgrerien. der ja amdererueits durch das schnelle Ze 
«Niagen der dewtschen | sftwafte “urch Vernichtung der peinischen 
Maschunen durch Zerstürum dier Flugplätze, der Bodiemarganisation 


inneren Limie 


Der Vorseäl der „mmeren Lime” mel diem eurupdiimchen Kemsimens 


[Dr = sn Aeuelich die Vormeike dier mad der _mmeren I mm” hängen 

her urn Darm med mau dern | uhr he Von emer Zemeralschle 
men Hure sum karın came menmenwwerte Sehrwsergehemen auf dem kiss 
uewen Gcer wur: Hermeerumg mumgrteumcı | Iagehabter: dee Leitkrug 
'uhrumg schmeilsserm der Sehnwerpuunkne je much diem Hsteechermmsem dier ge 
planten (bperratemen verisggern, kann cmgeserzte Kotfer verstärken und nache 
nuuerrt cwuen grsschsermen Noactmchund gursmeseren Im (segermmmta dien harte rad 
Muss «tue hemmt | utrwade umtargerenhe md gefbedere Wege (1 pmenlnerte 
I.umme zu den emarinen curgsnchen Kremer wupdärsen maruehmaiegen m 
un die Bernmpunie dier Käspie u gelungen. Vor allem süß, wie such die 
F reygnmar bewemen. der Nerhertmirager auf grudie Sehwwergehemen Uber 
Piel mach Memikam me schwellsert, die Iuer um dier Obtfirome für ums dier Vorteil 
den kurseren Wege nahe vrehanchen sr Hincr heddengern ce erdiere Beweg 
keiten dee ertwibhee Kumgikrait und die besueren Piksen url Maschen dee 

Uberkegrniuem cher dee deen | ufrwadhe 
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Deutschlands 
günstige Luftposition 


Hauptmann Wilh. Rossbach 


wu nıcht zubetrt durch dee Auch ne Ge peuimumchen I sftänegtluhrung auct 
Derrits nach wenigen Tagen bermdel war 


nd wie ungummtıg grstaltele n dann die Imtmschhe I wftinge um N wert 
feldrug! ine englische 1 uftaufkiärung erkannte wrört die wer Hegımmn des lahres 
a) zu! den neu ddeuts nen Piugpiätzern um! Abspr ungfillen mawsuerten deutscher 
kuttusftenverbände noch die ım Sarttin md anderen Ibstseehälen ertroftene 
Vorbereitungen der Marme und dies Hieenm „ee tbninsche Luftwalle «al 
fast tatenkm zu, als die deutschen Eimer und Stusikawertnäede ser 

Aufklärer die Fiugbasen ın Dänemark und Nurwegen hesetrten und sich dis 
Kbulich ermruchtelen Fasi sie ihr serifie ım ad und Mutteleurona wurder 
unter großen Verhusten abgeschlagen Ihe deutschen Kroegsschsffe und Transpueter 
erreschten fast unanıgrfochten dee grstechten Zieir an der la ver wwegishen Kustr 


Ime Geutsche Luftwaffe konnte den gewaltigen Aufmarsch der deutschen Wera mic 
m Wurden erfoierruch Yeschutten 
stand die Luftnerrschaft der deutschen 
Rrnau! zum haben Werden Ies! 


md schon nach wenigen Tagen des Felder 
uralte Iırem UT Bl nur aum 
Iie britische Luftmumsution war auch zu schtwart 
uoäter die Muckrupr der hritrchhen IL andungutrupger 
Bob und später ın Warvik u verhindern 


Anılatnne= am 


Iseraiie der Kampi um “Warwik ınt der 


Kiewers für den Nachteil, auf der äußeren Linse’ ka mpiien zu mwinen Ile Iuritusch 
Luftwaffe hatte beikannıtlch den trülieren norwegischen Fiugpiar: Harduloß vewei 

hatte dert veruhnrdene IAggerwtafteln vtatsomsert und besaß damit uch ahhne Zweıfei 
grstutzst nach au! versterdene an der norwegischen Naecdikumte st atıomurrte # "a2 


Irager, vorübergehend die Luftüberlegentheit. Lind warum kannte we ihrer Position 
„Mt neiaupte Ersiem wrı| dir deutsche | Nat: Mittel und Wege tand. durct 
Erruhtung ermper Zwischeniandenlätze den Eımsaltı vor Mulkas zu ermögiucher 
zweiten, wer bedingt duech die geugrapiusche Lager. alu tale des werten rer 
Mmum Ismegner ermailche Nachschuisschtenerigkeiten eıntrater 

Es mt im diesem Zusammenhänge nicht uninteressant sich einmal kurt mit er 
Tranıpor 


von Luttwaftenvertänden zu befassen Man 
kuemmt datwi zu für wırie Ieser sicherlich überraschenden Ergebnissen Für der 


und Nachschubfrage 
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Nach dem 400. Feindflug 
eines Staftelkapitäns in einem 
Sturzkampfgeschwader 


Krıegsberichter Werner Tholer 
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auf der FT- Taste ıher 
Ida ut uchun weıne Mımne An all Achtung Hlak 
Feındiuch«e jager was 0% vor k tk ’ 
iger uch unsere Ida echt « /ıtter Pr 
Faustschiag refleı bs warten au od HM. - 
die ausklunkten im Abklangen siurzen die “anne “ 
kundeniang ın cınen dunklen Abgrund eıne Ha 
nk ammıpit astınktıy den Mir ku “eng naier 


hängt der Hauten um Alwehrkrens uber dem Zu aus 


dem such uchwer uchwarse Wolken walr: Hata 


furchen darwıschen. und ıngendwie muß man mm 
an ceınen Weihnachtsbaum denken, wenn man au dei 
Min die netten biaugelben Flämmchen rüngelr ch! 

huaß'! Schuß" brailt mein Huber ıns Milkropkuos 
aber da rasseln schon seıne Miss. und sem wildes Im 
Durgsäachen schepper ım Kopfhörer Yu 


Oer Kapıtän wine (asar Jurch aufbiahende Flak 


ins shwıng! 


wur 

bs sucht rubug, wo selbstverständlch,. wo spurlerisch 
aus Inu, der Kapmtan macht za grad wen veerkundert 
sten ment Huber ind ıch sche unsern Kaptan vos 


mu sienen. kur: var deeum \iar mut wem klaren 


met allın Her »temene ien bımsatı belchliend Kuh 


sachluch, als grilie nu ee Technuch« Aufgabe 4 
Omen, mu cite Kechenaufgäbe. wumsi uhts wrıler 
Und w stand er nun schon veerhundertima [has leıme 
imtelligente isesucht mus den dunklen Augen, aus dener 
schalkhafte Irene leuchtet. tragt kemnerke Spuren vor 


Nervenveruchieit In )er 


Kampleumudigkeint oder 
schmalen, hohen (sestalt konnte man cher cıfier 
veruchen Kerteroflizier 
fueger un 
D—uligen Imaufigangerr schen machte 

ingfill!! Ang! 
spuckt aus allen kKohren hherauf 


han» 
vermuten denn rıner Stuka 
Munchen den man wiuelleicht cher as 


kommi © von van Ihe Fiak 
und dıe Hatas lhtıen 
umher Aber der Kapitän stellt weine _ Cäsar 
aul die Fläche und stürst dann nach unten weg INe 
Bälle der Flakartıllerie 
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Kuhr od I ar r T% wir ırr erttienma 
mus unserer %; une vinef Tnoßbsıadt Stukam ‚der 


“arschan' Krepwerrndr Iumıkrame n Nurmmeilhohen 


Stuchtlammen Industrie werke ind % reltstadthaln 


hide rerbarsten' [as war muder ner Krire 4 
modernsten Mitteln grpgen mudernste Ziele Noch 
anntien selbst die phantastischsten Gemüter nichts 
vom Au #0 Fendemzätzen Umd damals wurde 
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kuummmmus Gdeat ee» im \ Par “ 3 
un Fat alıımus r . 
Kaptä Hıx ker # hr % r N 
Funken Es t gar he har . k “ 
rem „«hmalen Dias Mert; Yarte U44 j " 
auch em Kapıtä en ‘ ‘ en un 4 
KArıepgerieben uber rw Jahre anvertraut hatt $ 
undertfuntrigma Wır hatt: kanı ger Fisch 
»hampus darauf! getrunken, aber w aeen auf 
riatı dıcnt wor Monika id enadıg - ‚ 
Frankreuchs wmd wrıt wneap knackt 
Im erster Kunker ler Mg ; wg 
Maasübergang mit, zerschlugen riesige Panzer 
stellungen De edar Danı kan ent berulh 
Kehtsuhermnkung EL 477 Ton aa ch 
Kaptän mi weinen fümnnie e 
siorer von Boulogne ab 4 dar Salets 


lammv V>unkıurchen 


in den mukctugen glauigrn Kanakdunt kiecksien die 
master emggirschen Flakchatteren tausenlähsg ihre 
“nearben Wiülkchen Es war we geibpleiter Toll 
Aber durch deese Hille der Luft stürzten die Stwlas 
und verwandelten den Hucken Lmunkchen zu jener 
Halle, der ewig in der englischen Kiriegspeschichte 
hrennen werd (ber Ütserkeuinant halte einen decken 
Putt om Weisser, ın Trauben kungen die Tommi außen- 
bards ber Pott schlug zuckende Haken, aber der 
„siwere Brocken“ zaö ım Iittschwil, und abs dür gen 
Himmel Miengenden Trummer uch geseni hatten, wand 
nur ae Fon fie Mer Kapitän win be diesem 
\suhlli wu vom Hal aberkommen, fing wir 
besieili und michi aber mitten übern Kanal die 
Kreibekuste beuchete Hurricaneı nahmen schon 
Fährte zul und hingen sch an die einsame RT 





Im Turfflug tauchte der (lernen 


"2. BPrang 
über die | hunen wen [hankinchen mitten ın eine wild- 
tcuernde Vrerlingesfläistellung hinein Aber aus dem 
Hrgen wurde deesumal noch korine Trawle Zwar schien 
da und deri de Sonne durch Kumpi und Flache, aler 


die gute jekanthe verträgt schon was ker perer 
Murgen des h Jul Wir schwer lila Samı Lag die Macht 
noch über der Bretagne Au der uchwarıen Erde, die 
sie Fın erundkmer Schlund unter den anmarschieren- 
den iukas lag. urrlachterten mit cımem rinzıgen Schlag 
die Mandungsteaer der Artilkeneschlacht ergen die 
%evgandlne heraud, der aid einer Kratrriandschafi 
glich = eng m ergen den “omme- Atıne- Kanal, gegen 
den Chremın des Phames, Lo, und ın dee Feb ellungen, 
m denen such die Fransosen mii ketrter Kraft wer- 
krampften, swchteten dee Buenben des Kapitäns ben- 
rın Unter dem Heulen der Sirener erkach der letrıe 
Widerstand ın panıscher Amps Und eins Alerich, 
nach dem werten Wirbel des Tages von fünl, sechs 
schweren Eımsatsen tand uch eın Häuflein „Stuks- 
teure ın der Kaitedrale von Amiens en Eim Staffel 
kapıtän seite hg St waben die Stukamänner 
ın den alten Kuirchstahlen und keßen die Preisder won 
Last in ihren Sinnen drühnen, und noch mit dieser 
urgpewältigen mächtigen Melde ın den Uhren wann 
der Kaptan am aschsten Morgen ın 
WEI uber dem tegrnnsssen Frankoesch Der Haufen 
war gesch nach dem Starı zorrsprengt und hatte uch 
im Petri werrinen. Uber schwere Imetimkt des alten 
Hindlliegerı lied den (berieutnant die Arückr an der 
Seine Imden, wart den wnllig werbiüfften Frannsen 
seıne Horner ın die Fiaksiellungen und veruchwand 
werder ım Mürteei 

Ukamit war er wieder mwitersnbenalken mil seinem 
Funke, wir in it em kleinen, grauverhängten Zimmer 
Er kletterte auf Din, a) Meier. Über Imech wurde 
erbitilichen hen Walie isschien nur chwarr 
Tannen bersm wer grepemstische Grahkreuse Wirder 
och! Und mo ging das, auf und mieder, und nur noch 
für sehn Minuten Sprit! Ukesen Zustand wölliger HüH- 
ksiglerit prgen die Klementr kennen nur Fhieger Asch 
kennen nur we die Gedanken, die da wie Wionmer 
Kapitän derchnmatoßen [4 sucht en Bahndamm 
P 


zum dem Mebbei, cm zeruchessener Hahn, cin Taarımı mil 
rıhet Ühtanamen, der verdammt bekannt erscheint 
um nun erieh uch dee Frage, chiichen und am- 
steıgen oder mit dem ketsten Tropen Sprit ıngendwo 
eiucidsch ergrüde Erde enmechen? ia nd em 
Ang Pia er u deutsche aauren 
standen da auf einer Wire Humter! Es war der 
Absprurgftislen! Ik gesamte (swschwade wa um 
erkehri, nur der Kapitan hadle des Ziel erfunden 
und euren ker (Herleutinani behauptet, mir 
mehr cn een kalten hwrtihad pengermen 
tu Aufn 

Frankreich wurde sum paradieuschen Gastland (im 
der Sprung won der unberobrten Alormande, wur 
ferrlichen Calvadın. des nie den Brandgeruch Yes 
Krıeges schmeckte, nach (onport und Pertunouth das 
su vom Himmel ıns Fegrirur' Manche, der damalk 
ui daher war, map da nach pers lähmende (stuhl zul. 
rigen, des vom Magen berikninchi und dann em allen 
Idedern wtrt, wenn er an diese Fiage denkt Trote 
dem ersählır der Kapıtan jene denkwürdier Ür- 
shechte vom dsänsrrkarn mil beieem Lächeln. jenes 
Udnsegarimahi. dem ganı unwerhafft cın Angriff auf 
den Flughafen ismpart veranging. Wir vın Gurrbach 
rauarhte des grssmie (rschwad m Malen, Ka 
rn, Kollleidern und Mantagchällen der Anlage 
Im Augentsick des Ablangem stürsten uch die Spat- 
fıres und Hurricanes au! den deuischen Verband. da- 
ramschen der rupenr [andschuts: Ike Flakartilkerie 
sche wre wild, und aller arts ungen die bärichen Werste 
der Sperrtialkr. und jeder schoß an allen verfugcharen 
Kahren 


„Ei wer wer on Weltuntergang” erzählte der Bord: 
funker, © repneie ım wahrsten nme des Wertes 
brennende Maschhnen vom Himmei, die Left war er: 
tut von Irtzenden Leuchtspuargrschussen, won ber- 
sirnden Flakgransaten Und da hatte der Chrt wo Fine 
besondere Art, den ywrrballnen auszuwrichen sch 
u) 5 war wie 


schad und schuf, denn m 12 wohl, 
lichsi wenig sh von dem 
Kansen Hummel. Aber as 
piotnluch kuerne sehen Merten 
neben uns eıme Spattire 
in bat Schuber 
im sauberen VWerbändh- 
flug millen m umerm - 
Verein hing, da glaube 
ich such, ds ie de 
Ende! Schueßen komaten 
wır chi mefu, wir waren 
lee... Aber # Er 
schah nichts! Auch der 
Engländer hatte sach ver: 
schmsen. in &n deui- 
schen Verband hatte er 


erdeckt! 

zu wein, dee ihm wo nichts anhaben konnten, ohne dir 
eigenen Maschinen ıu geiährden (ter der Innel Wing: 
tauchte er ım Abwehmung weg Und denn kam 
trug wo manches Gedech fort Unbenutrt Ute Tränen 
rannen ihr nur wo über dee Hacken Ingebrlicher Tramer 
Aber m gab Seht, word ehrt. md wenn auch so mancher 


' darüber, dal es viel zu wel dene pewarden waren 


Weiter zog der Kapitän seinen Ärgenautenzug rumd 
wmmellen uch dee Namen von wundersamen Klang 
Wer hätte damahı ın der srligen Penner daran 
krdactı, daß dur! noch erımmal Gukabonben prassein 
walten: Pairas! Piräm! Atem! Sparta! Aspım 
Spizis! Karinth! Arge! Siauplon‘ His umumnter 
zum großen [url der deutschen Stukas ergen dee emg- 
lische Mittelmerrfiotie bei Krria Nachdem den 
Falischirmjägern und Luftiandetruppen als fliegende 
schwerste Artilierie” das Glacıs für die Landung ge- 
whatlen wurden war, brach dm Sturzkampigeschwader 
wir em Schuckmalsschiag über die angeiochte brrtinche 
Flotte herein Im ıramnagsten Flaichewer had der Kaps- 
Pinte Wan der stolzen „Öbsucesier zewgie nur moch 
em riesenihalter Ölfleck, darmaem Tommi schwans- 
men, Neun Pötte wollen 55 .. Von diesem Schlag 
Über all deesen Fridragrn wirwang dech unbesiımmhar 
Elend und (nauen des Krieges in jener nach unzus- 





par ide dd nn ws um den 
Hestand Europas Adern deeser Fehde, der on de 
Kann, war tolaber Krorg, ın der belsten Komeeguens' 
ler tierssche Krug! Hasbwutak md Cord waren 
Fanal Um volite der deutsche WVoermarch Woran 
die Stukzs [ber Stoßirepp der La in Kilsmpen 
erhallie Pauserteretetellungern wwdenr serwchlagen 
vollgepierchtie tadlungen und Anmarnchstraßen, Ban 
ker, Brücken um acht, neun Eimsatsen an cınem Tag 
Es wurde tregrücchi grachwsflei vom asien Scheren des 
ante ecchenden Tagrt bei ın dir Laune Line wirt 
»lunden chiaf 
Es war rin Schmmeiriengei Über rare Anımarsch 
and Iburchtwwch der dewischen Truppen erkteckte 
“fer ım sahen Ber den Menschrnarsenah ul dies 
zu Unmassen getürmien Materials der Semmpetn After 
mei der Unwnderstehlichleit eine Hammbuckı ugs 
de Stu unberrrtmr ihren Weg nach Leningrad, und 
den alien ‚»tualkatewes eruiheen der ersir große Hoch 
zug ihn Stil au Kromatscdi wir fine Bi 
kung üsch al dewn Eınsatan der Vermichlung 
schlechten Fewtel um Hille wagen km, ler dien 
belschrwrtmchen Metropaie Linten kapen der tewen 
haften Schdachtpmtte Alben geilerte dee Flaicartiiberie 
der Luftraum wchern vollig uprtät von krepmerenidben 
inanatemn Wr dem Augpen des abioppenden Kapit.m 
der grrsör sum Silent auf dir ‚ Abktsberrevaiitiimn” an- 
setrte, nid cin Volltrefien dem OGruppenkanmandeu 
ee Tragfläiche erg Mit sernen Flomien sche dien 
alte Stukakampir neben der Panterwand der Schicht - 
schufles ına Wasser Einen Tag mpäter bung der Kaps- 
ehr em Serner »iaflel werden nee über cher Tiak 
renden Stadt Serinumal mach, urtenmal! ie 
Haten schmuir ımmer mei Unmerkisch' Isenn 
wa rm tierischer Krösg! Iber Winter komch wre con 
krelbari on (ec Lind der Kapitän ig Er Time 
. a ws de 2] nwr Fin 
Wie war das doch mit den Panzern. oben am Masktwa- 
kanal, wınr Männer schuttellen sch vor lachen, als 
ihr Kapitäsı nach dem Eimasis winer Ketir erzählte 
rı halter auf dem Eos des Kanal abgrissuen sw gan 
Ip" Mar beachte den Kanmdiiem nur vun paar 
Bomben ın dee Ye zu setsen, dann machte m, Hiuhb 
schwarırı Loch! Aber 0 heben seine Männer ılın 
ihren Chef. itwen Stalleikapian von der Sarbenten HE 
machte mw gar krın Aufseien won dien Diagen „auch 
mıcht won ahch 
Urea lat alles heicht erscheinen Als ie erstem wn- 
swın Leutnant berunterhölten, unsern Amor, winzıg 
kirın umd tuend. mit mo strahlenden Kinder augen wanıı 
seinem Fuiker, dem baumilangen Holsteiner, diem 
Hevierlörter Am Abend vorne halte er noch kiet- 
platrte ın der Luft [kr Kapitän hat michi wiei 
gripruchen, am Abend bei dem Appell. wo wrrmug nur 
wir vor den Eimsätzen Aber m war mehr als nur 
rın Krugergebet und heute bongen wır wieder un der 
merteian, durch der Wollen, und da war Winter, taetster 
Winter Flocken trieben wasgrecht an der Kabene 
vrbe. Vor ums zog Ar Kapitän been wa 
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in der Feier der Figur und dran Huchntaten Snmre 
ern dad sich ın den senkrechten Keiben Wörter der 
ingrerbenrn Hedrulung Afrben, die wich Inlerıir 
sberschneiden und am Ende en nkrechten tum 
Anfang der nachstloigenden hinubwrgrhen Hai richtigrr 
l.csung ergeben die Buchst alten auf dem fetten lanmsen 
rug, der im Zickrach von kn oben nach recht unten 
iu, einen Sprech an snem sten Trınkbecher 
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Serien ga 
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oo dad en Yirechh ner rer “iruchhldirt vier 
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werd. 2 H Srechäcdr Sr 5 kann Sirechhbolr Wr 6 
und 7 überunmngen und sch ad # als Kreus legen 
ir könn rückwärts Wr d und I ülerspringrn und 
ach au Herechholr Kr. 2 alı Krew legen 
zu ferucküchigen, dad ein Krems sellmiverständlch 
“a zwei Strechiikarr gilt, denn wenn jet Wr | da 
Kreuwi, des auf ir 2 price wurde, überripringt, muß 
man # a: Wr I legen md michi etwa a er Ad im 
wricher Hrihenloigr manarn der 10 Srrechiolrer rief! 
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Bei jeder der vorstehenden Wörter ist der erste Buch- In wweset pe Nersinsesdung = pi 
state durch seinen anderen ww wein, ws dead Man Wabensätsei ! Ka ea Sn 
- W“örier anderer Bedevtong erhal [Br neuen Boch Der = dei - 2 
Ihr Buchstaben und Oreram ın dee Feier der Figur cin slaben nennen, in der angegebenen Kekentge dr nt -, u “ü VERLAG SLHERL, BEHLIMM, 
reiten, dab man vn ofen nach unten Worte hält Far ne anerte Kamnipflemhet “Es - Zohan = Bus 
FE Fi zusetzie. [he Bespannung wurde dabe aber nur Imcht dem Modell Endlich aber Aug er davon. emttaumch 
Dichleine Adler -Fibel == =-.-- 7 = me ininee Garen. dus vene wenn Fencnengaeunn tage 
k der Erscbuiterung error ie kieine Flagsrug ın ron Gare Unzer „Luhkampt der ewi sh Minuien Luwerte 
Lunar une Berdie zum Stur: an. Enmtssiz: hei wurde, ım Fernglas gut erkennbar, ın weder Phase beob 


Der erste „Fliegende Tank‘ 

u der junker-Lebrecnsu zu rem Kann ma hurwie 
Pariser” bseuniseen Ei si sumlch des mir erpan- 
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sch auch draußen meinen (iar- 
ten haben. Das ist viel besser 
nis jetrt alles mögliche unnötır 


Zeug zu kaufen. 


PFunf sıanzızgartıge laorteıle 


I. Wer einern spart. zahlt wrmiger Sie» 
rn und Sasialberträgr 

2 Dee Höhe der Kranärngeiden brrech 
„ei wech Iretzdem narı dem vollen 
\ebabeirag 

- Der Sparbeirag wird um Mieustnnt ı 


r.mm' 


Spare eisern jetzt im Ärter. 


kaufen kannst Du nach dem Sieg! 





« Das Sparzeikaben ii ungländbaer 
Das Sparguibaben wird in Not'ilien 
bei der (eur! riumen 
Kindes und bei der 
Verheirstung viner 
»parerin au! Antrag 
„oler! sungrısaki! 


aus Essen. 
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Das yi- PELLE, 
Den man vicf 


als kartoffel-Yelckti r 


„ou eiwas ı8t wirklich Sschlumm 





Hört man überall die Kede 
„Statt, dab heute von uns jedk 
Anolle ıhren Zweck erfüllt 
Nährwert gibt und Hunger stillt 
Werden wır oft falsch behandelt 


verschwendet und verschandel! 


ven „o geht es nun nıchi mehr 
Hier muß Meister PELLE her 

m als iletiektiıy zu span nn 

ao wır nutzlos untergehn 


PFEILE wird nun hier berichten. 


leute — lernt aus den (Geschichten! 
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Erlebnis ın Afrika 








[me „Bliursschneekchrmaschine” 


ui me 
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/ na Uni Zeugen "0... und jetzt schicken Sie den ADLE 
ing, Angus Seheri Tachleiger. Birtm, We Frrnnprent gleich an die Front 
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OmImYy 
kommt! 


Deutsche Jäger bereiten ihm 





den gebührenden Empfang 


I agriang tas .. u. um x u, (alla) s2uurTr are: 
je Wachsamken ie son Jagdfliegern « 

Karnalk use dar! deshalb nach mund we 

uch wchiechu ner dseme .aungewenie dem. ? ww... ball 
das E.nmdlsch kamumı der Augenblick, der kangersetiene 
Augenblick Alarır Wır rin Schiag zuckt ee dund 
Marrner us wemage Minuten dauer es, dann und d 
nutachen Jäger auflgessgrr bern Fremd mmagegrr 











I)” Has = Je „er ae Fahrer erle buattr, we übrgge Fumser Were er gu u EC 
en 


uhr vn ee eh a fahrer er enger Ash urn, erfenemg Fi uch 

ar ee <a 7 bee der Fee ia We frrurspr der Augfen 0 what ar 
der ermbrr a % sun Ida re dan | tar Faber ba Fa = am 
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Ars Hırschrwehen Her a mie mehrmab sul, uni an eigen “erllen inte ui en Pe 
rn en Fomechiagr Ki nn Arie dr hr ut larrı wmd Buart ir “urliunge 
ir Pia here ter Glar Fu rer (ber Pharz, amd dern ver banchern selben, Inter wnseı ira Fe 
Mi bi mern fun FTunter ir Wer Dean Hıkwrai wer de schearrtheisiere | ul 
wm) kiereng em seiten schnee Imkl Burn “eher ul dersen Augperiw ı Huber dee dire be 


irrt arte Er ae der Iwr Fer MATT 1 rn ie ud aurn zur? 
ch Asch Ger Bahr ds wo an (-rtuhl_ am mehr Auerntich Hach u lern | el da ee 


Kr rn deier Arsion mn eruiltn her laa or an ut des Hammer #8 
Mas henenersrhrrn um! den pmruhnmdien Krull dr Karsten Wer Fur wen 5 

eriacier: url der ju wunder worden ame ir Tel wre - jall wer uhr der Serlhg 
Ar Fe er rn hr ae oa ao Klin, mur wı koemer we sin dem Gh ih 


kenn Ab km wie men euer ende rel gan rei aber der Hurscher har runs 

Free die deu Bdarn amd er wen won wer der erlangen keracy Wen Zi E we 

uh versch er Fagmgtuhrr ai en u koren Fish ehernkt gr se rue 

kun sr wir u Fein (her wir Voerwunderr ww n ir Horn 
rn Wuari miherrubeener 
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DIE FORSCHUNGS- UND FLIEGERSTADT 


2 4 i « i £ 
f . ; z \ % 'k E 
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r r i & . n . ie j kam ei vr and + ‚# . ’ ı 23 & Mr 
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° i i gehe T x « ’ nr Ba es \ut aM 3 )e rk: 4 ” - dr Kim 
. # ’ pa mt wel: B abrweig! ı 23 Kılsmeis \ N % Kımr 
Ale nuie ausgewählter Pılinten, eıme Werft tur ie Fiiegerstadt erreicht An dieser Straße at war 
r.rtınder \ Joma erfüllt vıeie ander x Zypressen engrelaßt, « =“Menmal au ber amjnagzra 
ziben Ierr Aufzählung viele Biätte tulle wurde ins de Name nudemias erklärt I nab 
Ar ler te ı Streitzug durct r - ’ tr hrer ai de Firegergrnerals Alk ande nndım 
7 Hestandteiie. eine Wanderung. die allerdings )e las genseur k 3e talıe Nr Luftwalfte 
Jı Iinhate eo. vor “ r in Mam 3 her under um 2 rer ar Im 2 dırır ei ie 
Kresielttien Eriaubnisscheines gestatlet wird und die t_sperimenter ? eınem % hm erfundenen Fall 
such j er den Tu endet ahınter denen da schirm den Tod gefunden at t weıt von dien 
uhtarnı? Ierhıreım wahr! . Fhrenma t!efır mgr vwer!fallene Slemhluwer ketrte 
Zunichst wit (midemıa eine Stadt. i der Menscher traurige lbukumente eımer Zeit, dee auch diese Fiegend 
wuhte 1 u” Hausiraur he KEınlkäuf: nn.» Nen “ „nt vernachlässigt: 128 he Menuche ” Ie 
Minus am 2 „ich musammenkomme Kındeı Malarıa Nlucht na ihre Hiäuser dem Verta I 
auf de ntraße smelen FEıne Sadı mut Biendend auen mußter 
wo Häuser auberer meiten SMiraßen und vie Während m der Wohnstadt (nad a edermann fteıet 
ktendıgen nun. Eıme Stadt der Häume und Uärter Zutritt hat, und die Versuchsanstalter Werkstätte 
ierragt won cmem Liktaorenturm der a Wal nd Fiugzeughallen streng abgesperrt und militärisch 
zeuchen des Taschutincher imistes weıttun uber die Mmwächt Hier gehen nur die Forscher und I ert eın 
(ampagna grüßt ine Wohnstadt ıst zwar der jüngste nd aus, die im puraiktischer und thenertischer Zu 
Teil (nudenias, aber se bietet alles was fürs täglıche ammenarbeit Deständıg tur jur verviikommnung 


und Verbesserung der Fliegere: als Verkehrs und 
Kriegumittel tätıg und. Eine der 


grosartugsten Sammlungen 
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ser Lufttahrt. der Madonna vo 
geweiht int, sr besitzt eme hubssche, geräumige Volks 


Leben 


hut zherrn Leto volbtandhesten und 


neuzeitlicher Apparaturen 
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A ı Achmaltu 


. I)" ball ungapun bedeue 


des Hersuldlämumern ciımer neuen Ass dei 
Außenwel vernummu von Ze 
der Ansage h erheben, 
dem des imdunchen 


Volkes u sprechen 


erhangnisı ollen Fehler begeben, 
unwechen Aus der Tundlunkbwsachal Sulblsss 
2°. Februar 1993 
er Botschaft aus dem Aller hat Des allen vale 
andslıetuenden Indern umsel trefe Freude und ver 
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särkte Zuversicht geweckt wir sie Dei den vorzwrilelten 
I ngiander: 
hatdwr 


wachsende Heklenmung und Wut augpekömt 


wurd denn wie gabı der Welt Zeugnuu daven. da 
t eınde 


subhas Chandra Bose 


einer der besten Kenner und unverwihnlschaten 
des britischen Imperialtummas 
seit Jam IM 


scheöoenden Phase den ın 


als verschulben gegulten n der emt 


Ischen breihertskampies much 


rn und wırken kann Er ‚ Mmihutuchafte u am 
nur mu aul Lunden « Mt java und Neugumes 
und die letzten Barneren Indiens und Australiens 


getaiien Ider Pasifik, der nach der großsprechenschen 
Ankundsıgung der “a astıngtumer Srueßgreweiler 
Churchiis m W Tag vor der apanıcchen 
Kedrohung keergrirg! werden wwllte si grnau ın deesem 
Zeitraum allerdings von der _aufgehenden Sonne 
Japans wieghaft überstrahlt wurden, und dieses leien 
syendende Symbol spuegelt uch von Woche m Wache 
Geutlicher auch ım Imdischen (Uhseat Ike Wehrmacht 
des Tenno üräck van Burma zus auf das Astluche 
Haupttor iImdiens Ir tüchtıgste Mann. uber der 
England verfügt’ nämlich der stets mut rasch welken 
un Vorschublerbeere Dekränste era “A awril 
dessen Tüchtigkeit wwmptomatıuch fur die gesamte 
englische Knıegfuhrung ı diesem isweıten Welten 
nıngen tortgewtrten Rockzugen und Niederlagen 
Destchi, werließ fluchtartig unter dem ublichen Verrat 
der Hundesgenasen Englands das idyllische java 


und wunder such nun Ileit zus der 
Indiens iher (mwreräa 
wieder an den Ausgangsmunkt 
tasıatımchen Miuon zuruckgrkehrt 
wen strategischer BKerech ımmer bescherndener 
„m wächst dach ım umgekehrten Verhaltnis das 
autgebürdeie HKısiko ber Verkmt Indiens. das weiß 
ıchun jedes Kınd ın England, bedeutet nach dem 
treffenden Ausspruch des rinstigen britischen Außen 
manısters und langjährgen Virekomngs won Imdien 
Lud Curson Wir wurden einen unschätzharen und 
unerschöpfliche Markt werlieren. Wir würden damit 
“as hauptsichuchste, a ausschlaggebende Element 
unsere Webrkraft verlieren, unser Einfluß ın Asien 
würde rasch dahinschwinden. die Stützpunkte und 
Bunkerstäatimen an den Huchstraßen des erverkehr 
wurden unseren Händen entgleiten, Australien wäre 
Angritten preissgrgeben Unsere Kolonien aber würden 
sich weibst von dem absterbenden Stamme trennen 
und wır würden zu cıner Macht dritten Ranges herab» 
sunken, uns zur Schande und der Welt zum Gespätt 
Mit anderen Worten: Indien wit ein entscheidender 


von 


x ertndiıygung 


wandernde “avell ai damit 


ne unnulmkchen 
und wenn auch 
wird 
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Prüfteld der britischen Macht! Ubne Beiherrschung 
der an Menschen und Hoalstellen reichen Gebiete 
twischen Indus und Brahmapuira hätte Englands 
Herrschäft am Sueskanal und ın Ägypten keinen 


realen Hintergrund. wäre wie in Sadafrika nicht 
wichtig, und hätten Arabsen, Sıngapur und Hongkong 
vıelieucht nicht die grpanserte Famst john Hills 
gespart „Indien wies uns auf die Hahn ner Erolbe- 
rungen, die erst an chneewällen des Hımalaja 
haltmachten und die kleinen imsel 
mit marntimen und händlerischen Interessen gleich 
zeitig zu der größten Landmacht der Welt erhoben 

> gestand es schon war lahrsehnten ebenso fire 
mütig der gleiche Lord Curson. Es soll tier nun nicht 
auf die Geschichte der britischen Eroberung iImdiernm 
und des indischen Freihertsukamgıfes näher eıngegangen 


den 


um sm cm 


.en Zusammenbruch des Britischen Reschen, 
= das Ende des Armes der \ngerecthwigken, dessen Symbol es war, und 
ı wdunchen 
zu Zau eummmen, die sus Indien kommen und 
m Namen des Indischen Naromalkongresses 
Durse “immen gehen aber durch 
iee Kansle der tuuschen Prupagunda hindurch, und es solhe niemand der 
se als charakteristisch (ur das {rs Indien 
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werdet warum lassen sch bald un M men Inder wächst die ındısche Bewüälkerung m 3; ‚  gena 
von einer Mandv Unten unteriuchen 2 auf reı Millionen Menscher Aus de mache de 
ruttelnde Manifest des indischen Natıonalstenführers heiligrs Winsen er großer vierte ahrtauee 
time gıdt such auf Iırı Frage sine Antwort Jdır " so ınsere I/mıtreh « ia ” raten 4 
etzigen Zeitpunkt um so wertvoller ist. a5 sich der sedersammiung der grauet vorze! ongewäanderter 
Außenstethende ser Ausbruch desgrernwärtigen Krieges Indager manen (die uch Arver annte entstand dan 
kein richtiges Hild uber die Stimmung des indischer Sanıkırıt (das Zusammengetane abo ame kunstluch« 
volkes machen kann ne eo sınem Lande Maxchapr sche etwa wir ın Europas ange zu Oma I.u88 
aa unter Fremäberrschaft wicht, natürlich ist. halber ser Idee mammatiker Panumi hat Gas Sana 
Je britischer nterdrucker such bemüht ım ındıschen au Iahıre vw Zw nersterhafte Kegeln getaßt € 
voik Spaltungen herversurulen Moigedesuen gıbi ‚ingetnideten «huchte bes Volkes entwickelte um: 
os ın Indien Menschen, die den britischen Impersalmmus Garaus Gas Pakrnt das heißt Samak nalekte 
ter ' nterstutzer ind a Yerr Ss .r & a nur nr ‚ tenet N cr ne o ıac? amt mer 1» r 2 
er unabsichtilhch der britischen Sache hellen Nır gt Sie aus fun! vollig “Nmıedeneı nor x het upper 
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